
Diese Woche kein
Amtsblatt EM Aktuell
In dieser Woche erscheint das offizi-
elle Mitteilungsblatt der Stadt Em-
mendingen „EM Aktuell“ nicht. Die
nächste Ausgabe gibt’s dann wieder
amkommendenMittwoch, 14.April.
Sie liegt wie gewohnt einer Teilauf-
lage des Emmendinger Tors bei.

Väter und Söhne
Emmendingen. In der Reihe „Konzer-
te im Alten Rathaus“ ist am Sonntag,
11. April, um 19 Uhr das Arcadia–En-
semble zu hören.

Gambist Ekkehard Weber und
Lautenist Christian Zimmermann
haben ein höchst interessantes Pro-
gramm zusammengestellt, in dem
sie Werken großer Komponisten des
17. und 18. Jahrhunderts Werke von
deren Söhnen gegenüberstellen. Wie
bei Handwerkern (die Musik galt da-
mals noch als Handwerk) war es üb-
lich, dass die Söhne den Beruf ihrer
Väter ergriffen.

Das berühmteste Beispiel dafür
liefert Carl Philipp Emanuel Bach
(1714 – 1788), der in seiner Zeit be-
rühmter wurde als sein Vater Johann
Sebastian Bach (1685 – 1750).

Für die Interpreten eine höchst
reizvolle Aufgabe darzustellen, wie
dem Generationswechsel ein stilisti-
scher Wandel entspricht.

„Spuren einer
Begegnung“
Emmendingen. Die Ausstellung
von Norbert Eschger „Spuren einer
Begegnung“, die ab Sonntag, 11.
April, in der Galerie im Tor zu sehen
sein wird, ist keine Ausstellung im
traditionellen Sinn. Für fünf Wo-
chen verwandelt sich die Galerie in
ein offenes Atelier. Die Besucher
sind eingeladen, sich in einen krea-
tiven Prozess einzubringen. Zwei-
undzwanzig grundierte Holztafeln
stehen in der Art von Projektions-
flächen bereit, Empfindungen und
Gedanken aufzunehmen und von
dem Künstler behutsam in die Zu-
sammenhänge seiner künstleri-
schen Arbeiten integriert zu wer-
den. Die Ausstellung ist wie ge-
wohnt mittwochs, 14 bis 17 Uhr,
samstags, 11 bis 14 Uhr, und sonn-
tags, 11 bis 17 Uhr, geöffnet und bis
16. Mai zu sehen.

Tischtennis pur
in Teningen
Teningen. Einen grandiosen Tisch-
tennisabend erlebten 1.150 Zuschau-
er am Donnerstag in der Ludwig-
Jahn-Halle. Zum 50. Jubiläum des
TTC Köndringen waren Weltklasse-
spieler Timo Boll und sein National-
mannschaftskollege Bastian Steger
zu einer fast dreistündigen Show zu
Gast. Sie zeigten Tischtennissport
vom Allerfeinsten, obwohl beide
gleich drei Begegnungen bestreiten
mussten. Höhepunkt war die ab-
schließende Begegnung zwischen
Boll undSteger,wobeibeideAkteure
mit vielen Showeinlagen tief in die
Trickkiste griffen. Der TTC Köndrin-
gen erwies sich bei seiner Geburts-
tagsfeier jedenfalls als hervorragen-
der Gastgeber. Nicht nur in sport-
licher Hinsicht, denn auch ein sehr
unterhaltsames Rahmenprogramm
rundete die perfekt organisierte Ver-
anstaltung ab. Seite 18

Badenmesse 2010
Auch bei der diesjährigen Baden-
messe (11. bis 19. September) nimmt
Emmendingen teil! Seite 6

SG gewinnt erneut
Südbadischen Pokal
Kenzingen (db). Die Regionalliga-
Handballer der SG Köndringen/Te-
ningen holten sich am Ostersamstag
in der Kenzinger Üsenberghalle als
Titelverteidiger erneut den südbadi-
schen Vereinspokal. Im dramati-
schen Finale des „Final-Four-Tur-
niers“ setzte sich die Mannschaftvon
Trainer Wolfgang Ehrler glücklich,
aber nicht unverdient mit 38:34 nach
Verlängerung gegen Gastgeber TB
Kenzingen durch. Mit toller Moral
holten die Gelb-Schwarzen einen
22:27-Rückstand auf. Durch diesen
Pokalsieg hat sich die SG für die erste
Runde im Deutschen Handball-Pokal
qualifiziert. Das Foto zeigte SG-Kapi-
tän Andreas Blank mit dem „Pott“.

Seite 14

Gewinner des Ostergewinnspiels
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1.150 Zuschauer erlebten in der vollbesetzten Ludwig-Jahn-Halle eine denkwürdige, knapp dreistündige Tischten-
nis-Show. Kleines Foto: Emmendingens OB Stefan Schlatterer, Bastian Steger, Timo Boll und Teningens Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker (v.li.) erschöpft, aber überglücklich nach dem Promi-Doppel. Fotos: Detlef Berger

Foto: Detlef Berger

Emmendingen. Rund 2.300 Coupons wurden in diesem Jahr beim erstmals durchgeführten großen Ostergewinnspiel der Initiative Einzelhandel
ausgefüllt. Im Beisein von Vorsitzendem Marcel Jundt zog die 2. Vorsitzende Constanze Kammel am gestrigen Dienstag auf dem Marktplatz die
20 Gewinner (Foto). Der Lösungssatz lautete: „Hasenjagd in Emmendingen“. Den Hauptpreis, ein Wellnessgutschein im Wert von 250 Euro, geht
an Fabian Walliser. David Klein darf sich über ein Überraschungsmenü für zwei Personen bei der „Vinoteca“ freuen und Martina Fehrenbach
erhält einen Emmendinger Taler im Wert von 25 Euro. 17 weitere Gewinner erhalten jeweils zwei Emmendinger Taler im Wert von fünf Euro. Die
Gewinner werden telefonisch benachrichtigt. „Wir sind mit der Aktion sehr zufrieden. Die Geschäftsleute und Kunden waren begeistert“, resü-
mierte Marcel Jundt. „Unsere Erwartungen sind erfüllt worden. Der Dank gilt allen beteiligten Geschäften und Firmen“, so Constanze Kammel.

Foto: Detlef Berger

Waldkirch
Emmendingen
Kenzingen

  
Sofort!

       V
ARILUX COMFORT.

Das Gleitsichtglas mit

     Sofort-Schärfe-Garantie.

Hier berät Sie

Ihr

VARILUX-SPEZIALIST

• Modernste Messverfahren
• Hörgeräte-Versorgung für Kinder
• Hilfsmittel für TV und Telefon
• Cochlear-Implant-Service
• Fachbereich Tinnitus-/Hyperakusis
• Lärmschutz, Batterien
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Audiologisches Hörzentrum

Elektrotechnik
Miele-Fachgeschäft
Rep. aller Fabrikate

maurer
Be- u. Entladen direkt vor dem Haus möglich!

Inhaber: H. P. Bührer
EM · Lammstraße 10 · Tel. 0 76 41 / 91 92-0

KUNDENDIENST

50 Tage auf Probe

Staubsaugen

mit und ohne Kabel

EMMENDINGEN   
Karl-Friedrich-Str. 87

Gratis Parkplatz   
Tel. 07641 93 67 170

zwischen Obi und Toyota

Wir beraten Sie gerne!

Apple
iPhone

3 GS
mit T-Mobilevertrag 

inklusiv Zubehör

1,-Euro
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Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.

Mittwoch, 7.4., Markgrafen-Apo-
theke, Markgrafenstr. 20, Emmendin-
gen, Tel. 07641/42831, Fax 54807.

Donnerstag, 8.4., Severin-Apo-
theke, Alemannenstr. 17, Denzlingen,
Tel. 076666/5844, Fax 8231.

Freitag, 9.4., Schlossberg-Apo-
theke, Steinstr. 12, Emmendingen,
Tel. 07641/914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682/392, Fax
1098.

Samstag, 10.4., Apotheke am
Heidacker, Hauptstr. 57, Freiamt, Tel.
07645/917877, Fax 917879. Marien-
Apotheke, Golfstr. 9, Gutach, Tel.
07681/7257, Fax 23414. Waldhorn-
Apotheke, Emmendinger Str. 6, Se-
xau, Tel. 07641/47575, Fax 52095.

Sonntag, 11.4., Apotheke Si-
monswald, Talstr. 36 a, Simonswald,
Tel. 07683/794, Fax 457. Spitzweg-
Apotheke, Fritz-Boehle-Str. 38, Em-
mendingen, Tel. 07641/51191, Fax
55973.

Montag, 12.4., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458.

Dienstag, 13.4., Stadtapotheke
am Marktplatz, Marktplatz 9, Em-
mendingen, Tel. 07641/8763, Fax

53844.
Ärztlicher Notfalldienst: Den

ärztlichen Notfalldienst erfahren Sie
unter der Tel.-Nr. 01805-19292-320 an
Wochenenden und Feiertagen rund
um die Uhr und an Werktagen von
19–8 Uhr.

Tierärztlicher Notfalldienst im
Kreis Emmendingen: Falls der zu-
ständige Tierarzt nicht erreichbar ist,
versieht den tierärztlichen Notfall-
dienst für kleine Tiere an diesem Wo-
chenende Dr. Becker, Emmendingen,
Tel. 07641/48989, der Notfalldienst
für Großtiere wird am Sonntag in der
Zeit von 10-18 Uhr versehen.

Notruf-Fax an die Rettungs- und
Feuerwehrleitstelle: Fax 07641/4601-
77 (nur für schwerhörige, ertaubte,
gehörlose und sprachgeschädigte
Personen)

Zahnärztlicher Notfalldienst im
Kreis Emmendingen: In dringenden
Notfällen ist der zahnärztliche Not-
falldienst unter der Rufnummer
0180/3222555-70 (Deutsches Rotes
Kreuz) zu erfahren. Sprechstunden in
derPraxisvon 10–11Uhrundvon 17–18
Uhr.

Badenova Störungsstelle (Gas):
Tel. 01802-767 767

Stadtwerke Emmendingen Stö-
rungsstelle Gas / Wasser / Fernwär-
me: Tel. 07641/9599373, Strom:
0800/3629477.

Kurs für pflegende
Angehörige
Kreis Emmendingen (mkt). Das
Deutsche Rote Kreuz (DRK), Kreis-
verband Emmendingen, führt in
Kooperation mit der DeutschenAn-
gestellten Krankenkasse (DAK) ei-
nen Kurs für pflegende Angehörige
durch. Der Lehrgang richtet sich an
alle, die ältere oder behinderte
Menschen zu Hause versorgen. Er
vermittelt das dafür notwendige
psychische Rüstzeug, aber auch
pflegerische Grundkenntnisse.

Der Kurs findet im DRK-Zen-
trum in Emmendingen, Freiburger
Straße 12, statt und umfasst insge-
samt sechs Abendtermine zu je
zweieinhalb Stunden. Er beginnt
am Donnerstag, 29. April, um 18
Uhr.FürMitgliederdergesetzlichen
Krankenkassen ist der Lehrgang
kostenfrei; die Kosten werden von
der DAK-Pflegekasse übernom-
men. Um rechtzeitige Anmeldung
wird gebeten, Tanja Balduin, Tele-
fon 07641 / 4601-34.

Waldbrandübung
Wasser/Reute. Die Freiwilligen Feu-
erwehren Emmendingen Abteilung
Wasser und Reute werden auch in
diesem Jahr wieder eine Waldbrand-
übung abhalten. Zu dieser Übung
sind Gäste wieder herzlich willkom-
men.

Die Übung findet am Samstag, 10.
April, um 17.45 Uhr statt. Treffpunkt
für die Gäste ist um 17.30 Uhr am Gas-
häusle am Rückhaltebecken Non-
nenhözleweg im Wassermer Wald.
Die Übung wird auch in diesem Be-
reich abgehalten. Im Anschluss ist
gemütliches Beisammensein bei La-
gerfeuer auf dem ehemaligen Wald-
spielplatz angesagt.

Bürgerinfo

OffeneStadtführungam11.April (11
Uhr), Treffpunkt vor der Tourist-In-
fo Emmendingen. Dauer: etwa
zwei Stunden, Kinder bis 14 Jahre
sind frei.

Seminar für Ehrenamtliche

Kreis Emmendingen. Das Führen ei-
ner Rechtlichen Betreuung erfordert
ein hohes Maß an persönlichem Ein-
satz, sozialer Kompetenz, Kenntnis-
sen und vor allem Lebenserfahrung.
Immer wieder tauchen neue Anforde-
rungen auf.

Die Betreuungsvereine im Landkreis
bieten wieder allen bereits tätigen eh-
renamtlichen Betreuern das Basisse-
minar „Grundlagen der Rechtlichen
Betreuung“ an. Vermittelt werden
rechtliche, medizinische und psycho-
soziale Kenntnisse, die für die Füh-
rung einer Rechtlichen Betreuung hilf-

Grundlagen der Rechtlichen Betreuung

reich und unterstützend sind. Weiter
bietet das Seminar Raum zur Reflekti-
on und Vertiefung von eigenen Erfah-
rungen. Es findet am Freitag, 23.April,
von 15 bis 19 Uhr und Samstag, 24.
April, von 9 bis 13 Uhr im Katholi-
schen Gemeindezentrum St. Margare-
then, Kirchplatz 7 in Waldkirch, statt.
Informationen beim Sozialdienst ka-
tholischer Frauen Waldkirch, Beate
Vitallowitz, Marktplatz 21, Telefon
07681 / 474539-0, oder beim Betreu-
ungsverein Netzwerk Diakonie Em-
mendingen, Christopher Tänzel, Karl-
Friedrich-Str. 21, Telefon 07641 /
96297-50. Anmeldung bis 14. April.

Jugendliche engagieren sich

Emmendingen. Jeder Gartenbesitzer
weiß, dass jetzt im Frühjahr einiges ge-
macht werden muss, wenn er das Jahr
über Freude an seinem Garten haben
will. Aber nicht jeder hat die Zeit und
die Kraft, diese anstehenden Arbeiten
zum richtigen Zeitpunkt zu machen. In
diesem Fall springt die Jugendinitiati-
ve des Bürgervereins Bürkle-Bleiche
(JiBB) ein. Bei einer Umfrage haben er-
freulich viele Jugendliche ihr Interesse

JiBB organisiert Gartenhilfe

an Gartenarbeit bekundet. Der Bürger-
verein sorgt für fachkundigeAnleitung
und Abwicklung. Der Gartenbesitzer
meldet seinen Bedarf einfach im Büro
der Jugendinitiative an, persönlich
dienstags und donnerstags zwischen
8.30 und 11.30 Uhr im Büro der Jugend-
initiative, Jugendtreff, Lessingstraße
26 oder per Telefon unter 1088. Weite-
re Informationen unter www.jibb.bu-
erkle-bleiche.info.

Es ist erstaunlich, wieviele große Be-
gabungen aus Bürkle-Bleiche stam-
men, große Künstler, Politiker, Sport-
ler, die in ganz Deutschland und dar-
über hinaus bekannt geworden sind.
Carmen Fuggiss zum Beispiel ist auf
dem Bürkle aufgewachsen. Ihre gro-
ße musikalische Begabung trat früh
hervor. Noch mit Naturstimme sang
sie im Freiburger Theater den dritten
Knaben in Mozarts Oper „Die Zau-
berflöte“. Nach ihrem Gesangsstu-
dium an der Freiburger Musikhoch-
schule gewann sie den ersten Preis
beim Bundeswettbewerb Gesang
und wurde anschließend von Anne-
liese Rothenberger zu einer im Fern-
sehen live übertragenen Präsentati-
on junger Talente im Theater Luxem-
burg eingeladen. Ihre Heimatstadt
verlieh ihr den Kulturpreis. Engage-
ments vieler deutschsprachiger
Opernbühnen folgten: In Salzburg
„Ariadne“ und „Die Frau ohne Schat-
ten“ unter Georg Solti. Viele große
Produktionen imMannheimerNatio-

naltheater und dann vor allem im
Staatstheater Hannover. Ich habe sie
dort vor ein paar Jahren in der Titel-
rolle von Donizettis „Lucia di Lam-
mermoor“ gehört und gesehen. Das
große Publikum (die Vorstellung war
ausverkauft) folgte der Darstellung
durch Carmen Fuggiss gebannt und
spendete ab und zu Szenenapplaus.

Man könnte erwarten, dass Men-
schen durch eine große Karriere ab-
heben und sich ihren Wurzeln ent-
fremden. Nicht so, wenn sie wirklich
große Künstler sind, nicht so Carmen
Fuggiss. In ihrem Herzen ist sie eine
Bürkle-Bleiche-Bewohnerin geblie-
ben, die bei jeder Gelegenheit in ihr
Elternhaus zurückkehrt, gern an der
Elz spazieren geht, die alemannische
Mundart noch fließend spricht und,
wenn es ihr voller Terminkalender
erlaubt, auch nach wie vor gern in
Emmendingen singt. Wie alle großen
Künstler ist sie bei allem Können be-
scheiden geblieben, menschlich, na-
türlich, sympathisch. Fritz Kendel

Hilfsgüter-Sammlung
Emmendingen. Das Hilfswerk Sama-
riter-Dienst nimmt wieder Hilfsgüter
entgegen. Abgegeben werden kön-
nen Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung, gute Schuhe und vieles
mehr. Sammelstellen gibt es am

Samstag, 10. April, von 10 bis 14 Uhr
am Luisen-Parkplatz in Emmendin-
gen und von 15 bis 17 Uhr in der
Hauptstraße 72 in Malterdingen. In-
formationen bei Ilona Keller-Heinz-
mann, Telefon 07644 / 8452.

Volkshochschule

Anmeldung und Beratung für alle
Kurse unter Telefon 07641 / 9225-25.

Computerschreiben in 4 Stunden.
Kurs für Schüler: Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-
Raum 108/EG, 4-mal mittwochs,
15.15 bis 16.45 Uhr, Beginn: 14. April.

Digitale Videobearbeitung. Holly-
wood am PC: Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum
108/EG, 5-mal donnerstags, 18.30
bis 21.30 Uhr, Beginn: 15. April.

Englisch-Powerkurs 2 in 4 Wochen.
Grundstufe II (A1): Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
109/EG, 15. April, 18.30 bis 20 Uhr; 17.
April, 9 bis 12 Uhr; 22. April, 18.30
bis 20 Uhr; 24. April, 9 bis 12 Uhr; 29.
April, 18.30 bis 20 Uhr; 6. Mai, 18.30

bis 20 Uhr; 8. Mai, 9 bis 12 Uhr; 15.
Mai, 9 bis 12 Uhr.

Berufliche Veränderung. Auf dem
Weg zum neuen Job: Emmendingen,
VHS-Schulungszentrum, Schwarz-
waldstraße 3, Raum 4, 17. April, 19
bis 22 Uhr; 18. April, 9 bis 16.30 Uhr.

VHS-Kochstudio - Fingerfood vom
Feinsten Gourmetküche & Wein-De-
gustation: Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstu-
dio/OG, am 19. April, 18 bis 22.15
Uhr.

Begegnung Mutter–Kind für Mütter
mit Kindern (6 bis 10 Monate): Em-
mendingen, Sybille Fromm (privat),
Windenreute, An der Halde 14, 5-
mal montags, 10.30 bis 11.45 Uhr, Be-
ginn: 19. April.

Bürgerinfo

Geschlossen bleibt das Deutsche Ta-
gebucharchiv noch bis 9. April we-
gen Umbaumaßnahmen. Ab 12. April
ist es in seinen neuen Räumlichkei-
ten im 2. OG des alten Emmendinger
Rathauses wieder geöffnet.

Sozial- und Krankenhausausschuss:
3. Sitzung (öffentlich und nicht öffent-
lich) am12.April (15Uhr) imLandrats-
amt Emmendingen (großer Sitzungs-
saal, 6. OG).

Aprilscherz oder Wirklichkeit?

�Bürkle-Bleiche
Kolumne

Notdienstübersicht �
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��� Seriöse Berichte, gute Fotos

Teningen. In dervorigen Woche hat ein Hausbesitzer sich dieAusfahrt
sichern lassen. Die Teninger Gemeinde hatte dessen Antrag stattgege-
ben.EswurdenBegrenzungsstreifenaufdemGehwegangebracht,um
so die Garageneinfahrt zu sichern und für die parkenden Autofahrer
sichtbar die Parkfläche aufzuzeigen. Macht dies jetzt Schule, werden
nun alle Privateinfahrten mit Markierungsstreifen auf dem Gehweg
versehen? Foto: Klaus Hanser

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht der Menschen, 

die an ihn denken!

In diesem Sinne und im Gedenken an 
Frau Dr. Sabine Ulrich zeige ich an, dass ich ihre kieferorthopädische 

Praxis in der Schillerstraße 21 in Emmendingen zum 1.4.2010 
übernommen habe und gemeinsam mit Frau Dr. Jutta Flesch-Gorlas 

in ihrem Sinne weiterführen werde.

Ihre Praxis Kieferorthopädie Emmendingen
Dr. med. dent. Thomas Helling

 

 Nimburg . Stockbrunnenstr. 1 
Tel 07663 - 914336
Reute . Hauptstr. 40 
Tel  07641 - 42812 
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Der Standort Hochburg wird
inzwischen gut angenommen

Emmendingen. Zehn Absolventen
des zweijährigen Vollzeitkurses
„Weinbau“ hatten letzte Woche im
Bildungszentrum Hochburg ihre Ab-
schlussfeier. Als „Staatlich geprüf-
ter Wirtschafter“ steht jedem von ih-
nen die Tür für die anschließende
Meisterprüfung offen.

Landrat Hanno Hurth bemerkte in
seiner Ansprache, dass der Ab-
schluss einer Ausbildung ein beson-
derer Tag der Absolventen und es auf
der Hochburg eine gute Tradition sei,
ihn mit einer Feier zu gestalten. Er
ging auf die anfänglichen Start-
schwierigkeiten ein, denn wegen
vieler Diskussionen über den Schul-
standort in der Rheinebene kam zu-
nächst nur diese geringe Schülerzahl
zustande. Anhand der neuen Wein-
bauklasse im Herbst mit 20 Schülern
zeige sich aber, dass der Standort
Hochburg inzwischen gut angenom-
men werde. Er dankte allen und be-
sonders den Vertretern der Verbän-
de, die „uns kritisch begleitet, aber
auch unterstützt haben.“ Im Verlauf
des Abends stellten die Absolventen
die Weinprojekte mit einer Weinpro-
be vor und erhielten anschließend
ihre Urkunden von Landrat Hurth,
Dieter Blaeß vom Regierungspräsidi-
um, dem Kommissarischen Amts-
und Schulleiter Peter Ackermann

Erster Vollzeitkurs „Weinbau“ feierte Erfolg

und Lehrer Hans-Peter Wieland.
Wieland, der in jedem Absolventen
ein großes Potenzial sieht, wünschte
allen, es auch zu nützen: Ab 1. April
darf sich jeder an die Meisterarbeit
machen.

Die erfolgreichen Absolventen
sind: Mathias Baßler (Kappelro-
deck), Ralph Bury (Ihringen), Tobias
Eckerlin (Müllheim-Britzingen), Phi-
lipp Ehret (Freiburg), Thomas Ell
(Oberkirch-Haslach), Stefan Geiger
(Friesenheim), Mathias Hechinger
(Waldkirch-Buchholz), Kilian Huber
(Oberkirch-Bottenau), Jonas Kienin-
ger (Buggingen-Seefelden), Daniel
Reiß (Sasbachwalden).

Elisabeth Wirzba

Pyramide im Osterkleid

„Weiterbildung ist eine Premiummarke“

Polizeinachrichten

Sachdienliche Hinweise zu den Vor-
fällen sind an das Polizeirevier Em-
mendingen zu richten, Telefon
07641 / 582-0.

Diebstahlsanzeige lohnt sich: Am
Dienstagmittag stellte der Geschä-
digte eines Fahrraddiebstahls fest,
dass ein Mann am Emmendinger
Bahnhof genau mit dem Rad unter-
wegs war, das ihm gestohlen worden
war. Darauf angesprochen kam es zu
unterschiedlichen Ansichten bezüg-
lich der Eigentumsverhältnisse. Die
Polizei wurde gerufen und klärte den
Fall schnell auf: der Diebstahl des
Rades lag bereits etwa zwei Jahre zu-

rück. Im Laufe dieser Zeit wurde
das Rad aufgefunden, konnte je-
doch keinem Geschädigten zuge-
ordnet werden. Nach einer langen
Wartezeit wurde das Rad im Rah-
men einer Versteigerung an einen
Interessenten verkauft, der es zwi-
schenzeitlich erneut auf ganz lega-
lem Weg an einen Dritten verkauft
hat, den der ehemalige Eigentümer
nun vor sich hatte. Die Moral von
der Geschichte: hätte Polizei und
Ordnungsamt damals eine Dieb-
stahlsanzeige mit den entsprechen-
den Angaben zur Identifizierung
des Rades vorgelegen, hätte es be-
reits kurz nach dem damaligen
Diebstahl dem ehemaligen Eigen-
tümer zugeordnet und auchwieder
ausgehändigt werden können.
Über die zukünftigen Eigentums-
verhältnisse dieses Rades muss
nun neu befunden werden. Die Po-
lizei rät, Unterlagen eines Fahr-
rades mit möglichst genauer Be-
schreibung und Rahmennummer
immer sorgfältig zu führen und auf-
zubewahren.

Polizeinachrichten

Sachdienliche Hinweise zu den Vor-
fällen sind an das Polizeirevier Em-
mendingen zu richten, Telefon
07641 / 582-0.

Betrunken unterwegs: Während
andere ihre Ostereier suchten, be-
fuhr ein junger Mann am Ostersonn-
tag gegen 8.45 Uhr, die alte Riegeler
Straße in Teningen. Am Ende der
Straße fuhr er in einen Schutthau-
fen, wobei am Kleinwagen ein
Blechschaden in Höhe von 1.000 Eu-
ro entstand. Der Grund für die eigen-
artige Fahrweise war sehr schnell
klar: DerAutofahrerwar deutlich al-
koholisiert.

Rad-Transport mit Fahrrad: Am Kar-
freitagabend kurz nach 22 Uhr wur-
de ein Fahrradfahrer von einem
Zeugen beobachtet, wie er im Be-
reich eines Geschäftshauses in Em-
mendingen,Am Elzdamm, in einem
Stoffsack ein Alu-Komplettrad für
einen Pkw transportierte. Kurze Zeit
später konnte ein 33-jähriger Mann
von der Polizei kontrolliert werden,
auf welchen die Beschreibung pass-
te. Das Alu-Pkw-Rad führte er je-
doch nicht mehr mit sich. Da der
Mann keine schlüssigen Angaben
machen konnte, kann ein Dieb-
stahlsdelikt nicht ausgeschlossen
werden.

Wandervereine

Schwarzwaldverein Emmendin-
gen: Samstag, 10.4., 14 Uhr, zur
Kirnburg mit Führung zusammen
mit dem Breisgau-Geschichtsver-
ein. Fahrt mit Linienbus. Gehzeit: 4
bis 5 Stunden, Treffpunkt: 11 Uhr
am Bahnhof Emmendingen, Füh-
rung: Andrea Friedmann und Kon-
rad Fisch, Telefon 959264.

Naturfreunde Emmendingen: Don-
nerstag, 8.4., 20 Uhr, Bergsteiger-
stammtisch im Siedlerstüble mit
dem Thema: „Richtiges Verhalten
bei Gewitter in den Bergen“ (mit
Thomas).
Samstag, 10.4., 9 Uhr, Hochburgein-
satz auf der Ruine, Info bei Bärbel
Nübling, Telefon 07666 / 6706.

Absolvent Mathias Hechinger aus
Waldkirch-Buchholz präsentierte
sein Weinprojekt im Bereich Spät-
burgunder Basis und Selektion.

Dieter Blaeß, Peter Ackermann (von links), Patrick Schreieck, Hans-Peter
Wieland (sitzend) und Landrat Hanno Hurth (von rechts) mit den Absolven-
ten der ersten Vollzeit-Klasse Weinbau. Fotos: Elisabeth Wirzba

Emmendingen. Im Wind des Frühlings verliehen Ute Haarer-Jenne
(sitzend links), Monika Hoch (rechts) und Fritz Kendel vom Bürgerver-
ein Bürkle/Bleiche der Pyramide am Kreisverkehr zur Milchhofstraße
ein österliches Antlitz. Unterstützt von Angelika Finkbeiner (ste-
hend), die die bunten Eier, gefärbt mit Farbresten, beisteuerte, deko-
rierten sie das „Wahrzeichen“ mit Strohballen von der Hochburg,
Säcken vom Gutshof und blühenden Zweigen.

Foto: Daniel Gorzalka

Emmendingen (us). „Unsere Weiterbildung im Verbund mit anderen
Krankenhäusern ist eine Premiummarke, die sich in Südbaden bei
kommunalen, kirchlichen und privaten Krankenhausträgern eta-
bliert hat“. Auf diesen Punkt brachte Dr. Bernd Nebel, Chefarzt der
Abteilung für Anästhesie und Intensivpflege am Kreiskrankenhaus
Emmendingen, bei der Examensfeier die Bedeutung der zweijähri-
gen Weiterbildung für Fachpflegekräfte in Anästhesie und Intensiv-
pflege. Das Krankenhaus Emmendingen hatte diese Weiterbildung
vor über zwei Jahrzehnten ins Leben gerufen und betreibt sie seit
einigen Jahren im Verbund mit anderen Kliniken und Krankenhäu-
sern in der Region weiter. Zehn Frauen und Männer konnten sich
über die erfolgreich bestandene Prüfung und über das von Landrat
Hanno Hurth überreichte Abschlussdiplom freuen.

Foto: Landratsamt Emmendingen

79312 EMMENDINGEN
Marktplatz 12
Tel. 0 76 41 / 28 00 - www.modebox.de  
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REPLAY
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EMMENDINGEN
Freiburger Straße 17

www.injoy-emmendingen.de

Greifen Sie jetzt zum Hörer
und reservieren sich Ihren persönlichen 
kostenlosen Beratungstermin
für das Figurprojekt.

Tel. 0 76 41 - 57 11 66
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Vernissage zu „Stelenzeichen“

Ein Kurs „Erste Hilfe am Kind“ fin-
det am 10. April (9 bis 17 Uhr) im
DRK-Heim in Freiamt-Ottoschwan-
den statt. Anmeldung beim DRK
Kreisverband Emmendingen, Tele-
fon 07641 / 46010.

Elternbeirat und Förderverein der
Fritz-Boehle-Werkrealschule:
Zweiter Elternstammtisch am 10.
April (16 Uhr), Café Allegro in Em-
mendingen.

Die Waldspielgruppe Sexau feiert
die Einweihung des neuen Aufent-
haltswagens mit den nun erweiter-
ten Öffnungszeiten für die Klein-
kinderbetreuung im Rahmen eines
Familiennachmittags am 10. April
(14 Uhr) beim Standort in der All-
ming.

Kindergruppe „Die kleinen Strol-
che“: Mitgliederversammlung am
14. April (20 Uhr) im Gasthaus Son-
ne, Vörstetten. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte.

Einen Tischtennis-Schnupperkurs
für Kinder ab sechs Jahren bietet
der TTC Köndringen am 17. April (14
Uhr) in der Winzerhalle Köndrin-
gen an (Hallen-Öffnung 13.30 Uhr).

Kirchstraße wurde zum Kinderparadies

Neues Sommer-Programm

Reute. Mit dem neuen Programm
von April bis Juli meldet sich das
Mütterzentrum aus den Osterferien
zurück. Es ist im Internet unter
www.muetterzentrum-march-reu-
te.de einzusehen.

Am Dienstag, 13. April, findet
von 10 bis 12 Uhr der neue „Baby-
Treff mit Themen rund ums erste
Lebensjahr“ statt. Fit für den Alltag
mit Musik: Gesundheitsorientiertes
und ganzheitliches Fitnesstraining
beginnt am Mittwoch, 14. April,
9.30 bis 11 Uhr. Ebenfalls am Mitt-
woch, 14. April, von 17.45 bis 18.45
Uhr beginnt die „Rückbildungs-

Vielfältige Kursauswahl beim Mütterzentrum

gymnastik nach der Geburt“. An-
schließend von 18.45 bis 19.45 Uhr
findet das „Beckenbodentraining“
für Frauen aller Altersgruppen
statt.

An den offenen Kleinkinder-
Treffs ab 15. April, immer donners-
tags, von 10 bis 12 Uhr (Wichtel-
Club II) und freitags ab 16. April von
9.30 bis 11.30 Uhr können Mütter
mit Kleinkindern ab 1 Jahr („Wich-
tel-Club I“) teilnehmen. Orientali-
schen Tanz gibt es ab Donnerstag,
15. April, von 18 bis 19.30 Uhr.

Allgemeine Infos bei Monika
Seth, Telefon 07641 / 54542.

Das ideale Ausflugsziel
Waldkirch. Seit 2. April hat der
Baumkronenweg Waldkirch seine
Tore für die dritte Saison geöffnet.
Eine Mischung aus Bewegung, Na-
turerlebnis, Abenteuer und spieleri-
scher Wissensvermittlung zum
Wald sind Garanten für einen kurz-
weiligen und spannenden Aufent-
halt. Die Wanderung über den Sin-
nesweg macht mit zahlreichen in-
teraktiven Stationen neugierig. Am
Fuße des Baumkronenwegs sind
Barfuß- und Abenteuerpfad wun-
derschön in das natürliche Wald-
bild eingebettet. Der Besucher hat
die Wahl zwischen einer gemütli-
chen Fußsohlenmassage auf dem
Barfußpfad oder einer kleinen Her-
ausforderung auf dem Abenteuer-
pfad. Und auf die Wagemutigen

Baumkronenweg Waldkirch mit neuen Attraktionen
wartet eine rasante Abfahrt in der
mit 190 Metern längsten Röhren-
rutschbahn Europas. Das neue, uri-
ge Baumhaus mit Kinderrutsche
undeinHolz-TipimitAussichtsplatt-
form lassen Kinderherzen höher
schlagen. Weitere Neuerungen sind
ein liebevoll angelegter Totholz-
und Steinhaufen, eine Drehscheibe
für zukünftige Vogelexperten und
Nisthöhlen für allerlei Waldgetier.
Das ideale Ausflugsziel für Famili-
en, Vereine, Schulklassen, Betriebs-
ausflüge, Cliquen und alle anderen
Naturfreunde. Öffnungszeiten 2010:
Vom 2. April bis 7. November, 10.30
Uhr bis 18 (19) Uhr täglich. Einlass
bis eine Stunde vor Schließung. In-
formationen unter www.baumkro-
nenweg-waldkirch.de.

10er-Staffel gewinnt beim „S’cool run“ Hexenhaus hilft dem Kindergarten

Förderung bei Lese- und
Rechtschreibschwäche
Emmendingen. Am Mittwoch, 21.
April, um 19.30 Uhr findet ein Vortrag
zum Thema „Lese-/ Rechtschreib-
schwäche (LRS): Pädagogische Dia-
gnose und Fördermöglichkeiten“ im
Lehrinstitut für Orthografie und
Schreibtechnik (LOS) für interessier-

te Eltern statt. Es werden die Mög-
lichkeiten der Erkennung von LRS
und die notwendigen Hilfen vorge-
stellt. Der Vortrag ist kostenlos, um
telefonische Anmeldung wird gebe-
ten. Veranstaltungsort ist das LOS,
Talstraße 1/1, Telefon 07641 / 573696.

ET-Tipps
für Kinder

Seit 1974

 …erreichen Sie mehr!

� Mit uns…

Wasser. Am vergangenen Mittwoch eröffnete die Organisatorin Burga
Härer in der Esther-Weber-Schule mit einer Vernissage die Ausstel-
lung „Stelenzeichen“ des Kunstworkshops. Die 17 Teilnehmer der För-
derschulklassen 6/7 a und b sowie H5/6 besuchten mit ihren Lehrern
und Betreuern diesen Workshop des Kunstmalers Paul Berno Zwosta
an der Landesakademie für Schulkunst in „Schloss Rotenfels“. Dort
bearbeiteten sie kunstvoll ihre individuellen Stelen, die sie dann im
Verlauf derVernissage an die Wand stellten und mit Namenwie „Ava-
tar“ oder „Das Auge“ versahen. „Meine Stele „Zirkus“ habe ich so
genannt, weil ich gerne bunte Farben mag“, meinte Riccardo, und Ni-
co erzählte, dass in seinem Namen „Nicht nur eine Frage der Zeit“
seine persönlichen Erlebnisse in der Werkstatt stecken. Alle Gäste,
unter ihnen Eltern und Verwandte der Schüler, erwartete anschlie-
ßend ein Imbiss. Foto: Elisabeth Wirzba

Emmendingen. Am Ostersamstag wurde die Emmendinger Kirchstra-
ße zum kleinen „Kinderparadies“. „Weihnachtsmacher“ Thomas
Nietzel war auch an Ostern aktiv und erfreute die Kinder mit einer
Hopsburg, einem Streichelzoo mit Ziegen sowie Ponyreiten. Trotz
regnerischer Witterung wurde der bunte Kindertag zu einem vollen
Erfolg. Foto: Detlef Berger

Vom Abenteuerpfad bietet sich ein
wunderbarer Blick ins Elztal.

Teningen. Die Theodor-Frank-Schule nahm kürzlich zum ersten Mal
am „S’cool run“ in Freiburg teil. Organisiert wurde der Staffellauf von
Sportlehrer Holger Liebs. Sieben Schüler einer Klassenstufe bildeten
dabei eine Staffel und liefen abwechselnd einen Halbmarathon. Alle
drei Kilometer gab es eine Wechselstelle, dort sorgten Lehrer für einen
reibungslosen Ablauf. Auch sehr viele Eltern waren mit von der Par-
tie. Die Staffel der zehnten Klassen hatte nicht nur Spaß bei der Ver-
anstaltung, sondern konnte mit einem Sieg zurückkehren (Foto: Kai
Vogel, Daniel Rusevljan, Patrick Häuber, Patrik Hordzewitz, Patrick
Froß, Kim Patro, Jonathan Geyer) und insgesamt 34 Schülern. Die
Theodor-Frank-Schule war mit fünf Staffeln aller Altersgruppen am
Start. Foto: Schule

Heimbach (nic). Mit einer guten Idee für den Weihnachtsmarkt im
vergangenen Jahr fing alles an. Thomas Hilbig und Birgit Döppert
wollten für mehr Attraktivität sorgen und bauten ein großes Hexen-
haus aus Lebkuchen. Bei einem Spiel, bei dem man das Gewicht die-
sesHauses schätzenmusste (eswog4.230Gramm),gabesebendieses
zu gewinnen. Der Erlös des Weihnachtsmarktstandes kam nun dem
örtlichen Kindergarten St. Anna zugute. Ein Scheck im Wert von
100 Euro wurde dem Kindergarten am gestrigen Dienstag übergeben.
Was mit dem Geld passierenwird, ist schon entschieden: Ein Trocken-
wagen wird es ein. So müssen die Kinder ihre Wasserfarbenbilder
nun nicht mehr in die Küche tragen, sondern können sie direkt trock-
nen. Foto: Privat

köndringen
industriegebiet
blochmattenstr. 6
0 76 41/96 899 16
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Bilder, die für sich sprechen
Geschäftsnotizen

Gewerbeverein Freiamt: Jahres-
hauptversammlung am 8. April (20
Uhr) im Gasthaus zur Waldlust, Säg-
platz, in Freiamt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Wahlen.

IG für Handwerk, Handel und Dienst-
leistungen in Reute: Generalver-
sammlung am 12. April (19.30 Uhr)
im Rathaus Reute (Sitzungssaal).Auf
der Tagesordnung stehen unter an-
derem Vorstandsneuwahlen.

„I EM Music“ mit Superstar Amy Macdonald

Emmendingen beteiligt sich 2010
erneut an der Freiburger Baden-Messe

Emmendingen/Freiburg. Nach dem
großen Erfolg bei der Premiere 2009
werden sich die Stadt Emmendingen
und die Geschäftswelt vom 11. bis
19. September 2010 erneut unter
dem Slogan „Marktplatz Emmendin-
gen“ auf der Freiburger Baden-Mes-
se (Halle 1) präsentieren. Am gestri-
gen Dienstag informierten OB Ste-
fan Schlatterer, Thomas Veser (Pro-
jektmanager der Messe Freiburg)
und die Orga-Team-Mitglieder im
Rathaus über den aktuellen Stand
der Vorbereitungen.

„Die hervorragende Resonanz und
der tolle Erfolg 2009 haben uns be-
stärkt, Emmendingen erneut als
sympathische Einkaufsstadt und in-
teressanten Wirtschaftsstandort zu
präsentieren. Die Baden-Messe mit
ihrer regionalen Ausrichtung ist die

Nach dem großen Erfolg 2009 mit dem Slogan „Markplatz Emmendingen“

ideale Plattform, um die Leistungsfä-
higkeit unserer Stadt unter Beweis zu
stellen“, so der OB, der den letztjäh-
rigen Hauptorganisatoren Petra Bau-
er und Petra Mörder ausdrücklich
dankte. Emmendingen werde sich
als liebenswerte Stadt mit ihrer gan-
zen Vielfalt und den Eigenheiten von
ihrer besten Seite zeigen, versprach
Gewerbevereins-Vorsitzende Christl
Gräber. Bis zum heutigen Tag habe
man bereits 30 Anmeldungen, 50
Prozent mehr als 2009. Etwa ein hal-
bes Dutzend Plätze könne man noch
vergeben, schließlich habe man et-
wa 1.200 Quadratmeter Ausstel-
lungsfläche, so Petra Mörder. Mit da-
bei seien nicht nur die Emmendinger
Firmen, sondern auch einige Vereine
und Einrichtungen (u. a. DTA, Verein
Eichbergturm, Stadtmusik). Im Mit-
telpunkt des „Markplatzes Emmen-

dingen“ soll erneut dievon der Firma
Sauter und weiteren Firmen gestalte-
te Grünfläche samt Bühnenbereich
stehen. Geplant ist wie 2009 auch
ein Gastronomiebereich. Neben ei-
nem großen Rahmenprogramm wer-
de es auch ein auf Emmendingen zu-
geschnittenes Gewinnspiel geben,
informierte Annette Greiner. Mehr
denn je sei der Gewerbeverein auf
der Suche nach Sponsoren zur De-
ckung der Kosten, so Klaus-Dieter
Sauer. Das erste Infotreffen findet am
14. April um 19.30 Uhr in der Messe
Freiburg statt. Thomas Veser stellte
das Konzept der erfolgreichen Messe
vor, lobte die „erfolgreiche, erfreuli-
che und professionelle Zusammen-
arbeit“ mit der Stadt Emmendingen
und dem Gewerbeverein und mein-
te: „Emmendingen hat die Messe
2009 bereichert!“ Detlef Berger

Heimbach. Sowohl klein- als auch großflächig, meist abstrakt, aber
oft auch romantisch malt der Künstler Ernst Bittel. „Ich lasse die Bilder
für sich sprechen“, so der 84-Jährige, der seine Gemälde seit letztem
Freitag im „Gasthaus Sternen“ ausstellt. „Am meisten inspiriert wur-
de ich von Emil Nolde, doch meine Ideen kommen immer direkt aus
dem Bauch heraus“, so der gebürtige Friese, der gemeinsam mit sei-
ner Frau Gisela in Köndringen einAtelier betreibt. Kunstwird im Lokal
von Patrick und Marion Kappes groß geschrieben: „In Zukunft möch-
ten wir verstärkt Bilder ausstellen und Konzerte anbieten“.

Foto: Daniel Gorzalka

Emmendingen. Amy Macdonald ist der dritte Topact beim 5. Schlossplatz-Open-Air vom 23. bis 25. Juli 2010
neben der Gruppe a-ha (24. Juli) sowie dem „Dreierpack“ Sweet, Smokie und Slade (25. Juli). Dies teilte
Christoph Römmler (Inhaber von KAROevents, Zweiter von links) kürzlich im Rahmen eines Pressege-
sprächs im Schlosskeller mit (das ET berichtete). Der Run auf die begehrten Tickets läuft seit vergangenem
Mittwoch bereits auf Hochtouren. Inzwischen sind bereits über 700 Tickets verkauft worden. 5.000 Steh-
plätze (keine Tribüne) stehen zur Verfügung. Topstar Amy Macdonald wird am Samstag, 24. Juli, 20 Uhr,
auf dem Schlossplatz auftreten. „Unser Open-Air steht für Qualität, eine unverwechselbare Location und
tolle Musik“, so Römmler, der der Stadt Emmendingen, Hauptsponsor Fürstenberg Brauerei sowie Me-
dienpartner WZO für die gute Zusammenarbeit seit der Gründung des Festivals 2004 dankte. Im Beisein
von WZO-Geschäftsführer Clemens Merkle (links), Jef Tomesch (Junior-Produktmanager Fürstenberg,Zwei-
ter von rechts) und OB Stefan Schlatterer (rechts) stellte Andreas Pilak von der Agentur „mindaffect“ das
neue Vermarktungs- und Werbekonzept des Festivals unter dem einprägsamen Titel „I EM Music“ vor. Infos
und Tickets: www.karo-events.de. Foto: Detlef Berger

OB Stefan Schlatterer (rechts) und das Emmendinger Orga-Team vor dem von den Wochenzeitungen am Oberrhein
(WZO) gestalteten Logo „Marktplatz Emmendingen“: Hans-Joachim Wipfler, Christl Gräber, Annette Greiner,
Klaus-Dieter Sauer, Petra Mörder und Karlo Rieth (von links). Foto: Detlef Berger

Herzhafte Angebote vom 8.4. bis 14.4.10

Hauptstraße | Milchhofstraße | Mundinger Straße | 79312 Emmendingen

Cordon bleu
vom Schwein

Grillwurst 
der rote Klassiker im 4er-Pack

Haussalami
mild im Geschmack

Frz. Tortenbrie
50% F. i. Tr.

Farmersalat
mit Karotte und Lauch

100 g    0,69 E

Stück      2,50 E

100 g     1,19 E

100 g  0,69 E

100 g  0,79 E

Tipp des Monats April:

Kalbslyoner
geschnitten oder kleine Ganze 100 g   0,79 E

Schluss, Aus, Vorbei!
Die endgültige Schließung steht uns bevor. Nur noch bis Mittwoch!

Hauptstraße 78 
79336 Herbolzheim

Telefon (07643) 933 23-26 
Telefax (07643) 933 23-27

[ehemals Möbel Hamba]

Donnerstag

08.
April 2010

10:00 – 19:00 Uhr

Freitag

09.
April 2010

10:00 – 19:00 Uhr

Samstag

10.
April 2010

10:00 – 18:00 Uhr

Montag

12.
April 2010

10:00 – 19:00 Uhr

Dienstag

13.
April 2010

10:00 – 19:00 Uhr

Mittwoch

14.
April 2010

10:00 – 19:00 Uhr

Allerletzter Tag!

Jetzt ist alles

55%
reduziert!

Die besenreine Übergabe der Immobilie 
muss zeitlich eingehalten werden!

Darum: Helfen Sie uns bei der Komplett-Räumung und 
nutzen Sie diese letzte Chance zum Schnäppchenkauf!

Noch Riesen-Auswahl an 
Polstermöbel!

mind.



Seit 1974 Mit uns verpassen 

Sie nichts.

��� Jede Woche der lokale Überblick

WIR KAUFEN: 
Zahngold (auch mit Zähnen),  
Münzen, Besteck, Schmuck,
Schmuckteile, Silber, Platin.

ZAHNGOLD 
& ALTGOLD 
BARANKAUF GOLD & SILBER
Goldschmied-Beratung gratis.

 

Handelt im Namen und auf Rechnung der GVG® Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim

Der Gold-
schmied 

kommt vom 

12. bis 14.
April

Fachgeschäft für ganzheitliches Sehen Schwarz
Neudorfstraße 21, 79331 Teningen

Rinderbraten oder 
Rindergulasch 100 g  –.89
Zarte Rinderhüfte 
ideal für Steaks 100 g  1.79
Fleischkäse  
auch mit Bärlauch 100 g  –.79
Bierschinken 1a 
auch Portionswürste 100 g  –.99
Lindenberger 
45% F.i.Tr. 100 g  –.89

Spar-Tip
p:

Schweineschnitzel oder 
-geschnetzeltes aus der Keule 1 kg nur

Nächster BRUNCH-

TERMIN im Partyhaus:

Muttertag, So. 9. Mai

Schäufele mild gesalzen 
goldgelb geräuchert
 1 kg nur  f 5.90
Rindfleischsalat 
mit Karotten 100 g nur  f 1.29

l 5.90

und Sellerie

P   vor dem Haus

Ihr 
kompetenter

ganz in 
Ihrer Nähe

-Partner

SIEMENS- Krottenau-Garten
Hauptstr. 1 
Denzlingen 
Tel. 0 76 66 / 91 24 20

ab 11. 4. 2010 
Mi.–Sa. ab 17 Uhr

So. + Feiertag  
ab 12 Uhr

Der Treffpunkt  
für kleine 
Gaumenfreuden 
und dem  
Spiel paradies 
für Kinder

www.krottenau-garten.de

*) Mieteinnahmen max. 13 bzw. 
 26 T  p.a. (led./verh.). Angebot 
 gilt nur bei Mitgliedschaft und 
 nur für die genannten Einkünfte.

Steuererklärung? 
Kein Problem! 

Professioneller, preisgünstiger 
Steuererklärungs-Service 
mit persönlicher Beratung. 
Für Arbeitnehmer-, Rentner- 
und Vermietereinkünfte.*
SELO e.V.
Tel. 07641-912322
Wilhelmstraße 6
79312 Emmendingen 
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Tolle neue Attraktionen im Europa-Park

Eine Ode an den Schuh
Früher lief ich am liebsten barfuß
herum. Zugegebenermaßen war ich
da noch recht klein, aber zumindest
zuhause behalte ich diese Einstel-
lung, wenn die Jahreszeit es zu-
lässt, noch bei.

AnmeineFüßekamen früher immer
nur die wärmsten und bequemsten
Treter. Aussehen? Egal. Ich wollte
mich nur wohlfühlen. Hohe Schuhe
gehörten nicht zu meinem Reper-
toire. Und das sollte sich so schnell
auch nicht ändern. Ich hatte zwar
ein paar Schuhe mit 4-Zentimeter-
Absatz, doch habe ich sie nie getra-
gen. Dafür waren mir meine abge-
tragenen, alten Sneakers einfach zu
teuer.

Und dann, ohneVorwarnung - ja,
was war da eigentlich? Ich kann
nicht mehr sagen, wann es passiert
ist. Noch könnte ich behaupten zu
wissen, wieso ich meine Meinung
auf einmal änderte. Plötzlich gehör-
te ich zu dem geheimen Zirkel der
Eingeweihten. Ich hatte es endlich
begriffen! Ich bin eine Frau! Und mit
dieser Erkenntnis ging eine nicht zu
unterschätzende Macht einher: Wir
Frauen haben eine Waffe, die viel
subtiler und einschüchternder sein
kann als so manche Magnum 747.
Dieses kleine Hilfsmittel macht uns
selbstbewusster, zielstrebiger, schö-
ner und ja...sexy! Daswar es,wovon
seit jeher unsere Mütter und Groß-
mütter gesprochen haben! Und falls
noch nicht klar ist,was ich meine: Es
sind Schuhe!

Es gibt wohl keine Frau, die nicht
gerne Schuhe shoppen geht (oder

Wie ich lernte, den Feind zu lieben

zumindest ist mir noch keine begeg-
net). Warum ist das so? Ganz ein-
fach: Schuhe haben soviel Liebe zu
geben und sind kleine Helferchen im
Alltag. Sie meckern nicht, wenn
man wieder ein paar Kilo zu viel auf
den Hüften hat, denn egal wie stark
wir zunehmen, die Schuhe bleiben
uns treu. Sie verlängern optisch un-
sere Beine und geben unserem Gang
erst den richtigen „Wawawawum-
Effekt“. Sie begleiten uns, wenn
auch nicht ein Leben lang, dann
doch zumindest länger, als so man-
cher Partner. Eine Umfrage aus Eng-
land zeigte diesbezüglich, dass 92
Prozent der befragten Damen noch
genau wussten, wie ihr erstes selbst
gekauftes Paar Schuhe ausgesehen
hatte. Zum Vergleich konnten nur 63
Prozent sich daran erinnern, wie der
Name des Jungen lautete, der sie als
erstes geküsst hatte.

Schon die Schauspielerin Bette
Midler hatte das Motto: „Gib einem
Mädchen die richtigen Schuhe und
sie wird die Welt erobern.“ Schuhe

sind mehr als nur schnöde Fußbe-
kleidung. Sie machen uns unabhän-
gig und lassen uns in immer wieder
neue Rollen schlüpfen. Tragen wir
Stilettos, sind wir unwiderstehlich
und sexy. Bei Turnschuhen werden
wir zum unkomplizierten Kumpel-
typ, während wir mit Ballerinas
zum Schlag „süßes Girlie“ gehören.
Hohe Pumps lassen uns wie gewief-
te Geschäftsfrauen wirken. Und die
Königin unter den Schuhen, die
High-Heels, lassen uns fühlen, als
wären wir Prinzessinnen für einen
Tag. Das bestätigt auch Diplom-Psy-

chologin Lisa Fischbach: „Der Kauf
und Besitz vieler Schuhe ist für viele
Frauen lustvoll besetzt. Mit ganz
unterschiedlichen Schuhen kann
(Frau) sich verwandeln, (…) je nach
Anlass.“

Nach einer Umfrage des Gewis-
Instituts hat jede zweite Frau mehr
als 25 Paar Schuhe. Lediglich 17 Pro-
zent gaben an, „nur“ zehn Paar
Schuhe zu besitzen. Natürlich haben
wir Frauen mehr Schuhe als eigent-
lich notwendig, doch wir können

doch auch nichts dafür, dass man für
unterschiedliche Outfits nicht nur
ein und denselben Schuh tragen
kann. Wir können auch nichts dafür,
dass unsere Beine in diesen sünd-
haft teuren Jimmy Choos einfach am
Besten zur Geltung kommen. Auch
manchmal auf die Gefahr hin, dass
uns nachher die Hacken schmerzen
oder wir mit Blasen an den Fersen
kämpfen. Wenn wir erst das perfek-
te Paar Schuhe gesehen haben, ist es
auch recht schnell verdrängt, dass
diese ach so perfekten Schuhe ei-
gentlich drücken und scheuern und
auch gar nicht mehr in unserer Grö-
ße erhältlich sind. Nur so nebenbei:
37 Prozent, also vier von zehn Frau-
en, kaufen Schuhe, auch wenn sie
ihnen eigentlich gar nicht passen.
Wir stolzieren mal mehr, mal weni-
ger grazil, aber immer hoch erhobe-
nen Hauptes durch die Welt.

Und warum machen wir das?
Weil sie uns glücklich machen! Im-
mer und immer wieder. Sie sind Me-
dizin für die Seele, auch wenn wir
mit der ein oder anderen Blase leben
müssen. Aber wir machen es ja ger-
ne. Wir kennen auch eine eventuelle
Schädlichkeit unserer geliebten
Wegbegleiter und nutzen sie daher
klug und je zum richtigen Zeitpunkt.
Ich kann zumindest nicht mehr von
ihnen lassen! Und ich werde nie ge-
nug von all meinen Pumps, High-
Heels, Ballerinas, Turnschuhen,
Flip-Flops, Winterstiefeln, Over-
knies, Stiefeletten, Ugg-Boots und
Sandalen haben. Auch wenn sich
schon unzählige von ihnen in mei-
nem Besitz befinden! Nicole Lechler

Restplätze für
Schüleraustausch
in die USA
Kiel. Die gemeinnützige Austausch-
organisation „KulturLife“ kann jetzt
noch acht freie Plätze für ein High-
School-Jahr in den USA vermitteln
(Schulbeginn ab August 2010). Trotz
vieler neuer Länder, die Jugend-
lichen für einen Austausch offenste-
hen wie zum Beispiel China oder
Südafrika ziehen die USA Aus-
tauschschüler aus aller Welt ma-
gisch an. Neben dem regulären Un-
terricht kann man in Amerika auch
mehrere frei wählbare Pflichtfächer,
wie z.B. Autoreparatur oder Journa-
lismus belegen.

In diesem Programmwohnen die
Jugendlichen bei Gastfamilien, die
sie aktiv in ihr Leben einbinden. Auf
diese Weise lernen sie neben der
Sprache auch die Kultur des Landes
besser kennen. Teilnehmen können
Schüler zwischen 15 und 18 Jahren.

Neben diesem Programm in den
USA können auch noch begrenzte
High-School-Plätze in England, Spa-
nien, Frankreich, Neuseeland und
Kanada für den Sommer 2010 ver-
mittelt werden. Mehr Informationen
zu den Programmen und allen Vor-
aussetzungen finden sich unter
www.kultur-life.de oder unter Tele-
fon 0431 / 8881410.

Seit 1974

 …rechnen Sie mit uns.

� Unsere Leser – 
Ihre Kunden

Kinostarts am 8. April

A Single Man, Lieraturverfilmung,
USA 2009, FSK: keine Angabe
Kampf der Titanen - 3D, Fantasyac-
tion, USA 2010, FSK: ab 12 Jahren
Lektion Atatürk, Doku-Drama,
Türkei 2010, FSK: keine Angabe
Neukölln Unlimited, Dokumentati-
on, Deutschland 2010, FSK: ohne
Altersbeschränkung
Nothing Personal, Drama, Holland
/ Irland 2009, FSK: ab 6 Jahren
Zeit des Zorns, Deutschland / Iran
2010, FSK: ab 12 Jahren

Was geht?

9. April, Emmendigen, Innenstadt:
Emmendinger Partymeile

10. April, Emmendingen, Sham-
rock: 4 Volt

10. April, Emmendingen, Schloss-
keller: Rockjazz

10. April, Emmendingen, JuZe,
Steinstraße 1a: Tock th'EM

Rust. Die 35. Saison des Europa-Parks wurde mit neuen Attraktionen
eröffnet. Die „Whale Adventures - Splash Tours“ und die Gazprom Er-
lebniswelt „Abenteuer Energie“ bieten zusammen mit der Blue Fire
Achterbahn und der bis hierher verlängerten Monorailbahn im islän-
dischen Themenbereich Unterhaltung für alle Generationen. Neue
gastronomische Angebote, völlig neue Shows und 300 Veranstaltun-
gen zum Jubiläumsjahr versprechen zusammen mit der angekündig-
ten Geburtstagswoche imJuli einevielseitige und interessanteZeit mit
vielen tollen Erlebnismomenten. Foto: Ulrike Hiller

Fotos: Nicole Lechler

EM · Cornelia-Passage 8
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• Modernste Messverfahren
• Hörgeräte-Versorgung für Kinder
• Hilfsmittel für TV und Telefon
• Cochlear-Implant-Service
• Fachbereich Tinnitus-/Hyperakusis
• Lärmschutz, Batterien

Audiologisches Hörzentrum
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Style
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Erfolgreiches Jubiläum

Kollmarsreute. Am Gründonnerstag
konnte Bäägle-Hexen-Vorstand Tho-
mas Glatt etwa 67 Hexen bei der Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus
Elzwehr begrüßen.

In seinem Tätigkeitsbericht blickte
Glatt nochmals auf zehn Umzüge
und vier Hallenveranstaltungen zu-
rück, an denen man in der vergange-
nen Kampagne teilgenommen hatte.
Eine äußerst positive Resonanz
konnte er über die Jubiläumsveran-
staltung des Geißenschoppens ver-
buchen. Laut Vertretern der Stadt,
des Sicherheitsdienstes und auch
der Besucher sucht diese in der Orga-
nisation, Art und Ausführung ihres-
gleichen. Dieser Erfolg spiegelte sich
auch in einem äußerst positiven Kas-

Bäägle Hexen blickten auf ereignisreiches Jahr zurück

senstand wider, wie Rechnerin Susi
Hänßel zu berichten wusste.

Alle drei Probehexen haben das
Probejahr erfolgreich absolviert und
wurden somit als vollwertige Mit-
glieder aufgenommen. Den Anträ-
gen zur Probehexe wurde von der
Versammlung stattgegeben, sodass
die Mitgliederzahl nunmehr 112 Akti-
ve und zwei Probehexen beträgt. Bei
den Wahlen zur Vorstandschaft
stand das Amt des 1. Vorstandes und
des 1. Beisitzers zur Disposition. Hier
wurden die bisherigen Amtsinhaber
Thomas Glatt als 1. Vorstand und
Sandra Klopfer als 1. Beisitzerin von
der Versammlung in ihren Ämtern
einstimmig bestätigt, sodass sie ihr
Amt für weitere zwei Jahre ausüben
werden.

Stimmung mit Reloaded

Hasenparade auf dem Marktplatz

Trendige Herrenmode präsentiert sich im exklusiven Industrieambiente.

Emmendingen. Gegenüber vom
„Café Emotion“ in der Landvogtei 5
eröffnet Christian Werner am kom-
menden Samstag, 10. April, 10 bis
16 Uhr, seinen Herren-Shop „Style
Fashion & more“.

Mit einem Sektempfang, einem Live-
DJ und weiteren Angeboten wird die
neue Herren-Boutique am Samstag
feierlich eröffnet. Daneben lockt ei-
ne attraktive Rabattaktion.

Im Mittelpunkt steht natürlich
auch die Präsentation der neuen
Räumlichkeiten und des modischen

Angebots. Fast vier Jahre lang hat
sich Geschäftsführer Christian Wer-
ner mit der Idee befasst, einen eige-
nen Shop zu eröffnen: „Für mich
geht ein Kindheitstraum in Erfül-
lung. Ich stehe hundertprozentig
hinter dem Konzept und verkaufe
nur das, was mir auch selber ge-
fällt“. Schwerpunktmäßig verkauft
er angesagte Herrenmode des be-
kannten Trend-Labels „Kingz“ und
„Quattoi“. Damit will er vor allem
die Altersgruppe zwischen 16 und
etwa 30 Jahren ansprechen. Auch
Liebhaber von extravaganten und

ausgefallenen Dingen kommen bei
„Style Fashion & more“ auf ihre Kos-
ten. Das mannigfaltige Spektrum
reicht von Hosen, T-Shirts und Wes-
ten über Hemden und Gürtel bis hin
zu Modeschmuck, Parfüm (Malizia
und Intesa) und Accessoires. „Quali-
tät und eine persönliche Beratung
stehen bei mir an erster Stelle“, so
der Geschäftsführer, der von seiner
Lebensgefährtin Diana Schillinger
im Geschäft tatkräftig unterstützt
wird.

Das Ladengeschäft (zirka 65 Qua-
dratmeter) hat er mit viel Herzblut
und Engagement größtenteils in
Eigenregie renoviert und umgebaut.
Ölfässer, professionelle Graffiti, Me-
tallelemente und ein gemütlicher
Loungebereich unterstreichen das
stylische Industrieambiente. Der
Herren-Shop mit der persönlichen
Note ist montags bis freitags von 10
bis 19 Uhr und samstags von 10 bis 16
Uhr geöffnet. Detlef Berger

Seit 1974 Mit uns verpassen 

Sie nichts.

��� Jede Woche der lokale Überblick

Emmendingen. Für großen Besucherandrang sorgte am Samstag die
Band Reloaded in der Kulturmühle Mehlsack. Mit guter Stimmung
schaffte sie es von Anfang an, die Anwesenden zum Mitsingen zu ani-
mieren. Gespielt wurden Cover von bekannten Songs wie „American
Woman“von Guess Who oder „Cold Turkey“von John Lennon in einer
eigenen Version bis hin zu Liedern von The Doors oder Van Halen.
Nicht zuletzt wegen der großen Vielfalt der Songs und durch die kurz-
weilige Performance bescherten Reloaded allen Tanz- und Singfreudi-
gen einen stimmungsvollen Abend. Foto: Katharina Stein

Emmendingen. Nicht so ganz ernst meint es der Verein der ehemaligen
Vereinsvorsitzenden,wenn's um seine Jahreshauptversammlung geht.
Diese tagt traditionell am 1. April. In diesem Jahr gab es ein feierliches
Osterhasentreffen auf dem Marktplatz. Die auserwählten Langohren
des Gewinnspiels der Initiative Einzelhandel bildeten den Rahmen
und die Mitglieder brachten ihrerseits Hasen aus Stoff, Schokolade
oder Holz mit. Organisator Karl-Friedrich Jundt-Schöttle konnte zudem
einige neue Mitglieder begrüßen. Völlig überraschend erfuhr auch das
ehemalige ET-Maskottchen „Blicky“vomAufruf im letzten Emmendin-
ger Tor und stand prompt im Mittelpunkt. Kurios: Nachdem der XXL-
Hase bereits bei der Regio-Tour 2005 erstmals unter neuem Namen auf-
trat, wurde die „Umtaufe“ nun endlich mediengerecht vollzogen. Man
soll die Feste eben feiern, wie sie fallen... Foto: Daniel Gorzalka

Geschäftsführer Christian Werner mit Lebensgefährtin Diana Schillinger
in seinem neuen Geschäft in der Landvogtei. Fotos: Detlef Berger Marktplatz 5, 79312 Emmendingen

Eckpoint Ltd.
GESCHENKARTIKEL & FRUCHTGUMMIS

EMMENDINGEN · Westend 14 
Telefon 0 76 41 / 9 54 09 99

afé · Restaurant · Tapasbar & mehr . . .

79312 Emmendingen 
Westend 11
www.mahlwerkk.de

Waldkirch | Emmendingen | Kenzingen

NEUERÖFFNUNG
Samstag, 10.4. von 10 - 16 Uhr

Landvogtei 5
gegenüber vom Café Emotion

Sektempfang und Live DJ

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Christian Werner & Robert Huber

10% Rabatt
1 Woche mit Zeitungsausschnitt auf

das gesamte Sortiment

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr
und Sa. 10 - 16 Uhr

Sonja und Guido Barth
Westend 15, EM

Tel. 0 76 41 - 86 48
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Abschiedskonzert der Klostertaler

Peter Maffay:
40 Jahre Rock'n'Roll

„Verzell-Owe“
Teningen. Der traditionelle „Verzell-
Owe“ des Kulturvereins am Freitag, 9.
April, 19.30 Uhr, im evangelischen Ge-
meindehaus hat das Thema „wu
hämmer freyer kaüft z`Däninge“.
Charlotte Hauß hat einen Vortrag vor-
bereitet, mit dem sie den „Verzell-
Owe“ einleiten wird. Es werden auch
Bilder von ehemaligen und noch be-
stehenden Geschäften im alten Tenin-
gen gezeigt. Dann haben die Teilneh-
mer des „Verzell-Owe“ das Wort, mit
ihren Erinnerungen und Geschichten
beizutragen. Der „Verzell-Owe“ kann
auch für junge und neue Bürger in Te-
ningen ein originelles Erlebnis sein.
Musikalisch wird der Abend begleitet
von Fritz Büsch mit dem Akkordeon.
Dazu sind alle eingeladen. Der Eintritt
ist frei. Für die Bewirtung wird um
eine Spende gebeten.

Blues-Legende im
Mehlsack zu Gast
Mundingen. Eine echte Blues-Le-
gende kommt am Dienstag, 13.
April, um 20.30 Uhr in den Mehl-
sack! „Legendary blind Blues man“
Bryan Lee ist eine feste Institution
in New Orleans: Er war ein Dauer-
brenner im berühmten Old Ab-
sinthe House an der Bourbon Street
im French Quarter. Dort traten mit
ihm unter anderem B.B. King, Eric
Clapton oder Kenny Wayne She-
pard auf. Dass Bryan Lee blind ist,
scheint sein Feeling und absolutes
Gehör für den Blues eher gefördert
als eingeschränkt zu haben. Mit
ihm zusammen spielen Richard
Ward am Bass, John Perkins an den
Drums und Enrico „Henry“ Carpa-
neto am Keyboard.

Männerkabarett
„Die Rache“
Freiamt. Unter dem Motto „Da bleibt
kein Auge trocken“ präsentiert die
SG Freiamt Ottoschwanden am Frei-
tag, 9. April, 20 Uhr, das fünfte Pro-
gramm des aus dem Kreiskranken-
haus Emmendingen bekannten
Männerkabaretts „Die Rache“ im
Kurhaus. „Noch frecher, noch dreis-
ter, noch gnadenloser“ wehrt sich
das Ensemble Dr. Peter Schwenk, Dr.
Klaus Winterhalter und Petervan der
Kleij gegen die „Entmannzipation“.

Für die musikalische Begleitung
ist Dr. Thomas Sarre zuständig, die
Tontechnik übernimmt Karl-Ernst
Nebinger.

Eintrittskarten sind beim Förder-
verein (Telefon 07645 / 8888) und bei
verschiedenen Vorverkaufsstellen in
Freiamt sowie am Kiosk des Kreis-
krankenhauses erhältlich. Der Erlös
kommt der Jugendarbeit des Frei-
ämter Fußballvereins zugute.

Tanz in den Frühling
Emmendingen. Der Ortsverein der
Arbeiterwohlfahrt geht neue Wege.
Seit über 15 Jahren hatte man am
30. April einen Tanz in den Mai ver-
anstaltet. Wegen der Emmendinger
Musiknacht in den letzten beiden
Jahren war der Zuspruch nicht mehr
so großwie zuvor.Aus diesem Grund
verlegt der Ortsverein seine Tanzver-
anstaltung in den April. Unter dem
Motto „Tanz in den Frühling“ werden
am Samstag, 10. April, 20 Uhr, in der
Steinhalle die „Globetrotter“ auf-
spielen. Wie bei der AWO üblich gibt
es auch wieder die eine oder andere
Überraschung. Tische und Karten
können unter Telefon 07641/41808
vorbestellt werden.

Irische Folklore und
mehr: Ram@Zotti
Freiamt. Am Samstag, 10. April,
20.30 Uhr, spielt das Duo „Ram@Zot-
ti“ in der Alten Kochschule, Haupt-
straße 71, irische Folklore und mehr.
Schnelle, verwinkelte Melodien er-
klingen zu offenen Gitarrenriffs in
Rhythmen, die die Beine zucken las-
sen. Eigene Arrangements und Kom-
positionen mit Einflüssen aus Klas-
sik, Rock und Reggae sowie ein er-
weitertes Instrumentarium lassen
das Traditionelle in neuem, vielseiti-
gem Licht erklingen,was mitunter bis
zu einer amorphen Klangreise führt.

Frühjahrskonzert
Maleck. Am Samstag, 10. April, um
20 Uhr veranstaltet der Musikverein
im Dorfgemeinschaftshaus sein dies-
jähriges Frühjahrskonzert.

Unter der Leitung von Oliver Keil
wird zur Eröffnung das Jugenden-
semble spielen. Mit Hits aus Film und
Musical hat der Musikverein auch in
diesem Jahr wieder ein interessantes
und anspruchsvolles Programm zu-
sammengestellt. Unter anderem
werden Melodien aus den Filmen
„König der Löwen“ oder „Mary Pop-
pins“ sowie aus dem Musical „Tanz
der Vampire“ zu hören sein.

Back to the Roots
Mundingen. Am Samstag, 10. April,
20.30 Uhr gastieren „The Liverpool
Beats“ im Mehlsack. Mit Titeln aus
den 60ern und 70ern verwirklichen
die vier Musiker die Idee des „Back
to the roots“ der Rock- und Popmu-
sik. Selbst groß geworden in den wil-
den 60ern, spielen Günther Schmidt
(Gesang, Gitarre, Bass), Andreas
„Andy“ Eichin (Bass, Saxofon, Ge-
sang), Romolo Nieddu (Schlagzeug)
und Hans-Peter Kenz (Gitarre, Key-
boards, Gesang) Songs der Rockgrö-
ßen der damaligen Zeit: Beatles, Rol-
ling Stones und viele mehr.

Vereine

Narrenzunft Däninger Dübbag-
geischder: Generalversammlung
am 10. April (19.30 Uhr) im Gast-
haus Zum Bahnhof, Köndringen.
Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem Wahlen des Gesamtvor-
standes.

Bogen-Sport-Verein Teningen: Jah-
reshauptversammlung am 10. April
(20 Uhr) im Gasthaus Rebstock in
Bottingen. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Neuwahlen.

DRK Ortsverein Teningen: Jahres-
hauptversammlung am 9. April (20
Uhr) im DRK-Heim Teningen, Neu-
dorfstraße 40. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Berich-
te und die Wahl zweier Kassenprü-
fer.

WZO-Ticker
Binzen: 5. Frühlingsmarkt, Samstag,
10. April, von 11 bis 20 Uhr und am
Sonntag, 11. April, von 12 bis 17 Uhr, Ge-
werbepark am Dreispitz.

Freiburg-Tiengen: 18. Tuniberg
Weinmesse im Tuniberghaus. Sams-
tag, 10. April, ab 17.30 Uhr (Eröffnung),
und Sonntag, 11. April, von 11 bis 22
Uhr. Über 80 Weine und Sekte zum
Verkosten, Unterhaltung mit Musik-
und Tanzbeiträgen.

Rheinfelden-Minseln: Orchideen-
ausstellung „Orchideea“ in der Alban-
Spitz-Halle in Minseln. Freitag, 9.
April, von 12 bis 19 Uhr, Samstag, 10.
April, von 9 bis 19 Uhr und Sonntag, 11.
April, von 11 bis 17 Uhr.

Schopfheim: Tag der offenen Tür
im Kreiskrankenhaus Schopfheim am
Dienstag, 13. April, von 16 bis 19.30
Uhr. Vorgestellt wird die neue Psychia-
trische Abteilung und das Medizini-
sche Vorsorgezentrum (MVZ).

Weil am Rhein-Haltingen: Haus-
messe bei Handwerk & Gewerbe.
Samstag, 10. April, von 9 bis 20 Uhr
undSonntag, 11.April,von 13 bis 18 Uhr
im Gewerbegebiet Haltingen Nord.

Der

Gesunde Fuß
Vom ersten Tag an Schwerarbeiter

Als die Vorfahren des Menschen
von den Bäumen herunterkletterten
und anfingen aufrecht zu gehen, bil-
dete sich im Lauf der Zeit der
menschliche Fuß heraus, wie wir
ihn heute haben.Vorherwar er –wie
bei den Affen – mehr der menschli-
chenHandähnlich,wasdasKlettern
erleichterte. Ein gesunder Fuß hat
nur drei Auflagepunkte, dazwi-
schen ist er gewölbt. Eine Wölbung
läuft vom Großzehenballen zur Fer-
se, eine weitere Wölbung läuft vom
Kleinzehenballen zur Ferse. Schließ-
lich liegt noch zwischen dem Groß-
zehenballen und dem Kleinzehen-
ballen eine dritte kleine Wölbung.

Vom ersten Tag der Gehversuche
des Babys an sind unsere Füße echte
Schwerarbeiter. Registriert und ho-
noriert wird das viel zu selten, denn
alles, was problemlos abläuft, ist
meist bis zu einer ersten oder mehr-
maligen Störung selbstverständlich
für uns. Damit es erst gar nicht zu
Störungen, eventuell mit entspre-
chenden Beschwerden, kommt,
kann man für die Füße ein „Ver-
wöhnprogramm“ erstellen, um
Misslichkeiten gar nicht erst auf-
kommen zu lassen oder, wenn sie
denn schon da sind, diese zu mini-
mieren.

„Verwöhnprogramm“ für die Füße
Man kann damit beginnen, in-

dem man sich erst einmal mit dem

Fuß vertraut macht. Bücher, Artikel
in Zeitschriften und Büchern helfen
dabei und machen deutlich, welch
ein Wunderwerk dieser mensch-
liche Fuß in seiner Form und seinen
Bewegungsabläufen ist. Er ist aller
Fürsorge wert, um uns durch ein
möglichst langes und gesundes Le-
ben zu tragen.

Schon Babys lieben es, ihre Füße
massiert zu bekommen, eine Hand-
reichung, die wir den knuddeligen,
zarten Füßchen gern zukommen las-
sen. Das sollte man auch den eige-
nen, jungen, mittelalterlichen und
alten Füßen gönnen. Zum Beispiel
durch eine „kleine“ Pediküre pro
Woche mit gründlicher Inspektion
der Füße und Nagelpflege. Etwa alle

vier bis sechs Wochen sollte eine
gründliche Pediküre erfolgen, die
natürlich besonders effizient und
bequem in einer Fußpflegepraxis er-
folgt.

Ebenfalls ein Tipp von Experten:
Kein falsches Sparen beim Schuh-
kauf und keine Eitelkeit, die fehl am
Platz ist. Ein Ausgeh-Abend mit High
Heels schädigt keinen gesunden
Fuß, aber danach braucht er wieder
einen fußbettgerechten Schuh. Re-
gelmäßige Bewegung, ob beim Spa-
ziergang, beim Walken oder Joggen
ist eine Grundnotwendigkeit. Bar-
fuß gehen, wann immer es möglich
ist. Hervorragend ist ein Urlaub, bei
dem man am Strand viel schuhfrei
unterwegs ist.

Seit 1974

 …erreichen Sie mehr!

� Mit uns…

Teningen. Am kommenden Freitag, 9. April, 20 Uhr, geben die Klos-
tertaler in der Ludwig-Jahn-Halle ihr Abschiedskonzert. Nach 34 Jah-
ren werden die Jungs um Markus Wolfahrt mit einem Querschnitt ih-
rer besten Songs ihre beeindruckende Karriere beenden: Die letzte
Chance, die Klostertaler noch einmal live zu sehen! Ihr neuer Album-
titel „Donnerwetter“ hat im allgemeinen Sprachgebrauch zwei Be-
deutungen: Erstens „das Donnerwetter“, bei dem es heftig blitzt,
kracht und donnert, und zweitens das bewundernde „Donnerwetter“
bei einer außergewöhnlichen Leistung. Die Band beweist mittlerweile
seit über drei Jahrzehnten, dass sie mit ihrem rockigen Sound stadi-
ontauglich ist, heißt, mit ihren Songs spielend in der Lage ist, Tausen-
de von Fans restlos zu begeistern. Karten für das Abschiedskonzert
gibt es unter der Ticket-Hotline 0 7000 / 99 66 333, im Internet unter
www.karo-events.de, bei allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie
an der Abendkasse. Foto: Agentur

Freiburg. Peter Maffay & Band
und das Philharmonic Volks-
wagen Orchestra machen am
30. November im Rahmen ihrer
„40 Jahre Rock'n'Roll“-Tour Sta-
tion in der Rothaus Arena Frei-
burg. Auf dem mehr als zwei-
stündigen Programm stehen die
großen musikalischen Meilen-
steine seiner beispiellosen Kar-
riere wie „Sonne in der Nacht“,
„Eiszeit“, „Und es war Som-
mer“, „Über sieben Brücken“
sowie eine Reihe sehr persön-
licher Maffay-Songs in neuen
Arrangements. „40 Jahre Rock'
n'Roll“, so Maffay, „hinterlassen
Spuren, und die werden wir
musikalisch, aber auch optisch
und szenisch auf der Bühne um-
setzen.“ Zum ersten Mal sind
Maffay und seine Band mit ei-
nem philharmonischen Orches-
ter auf Tournee. Damit erhält
das rockige Soundbild eine wei-
tere Farbe, die neuen Arrange-
ments noch mehr Kraft. Karten
gibt es im Vorverkauf unter der
Tickethotline07000 /9966333,
im Internet unter www.karo-
events.de sowie bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

Foto: Agentur

Barfuß auf natürlichem Untergrund: Eine Wohltat für unsere Füße.
Foto: Fotolia

Verschenken Sie  
Gesundheitsgutscheine
Fußpflege – Massage –  
Krankengymnastik
Vera Wittmann-Mangold   
Karl-Friedrich-Straße 40/2 
Telefon 0 76 41 / 12 55 

Medizinische
Fußpflege
bei Ihnen zu Hause.

Termin nach Vereinbarung

Tel. 0 76 41 / 81 58
Frau Hesseler

Problemfall Füße?!
Mobile medizinische
Fußpflege

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 0 76 41 - 95 63 44
Handy:  01 71 - 41 60 683

Gaby Schmucker
Diplom seit 2001



Der

Gesunde Fuß

Die am häufigsten auftretenden
Fußschäden beruhen auf der so ge-
nannten Fußsenkung. Dafür sind
zum einen ungenügendes Training
sämtlicher Fußmuskeln verantwort-
lich, weil wir zuwenig gehen oder
weil wir fast ausschließlich auf un-
natürlichem, flachemBodengehen–
also zum Beispiel auf Pflaster und
Asphalt.

Ebenfalls Ursache kann eine
überlange Dauerbelastung oder ei-
neÜberlastungdurchzustarkesKör-
pergewicht sein. Menschen, die
ihren Beruf stehend verrichten müs-
sen, sind hier besonders gefährdet.

Wichtig: Das richtige Schuhwerk
Ein besonders trauriger Punkt

ist eine Verformung des Fußes durch
unpassendes Schuhwerk, wenn
man bedenkt, dass viele sich nur
aus übertriebener Sparsamkeit oder
aus Eitelkeit Schuhe kaufen, die für
die Füße einfach schlecht sind. Vor
allem Kinder sollten niemals Schu-
he tragen, die ihnen zu klein sind
oder die sonst irgendwie den Fuß
deformieren könnten.

Unsere Skelettmuskeln sind für
den Wechsel von Belastung und Ent-
lastung sehr gut geeignet, jedoch
nicht für eine Dauerleistung. Wenn
man zum Beispiel im Stehen arbei-
tet, werden bei den Füßen ununter-
brochen die gleichen Muskeln be-
ansprucht, ohne dass ihnen eine Er-
holungspause gegönnt wird.

Es entsteht eine unerträgliche
Dauerbelastung. Steht man auch
noch auf hartem Boden, dann belas-
tet dies noch zusätzlich. Kommt un-
geeignetes Schuhwerk oder der Um-
stand dazu, dass die Füße ein über-
höhtes Körpergewicht tragen müs-
sen, wird ihnen einfach zuviel
zugemutet.

Man kann also vieles tun um die
Füße zu entlasten und so Schäden
vorzubeugen. Bei Experten kann

man sich guten Rat holen. Zum Bei-
spiel mit Blick auf das richtige
Schuhwerk und, falls nötig, passge-
naue,aufdie individuellenErforder-
nisse zugeschnittene Einlagen.

Gymnastik für die Füße
Was ist gut für unsere Füße? Wer

barfuß im Sand oder auf weichem
Waldboden läuft, spürt, was den Fü-
ßen gefällt. Es ist genau das, was sie
auch brauchen um gesund zu blei-
ben.

Füße bestehen aus verschiede-
nen Knochen, die durch das Kapsel-
gewebe, einen Bandapparat und die
Fußmuskulatur zusammengehalten
werden. Wenn die Muskeln hier ihre
Rolle gut spielen sollen, müssen sie
auch die Gelegenheit zum Training
bekommen, sonst bleiben sie nicht
fit und eine Fußsenkung droht. Man
sollte deshalb Fußgymnastik betrei-
ben.

Barfuß laufen auf gewachsenem
Boden wie Rasen, Watt oder Wald-
boden, das ist genau das Richtige:
Die Fußsohle wird durch den unebe-
nen Boden wechselnd gereizt und in
unterschiedliche Stellungen ge-
bracht. Das trainiert alle Muskel-
gruppen.

Der Säuglingsfuß braucht noch
keine systematische Gymnastik.
Größere Kinder dagegen sollten
schon systematisch üben. Damit sol-
che Übungen nicht langweilig wer-
denundbaldnichtmehr stattfinden,
gibt es lustige Trainingsmöglichkei-
ten: Papierzerreißen, Seil- oder
Ringziehen mit den Zehen, Raupen-
gang oder Schwammausdrücken.
Empfehlenswert ist auch das Ein-
sammeln von Gegenständen wie
Bleistiften, Bechern, Murmeln oder
glatten Steinen sowie das Seilsprin-
gen.

Ein gesunder Fuß ist warm und
gut durchblutet. Wenn man Zehen-
bewegungen macht und viel geht,

wird die Durchblutung
durch rhythmisches
Anspannen der Bein-
muskulatur gefördert.
So kommt die Muskel-
pumpe, die das Blut
zum Herz zurück-
pumpt, gut in Gang.
Langes Stehen sollte
hingegen vermieden
werden.

Auch ist es gesund,
die Beine hochzule-
gen. Füße auf den
Tisch zu legen, mag
zwar rüpelhaft sein, ist
aber gesund. Ein ge-
sunder Fuß braucht
keine Einlagen, son-
dern Übungen, um ei-
ne Fußschwäche zu
vermeiden.

Wichtig: Die richtigen Schuhe
Wenn wir uns fragen, was sich

unsere Füße wünschen, dann wis-
sen wir die Antwort selbst. Aber
trotzdem erhalten unsere Füße sehr
oft nicht das, was sie brauchen:
Schuhe, die nicht zu eng, nicht zu
weit, nicht zu kurz und nicht zu lang
sind. Schuhe, die den Zehen genü-
gend Bewegungsfreiheit geben.
Schuhemit einerSohle, die elastisch
ist. Mit Absätzen, die nicht höher als
vier Zentimeter sind. Für die noch
leicht verformbaren Kinderfüße
sind solche Schuhe natürlich beson-
ders wichtig. Die Eltern müssen dar-
an denken, wie stark Kinderfüße
wachsen. Es ist nicht verwunder-
lich, dass sich die Schuhgröße recht
häufig in einem Jahr um mehrere
Nummern ändert. Anlässlich einer
von einer Krankenkasse veranstal-
teten Fußmesswoche wurden die
Füße von 80.000 Schulkindern ver-
messen. Dabei kam heraus, dass 59
Prozent der Kinder Schuhe trugen,
die entweder zu groß oder zu kurz
waren.

Der gute Kinderschuh soll den
Fuß gegen Schmutz, Wärme, Kälte
und Nässe schützen und ihm dabei
soviel Freiheit geben wie eben mög-
lich. Er darf den Kinderfuß nichtver-
formen und soll eine fußgerechte
Form aufweisen.

Bei der Bestimmung der Schuh-
länge ist zu beachten, dass der Fuß
bei Belastung, also beim Stehen und
Gehen, länger ist als ohne Belas-
tung. Andererseits muss der Schuh
eng um den Mittelfuß liegen, um
beim Gehen ein Vorrutschen in die
Schuhspitze mit Stauchung der
Zehen zu vermeiden. Auch auf das
Material sollte geachtet werden. Ein
synthetischer Schaft oder ein syn-
thetisches Futter führen zu einer
deutlichen Erhöhung der Feuchtig-
keit imSchuh. Lederschuhesindviel
besser für die Füße.
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VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT
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BREISGAUER
WOCHENBERICHT
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Seit 1974

Wir erreichen Ihre Kunden.

� Zuverlässige Verteilung
 in alle Haushalte.

Babyfüßchen massiert man gern – aber auch „großen“ Füßen sollte man eine gute Be-
handlung zukommen lassen. Foto: Erwin Wodicka - wodicka@aon.at

Wie auch Sie länger gesund und fi t leben können
Testen Sie Joya, den einzigartigen Wellbeing Schuh aus dem Hause von MBT-Erfi nder Karl Müller. Neu auch für Kinder erhältlich!

Joya ist ein Wellbeing Schuh, der dank
seiner Sohlen-Technologie ein noch nie
dagewesenes Gehgefühl vermittelt.

Joyssy ist der erste gesunde Schuh
für clevere Kids!

•  Joyssy fördert das gesunde und 
aufrechte Wachstum

•  Der Joyssy wird von Orthopäden 
und Ärzten empfohlen

•  Joyssy aktiviert über 50.000 Fuß-
nerven welche die Gehirnaktivi-
tät fördert und stimuliert

•  Kinder lieben das 
weich-elastische 
Trampolinge-
fühl von 
Joyssy

Die Joya Vorteile:
•  Joya Schuhe sind besonders geeignet für 

Menschen mit Rücken- und Fußschmerzen, 
Arthrose und Bandscheibenvorfällen.

•   Joya trainiert Ihre Fitness, fördert den Kalori-
enverbrauch und Ihre Gesundheit.

• Gehen mit Joya macht Spaß und befl ügelt.

•  Joya braucht im Vergleich zu anderen Funk-
tionsschuhen weder Laufkurse noch eine 
Angewöhnungszeit

Erlebnistag:
Montag, 12. April 2010

10 bis 18 Uhr
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Frühjahr für die Füße
Fußpflege y 19,–
Vergessen Sie nicht – auch 
die Beine freuen sich, wenn 
sie enthaart werden.

Angebot gültig bis 30.4.2010

EM · Theodor-Ludwig-Str. 9
Tel. 0 76 41 - 5 55 97

Markgrafenstr. 16 · 79312 Emmendingen · Tel. 0 76 41 / 86 76 · Fax 5 32 57
www.orthopaedie-grafmueller.de

SCHUHE - SERVICE - ORTHOPÄDIE

Das Fuß-Druckmess-System von 
Grafmüller Orthopädie Emmendingen
In das Laufband sind Sensoren eingelassen und so 
lassen sich detailliert die Stellen erkennen, an denen 
der Fuß schwächer und stärker auftritt. Grafisch, selbst 
dreidimensional darstellbar, hilft das Ergebnis der Druck-
verteilungsanalyse bei der individuellen Auswahl des 
optimalen Schuhes oder orthopädischen Einlagen.

Mit dem neuen Fußanalyselaufband stößt der Emmen-
dinger Schuh- und Fuß-Spezialist Grafmüller in eine in 
der Region bisher einmaligen Dimension vor.

Medizinische

Fußpflege
ist Vertrauenssache

Massagen - Lymphdrainage

Praxis K. Schwendemann
Metzger-Gutjahr-Str. 8
79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 5 81-101

Fußpflegepraxis
Christine Erggelet

Emmendingen-Wasser, Alemannenstr. 19

Wohlfühlzeit
für Ihre Füße

Tel. 0 76 41 / 57 27 60
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

 Medizinische Fußpflege
 Fußreflexzonenmassage



Termine

Einen bunten Hof-Flohmarkt gibt’s
am 10. April (10 bis 18 Uhr) in der
Hochburger Straße 7 in Emmendin-
gen. Neben neuen und alten Fund-
stücken warten auch Waffeln und
Kuchen.

FR 23. April 2010
Einlass 19.00 Uhr – Beginn: 20.00 Uhr – Eintritt: VVK 14 z (+ Gebühren) AK: 17 z

Karten-VVK:  E-Mail: tickets@blackforestevents.de – Hotline: 0152 23 56 95 28 

Weinhaus Dreher – Sunstop
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oldj Max: Rock-Bistro

Edi‘s Karaoke Affenstark   

Uli‘s Rockpalast  

The Liverpool Beats: The Real Good 60s  

Mühlen-Bingo  

Die Mehlsack-Quiz-Night 

Bryan Lee and the Blues Powerband      

WOCHENPlaner

LIVE

LIVE

TÄGLICH GEÖFFNET
AB 11 UHR!

Freitag, 9. April

Uli‘s
Rockpalast
Best of Rock der letzten 40 Jahre

mit Plattenleger Uli
21 bis 3 Uhr

EM-Mundingen
an der B 3

Tel. 91 24 37

Bistro Pierrot
Im Kaufland · Lessingstr. 17 · Emmendingen

Freitag 
9. April 2010

ab 21 Uhr

Edi’s Karaoke Show 

Samstag, 10.4., 20 Uhr

Tanz in den Frühling
Steinhalle Emmendingen

mit den

Globetrotter
Veranstalter:

AWO Emmendingen
EM · Westend 8 · 0 76 41 / 93 13 43
www.bierboerse-emmendingen.de

Auf Ihr Kommen freuen sich
Rudi und sein Team.

WM-AKTIONS-BIER

0,3 l nur l 2,- 

7 frisch gezapfte Biere vom Fass
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Bundesliga
Champions-League
Formel 1live

Benutzen Sie unseren Service-Link
badische-zeitung.de/praemien
mit weiteren attraktiven Prämien

Oder Sie geben den Coupon in
Ihrer BZ-Geschäftsstelle ab

Per Post an:
Badische Zeitung
Postfach 5851, 79026 Freiburg

Per Fax: 07 61 / 4 96-7 43 59

Gutschein
Als Leser der Badischen Zeitung – ich muss nicht selbst Abonnent sein – habe ich den neuen Abonnenten 
geworben.

Meine Prämie: 4 Eintrittskarten für den Europa-Park (G299)

  Name, Vorname

  Straße, Hausnummer

  PLZ, Ort

  Telefon für Rückfragen Geburtsdatum (Tag/Monat/Jahr)

  Datum, Unterschrift

Das Angebot ist begrenzt bis zum 30. 6. 2010. Es gelten unsere Prämienbedingungen.

Bestellschein
Bitte liefern Sie mir ab                               die Badische Zeitung für die Dauer von 24 Monaten
und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis (derzeit 25,90 c/Monat für
die Ausgaben Lörrach, Wiesental, Weil-Kandern, Hochschwarzwald, Bad Säckingen, Bonndorf,
St. Blasien, Rheinfelden, Lahr, Ettenheim und Offenburg). Ich oder im selben Haushalt lebende
Personen sind in den letzten sechs Monaten nicht Bezieher der Badischen Zeitung gewesen.

  Name, Vorname

  Straße, Hausnummer

  PLZ, Ort 

  Telefon Geburtsdatum (Tag/Monat/Jahr)

Ich bin damit einverstanden, dass die zu entrichtenden Abonnementgebühren
  jährlich mit 5 % Ermäßigung            halbjährlich mit 3 % Ermäßigung
  vierteljährlich von meinem Konto abgebucht werden. (Zutreffendes bitte ankreuzen)

  Bankleitzahl Kontonummer

  Bank

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass Sie mir schriftlich, telefonisch oder per E-Mail weitere
 interessante Angebote der Firmengruppe Badisches Pressehaus GmbH & Co. KG unterbreiten.

  Datum, 1. Unterschrift

Vertrauensgarantie
Ich bin berechtigt, die Bestellung dieses Abonnements innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) zu widerrufen. Die Frist beginnt frühestens am
Tag nach Erhalt dieser Belehrung zu laufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an die Badischer Verlag GmbH & Co. KG, Basler
Straße 88, 79115 Freiburg.

  Datum, 2. Unterschrift         L1098-ETTSTA

Leser werben Leser

4 Eintrittskarten für den Europa-Park

badische-zeitung.de/praemien

ab 20 Uhr

Tanz-Abend
Gaststätte Brauhaus , Riegel
Hauptstr. 9, Tel. 0 76 42 / 93 15 92

Samstag, 10. April

IM EUROPA-PARK

Volksbanken

Raiffeisenbanken

3 
3 3

 

Shamrock-Pub · Karl-Bautz-Straße 2 · Tel. 0 76 41 - 9 59 59 11

Sa., 10.4. 

ab 21 Uhr 

live

„4 Volt“ (Veranstalter)

Hard'n Heavy - Classiker aus den 80er
Auf Ihren Besuch freuen sich Peter + Team

- Wir SUCHEN auf SOFORT freundliche Bedienung -

Straußwirtschaft 
Batzenhäusle

Öffnungszeiten:
Mi. bis Sa. ab 17, So.- u. Feiertag ab 12 Uhr

Wir empfehlen am So., 11. April

Winzerbraten 
mit Knödeln und Gemüse 

Hausgemachte Kuchen
St.-Margarethen-Str. 16, Tel. 0 76 81 / 64 37

Waldkirch-Batzenhäusle 
ca. 300 m vom Bahnhof entfernt



Die Nachwuchsförderung steht bei der
SG Köndringen/Teningen an erster Stelle
Köndringen/Teningen. Seit Jahr-
zehnten ist der Handballclub SG
Köndringen/Teningen für seine er-
folgreiche,engagierteundnachhal-
tige Jugendarbeit weit über die
Grenzen Südbadens hinaus be-
kannt. Unzählige SG-Talente schaff-
ten in den letzten Jahren den
Sprung in den Regionalliga-Kader
der SG oder sogar in die Handball-
Bundesliga (u. a. die Junioren-Welt-
meister Jens Schöngarth und Ma-
thias Baur sowie Felix Danner).
WZO-Redakteur Detlef Berger
sprach mit SG-Jugendleiter Jürgen
Doninger über die Ziele und Visio-
nen der SG-Jugendabteilung. Der
Teninger ist seit über 20 Jahren als
Jugend-undDamentrainer tätigund
spielte zu seiner aktiven Zeit in der
dritthöchsten deutschen Handball-
klasse für die SG Köndringen/Tenin-
gen und den TuS Oberhausen.

WZO: Wie bist du mit dem bisheri-
gen Abschneiden der SG-Jugend-
teams zufrieden?

Jürgen Doninger: Die B- und D-Ju-
gendlichenstehenzuunserergroßen
Freude vor der Meisterschaft. Die A-
Jugend liegt trotz ihres Mini-Kaders
im vorderen Mittelfeld und die C-Ju-
gend spielt in der Südbadenliga trotz
körperlicher Unterlegenheit eine be-
merkenswerte Saison. Enormen Zu-
lauf haben die E-Jugendlichen sowie
die E-Mädchen. Toll gesteigert haben
sich die B-Mädchen und bei den Mi-
nis steht natürlich der Spaß an der
Bewegung im Vordergrund.

Interview mit SG-Jugendleiter und Jugendkoordinator Jürgen Doninger

WZO: Nach welchen Grundsät-
zen und Leitlinien werden die Ju-
gendspieler und Talente bei der SG
ausgebildet und gefördert?

Jürgen Doninger: An erster Stelle
steht natürlich ein gut ausgebildetes
und geschultes Trainerteam. Viele
Faktoren machen einen guten Hand-
ballspieler aus. Es gilt, die Athletik,
die Koordination und die Beweglich-
keit der Kinder und Jugendlichen zu
schulen. Dabei stehen nicht nur
handballerische Übungen, sondern
auch sportartenübergreifende Trai-
ningsinhalte im Vordergrund. Wir
suchen in allen Altersklassen Spie-
lerinnen und Spieler, die Spaß an
der Bewegung haben und das Ziel
verfolgen, sportlich etwas zu errei-
chen. Natürlich haben wir das Ziel,
besonders begabte Spieler an den
Leistungshandball heranzuführen.

Daneben geht es natürlich auch vor-
dergründig darum, die Kinder und
Jugendlichen mit der entsprechen-
den sozialen Kompetenz auszustat-
ten und motorischen Schwächen
entgegenzuwirken. Entsprechende
Koordinations- und Beweglichkeits-
spiele können Kindern und Jugend-
liche zu schnellen Erfolgserlebnis-
sen verhelfen.

WZO: Die SG wirbt mit zahlrei-
chen Aktivitäten, einem qualifizier-
ten Trainingskonzept sowie zahlrei-
chen Turnieren um talentierte
Nachwuchshandballer.

Jürgen Doninger: Das ist richtig.
An dieser Stelle gilt mein Dank dem
engagierten Jugendorgateam mit
meinem Stellvertreter Bernd Ender-
lin, allen Jugendtrainern, Sponso-
ren, Helfern und Eltern. Ich bin und
war immer ein Teamplayer. Das

kürzlich durchgeführte Schultur-
nier mit über 100 Kindern der drit-
ten Klassen war ein voller Erfolg
und am 11. April (ab 13 Uhr) veran-
staltet unsere sozialpädagogische
Abteilung „Spofunnis“ zusammen
mit der Jugendabteilung ein großes
Minispielfest mit zehn Teams in der
Jahnhalle. Das wird ein großes Fest
für die ganze Familie mit Handball,
einem Spieleparcours und Bewir-
tung. In diesem Zusammenhang
verfolgen wir das Ziel, die Koopera-
tion mit den Schulen und den „Spo-
funnis“ weiter zu vertiefen. Ab-
schließend lautet mein Appell an
alle Eltern: Schickt eure Kinder ins
Handballtraining, ihr werdet über-
rascht sein, wie die Kinder auf-
blühen und sich positiv weiterent-
wickeln.

Detlef Berger

Die „Talentiade“ in Teningen
wirft ihre Schatten voraus

Köndringen/Teningen. Die „Talentia-
de“ der Volksbanken und Raiffeisen-
banken sucht nach dem Handball-
Talent-Team des Jahres.Am Samstag,
24. April, wird im Rahmen eines
Heimspieltages der SG Köndrin-
gen/Teningen die erste Runde der
„Talentiade“ in der Teninger Ludwig-
Jahn-Halle stattfinden. Zusammen
mit der Volksbank Breisgau Nord
wird die SG Köndringen/Teningen
diesen „Tag des Talents“ mit sechs
Teams aus der Regio ausrichten.

Diese von den Volksbanken und
Raiffeisenbanken in Zusammenar-
beit mit sechs Fachverbänden durch-
geführte Talentsichtungsveranstal-
tung ist für junge Talente des Jahr-
gangs 2000 und jünger. Als Beloh-
nung für die besten Talente winkt ein
toller Ausflug zu einem großen
Sportereignis, wie 2007 die Hand-
ball-WM in Stuttgart oder 2005 die
NordischeSki-WMinOberstdorf.Die
„Talentiade“ besteht aus mehreren
Stufen, die Sieger der Bezirksent-
scheide spielen um das Talente-Team
auf Verbandsebene.

Die Vereine des Handballbezirks
Freiburg sind aufgefordert, ihre Ta-
lente des Jahrgangs 2000 und jünger

Volksbanken und Raiffeisenbanken präsentieren

zu entsenden. Für jeden Verein star-
tet ein Team mit sechs bis zehn Spie-
lern, männlich oder weiblich, auch
gemischte Teams sind möglich. Der
Wettkampf setzt sich aus drei Teilbe-
reichen zusammen, so dass jedes
Team zwei Turnierspiele (Handball-
spiel 4 + 1 und „Aufsetzerhandball“)
und einen Parcours mit fünf Statio-
nen für Koordinationsübungen be-
streiten wird. Interessierte Eltern
und Zuschauer sind herzlich will-
kommen und auch für die Bewirtung
wird den ganzen Tag gesorgt sein.

Bernd Enderlin/ Detlef Berger

Trainingszeiten der
SG-Jugendteams
A-Jugend, Jahrgang 1991/1992. Trai-
ner: Jürgen Doninger. Trainingszei-
ten Montag 20.30 bis 22 Uhr in der
Lechhalle und Freitag von 19 bis
20.30 Uhr in der Jahnhalle.

B-Jugend, Jahrgang 1993/1994.
Trainer: Manfred Bickel. Trainings-
zeiten Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr
in der Lechhalle und Donnerstag
von 17.30bis 19Uhr inder Jahnhalle.

B-Mädchen, Jahrgang 1993/
1994. Trainer: Carola Klose und Ma-
nuela Goncalves. Trainingszeiten
Dienstag von 18.30 bis 20 Uhr in der
Jahnhalle und Freitag von 17.30 Uhr
bis 19 Uhr in der Jahnhalle.

C-Jugend, Jahrgänge 1995/1996.
Trainer: Peter Bührer. Trainingszei-
ten Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr in
der Lechhalle und Donnerstag von
17.30 bis 19 Uhr in der Jahnhalle.

D-Jugend, Jahrgänge 1997/1998.
Trainer: Uli Kiefer. Trainingszeiten
Dienstag von 18.30 bis 20 Uhr in der
Jahnhalle und Freitag von 16.30 bis
18.30 Uhr in der Jahnhalle.

E-Jugend, Jahrgänge 1999/2000.
Trainer: Martin Valo. Trainingszei-
ten Montag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr
in der Lechhalle und Donnerstag
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr in der Lech-
halle.

E-Mädchen, Jahrgänge 1999/
2000. Trainer: Gudrun Bührer. Trai-
ningszeiten Donnerstag von 16 bis
17.30 Uhr in der Jahnhalle.

Minis, Jahrgänge 2001 und jün-
ger. Trainer: Fabian Grafmüller und
Sabrina Grießenauer. Trainingszei-
ten 16 bis 17.30 Uhr in der Jahnhalle.

Anmeldungen und Infos bei Ju-
gendleiter Jürgen Doninger (Tele-
fon 07641 / 9622900).

Detlef Berger

Ludwig-Jahn-Halle, TeningenHandball

Die Sponsoren der SG Köndringen/Teningen präsentieren :

Die Jugendabteilung

Das SG-Jugendteam mit Jugendleiter Jürgen Doninger (links) und SG-Vorstand Markus Keune (Zweiter von links).
Es fehlt Bernd Enderlin (Stellvertretender Jugendleiter).

Das offizielle Logo für die "VR-Talen-
tiade".

Die SG-Jugendteams sorgen in dieser Saison für Furore.

Ein großer Erfolg war neulich das große SG-Schulturnier mit über 100 Kin-
dern. Fotos: Verein

Teningen-Köndringen (Industriegebiet Blochmatten)
Brühlstraße 1 · Telefon 0 76 41 / 95 75 70 · www.kopfmann.info

BISTRO
TAKI

Neben der Winzerhalle Köndringen

Tel. 8024

Wir wünschen der SG, dass sie mit ihrer
guten Jugendarbeit 
weiterhin einen 
erfolgreichen 
Grundstein legt.

Entwurf, Planung, schlüsselfertige Erstellung zum Festpreis mit Termingarantie

Ein Stück Heimat

Riegeler Straße 2, D-79331 Teningen
Tel.: 07641 / 8446, Fax: 07641 / 8480
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Doppelschlag über die Feiertage
Fußball, FC Emmendingen (FCE):
Mit zwei hart umkämpften Siegen
hat die erste Mannschaft sich für ih-
ren engagierten Einsatz in den Fei-
ertagsbegegnungen belohnt. Die
Nerven wurden dabei wirklich
nicht geschont.BesondersamGrün-
donnerstag gegen den FV Herbolz-
heim machten es die Spieler von
Uwe Gleichauf spannend. Nach ei-
nem 0:2-Rückstand nach einer
knappen Stunde Spielzeit und nach
verletzungsbedingten Auswechs-
lungen von Mannschaftskapitän
Tim Voßler und Torhüter Adrian
Winski schien man bereits auf der
Verliererstraße. Aber innerhalb we-
niger Minuten drehten die Einhei-
mischen das Spiel und Torjäger
Thomas Bober mit zwei Treffern
und 3:2-Siegtorschütze Pascal Spöri
machten das schier Unmögliche
doch noch wahr.

Der FV Sasbach hatte am Grün-
donnerstag ebenfalls gespielt und
kam mit der Empfehlung eines Sie-
ges gegen den Tabellenführer ins
Elzstadion. In den ersten 20 Minu-
ten übernahm aber der FCE das
Kommando und gingvölligverdient
durch Marco Hemmeter mit 1:0 in
Führung. Danach sahen die 330 Zu-
schauer ein Spiel, das heiß um-
kämpft war, spielerische Leckerbis-
sen waren eher die Seltenheit. Ei-
nen davon gab es kurz vor Spielen-
de, als der eingewechselte Enrico
Maffucci zum viel umjubelten 2:0
traf.

Die zweite Mannschaft unterlag
nach schwacher Leistung beim
Angstgegner SC Kiechlinsbergen
mit 1:2.

Vorschau: Sa., 10.4., 16 Uhr: FCE
II –VfR Ihringen; So., 11.4., 15 Uhr: FV
Brombach – FCE. Peter König

SG-Handballer gewinnen erneut
den südbadischen Vereinspokal

Kenzingen. Der Titelverteidiger
wankte bedenklich, aber er fiel
nicht! Die Regionalliga-Handballer
der SG Köndringen/Teningen ge-
wannen am Ostersamstag in der voll
besetzten Kenzinger Üsenberghalle
beim „Final-Four“ erneut den süd-
badischen Vereinspokal.

Denkwürdiges Finale: Das Endspiel
zwischen dem Gastgeber TB Kenzin-
gen und der SG entwickelte sich zu
einem hochdramatischen Handball-
krimi. Die Hausherren beantworte-
ten die spielerische Überlegenheit
des Regionalligisten mit unbändiger
Leidenschaft, einem überragenden
Frank Klomfaß zwischen den Pfos-
ten und leider auch phasenweise
mit brutaler Härte. Die favorisierten
Gäste, bei denen Steffen Danner und
Denis Michelbach (beide Bänder-
riss) fehlten, ließen sich vom aggres-
siven Spiel der Kenzinger den
Schneid abkaufen. Die Gastgeber
profitierten über weite Strecken
auch von der schwachen Leistung
der beiden Schiedsrichter aus Blum-
berg, die mit der Spielleitung

Pokalsieg beim „Final-Four“ am Ostersamstag in Kenzingen – hitziges Finale

schlicht und ergreifend überfordert
waren. Diese griffen erst in der
Schlussphase konsequent durch.
Beim Stande von 22:27 (53. Minute)
für den TBK glaubten nur noch die
wenigsten der etwa 60 mitgereisten
SG-Fans an den Pokalsieg. Doch die
rote Karte gegen den Kenzinger
Spielmacher Rasikevicius nach ei-
ner Tätlichkeit sorgte für einen
Bruch im Spiel der Gastgeber. Die
Gäste operierten nunmehr mit einer
äußerst offensiven Deckung und
schafften es tatsächlich, ein schon
verloren geglaubtes Spiel in den letz-
ten Minuten noch zu drehen. Nach
einem abermals bösen Foul an Sa-
scha Ehrler verwandelte Tobias Kai-
ser den fälligen Siebenmeter in der
Schlusssekunde zum 28:28. In der
Verlängerung hatte der dezimierte
TBK dann kräftemäßig nichts mehr
entgegenzusetzen und so zog die SG
mit einem starken Andreas Holz im
Tor auf 38:34 davon. Die SG-Fans fei-
erten ihre Lieblinge mit stehenden
Ovationen und SHV-Vizepräsident
Konrad Broßmer überreichte den
Siegerpokal an SG-Kapitän Andreas

Blank. Im Halbfinale hatte sich die
SG mit 48:29 gegen Oberligist Phö-
nix Sinzheim durchgesetzt. „Die
Mannschaft hat tolle Moral bewie-
senund immeransichgeglaubt.Die-
ser Pokalsieg in letzter Sekunde gibt
uns viel Rückenwind für die Punkte-
runde“, so Trainer Wolfgang Ehrler.

Fanbus nach Neuhausen: Zum
wichtigen Auswärtsspiel am kom-
menden Sonntag, 11. April, 17 Uhr,
beim Letzten TSV Neuhausen/Filder
setzt die SG einen Fanbus ein. An-
meldungen bei Pressewart Detlef
Berger (Telefon 0173 / 6604883). 12
Plätze sind noch frei. Abfahrt ist um
12.15 Uhr.

Minispielfest am Sonntag: Die
Regionalliga-Reserve spielt am
Samstag, 10. April, 20 Uhr, in der
Landesliga bei Schramberg/Sulgen
und die Damenmannschaft um 19.45
Uhr bei der HSG Freiburg III. Das gro-
ße Minispielfest der „Spofunnis“ in
Kooperation mit der SG-Jugendab-
teilung mit zehn teilnehmenden
Mannschaften beginnt am Sonntag,
11.April, um 13 Uhr. Für Bewirtung ist
bestens gesorgt. Detlef Berger

SVM im Bezirkspokal-Halbfinale
Fußball, SV Mundingen (SVM): Mit ei-
nem 4:0 gegen Untermünstertal zieht
der SVM in das Halbfinale des Bezirks-
pokals ein. Den Grundstein für den Er-
folg legten die Grün-Schwarzen im ers-
ten Durchgang. Nach vorne zeigte sich
der SVM diesmal nämlich ungewohnt
effektiv. Erst traf Patrick Bögelsbacher
im Fallen, dann verwandelte Ingo
Brunner einen umstrittenen Foulelf-
meter zum 2:0. Vorentscheidend dann
die 30. Minute: Einen scharfen Flan-
kenball von Raphael Schlamp beför-
derte ein Gästespieler unhaltbar ins ei-
gene Netz. Untermünstertal versuchte
es mit langen Bällen, fand aber kaum

ein Mittel gegen die kompakte Mun-
dinger Abwehr.

Nach dem Wechsel wurde das
Spiel zerfahrener und zunehmend
auch härter. Der SVM überstand die
wichtige Phase nach der Halbzeit und
wartete geduldig auf seine Konter-
chancen. Nach zwei Pfostenschüssen
setzte der überragende Jens-Uwe
Schwarz den Schlusspunkt. Nach dem
Spiel wurde noch vor Ort die nächste
Runde des Bezirkspokals ausgelost.
Im Halbfinale muss das Teamvon Mar-
tin Hils, Titus Volk und Dietmar Boos
beim SC Wyhl antreten.

Daniel Gorzalka

Zwei TVK-Siege über Ostern!
Fußball, TV Köndringen (TVK):
Dem TVK gelangen binnen drei Ta-
gen zwei Siege. Am Ostersamstag
konnte der FV Brombach, gegen
den man in der Hinrunde noch
deutlich unterlagen war, mit 1:0 be-
zwungen werden. Den Treffer zum
Sieg erzielte Oberkirch mit einem
beherzten Schuss aus 18 Metern,
der hoch im linken Toreck ein-
schlug. Der knappe Sieg war hoch-
verdient, denn der TVK besaß ein
deutliches Chancenplus.

Die Ausgangslage für das Spiel
am Ostermontag war klar vorgege-
ben. Würde die Rhodia gewinnen,
würde sie sechs Punkte vor dem
TVK liegen. Für den TVK galt so-
mit, dieses Spiel musste gewonnen
werden. In der ersten Halbzeit war
der Gast die etwas bessere Mann-
schaft, ohne sich jedoch klare
Chancen zu erspielen. Im Gegen-
teil, kurz vor der Pause hatte Bär-

wald zwei gute Gelegenheiten, die
Führung für den Gastgeber zu er-
zielen.

In der zweiten Halbzeit über-
schlugen sich dann die Ereignisse.
Zunächst erzielte Oberkirch mit ei-
nem Freistoßtreffer die Führung für
den TVK. Doch nur drei Minuten
später derAusgleich für die Rhodia
durch einen Foulelfmeter. Dann die
erneute Führung für den TVK, wie-
der durch Oberkirch, und Betting
konnte mit einem Kopfballtreffer
sogar auf 3:1 erhöhen. Doch wieder
der Anschlusstreffer durch den
Torjäger der Gäste, Daniels. Nach
dergelb-rotenKartegegenBüchner
in der 80. Minute musste der TVK
die letzten Minuten in Unterzahl
überstehen.

Vorschau: Sa., 10.4., 15 Uhr: TVK
II – SG Broggingen/Tutschfelden,
So., 11.4., 15 Uhr: SC Bahlingen II –
TVK. Willi Lehmann

Handball

SG Köndringen/Teningen
Südbadischer Vereinspokal („Fi-
nal-Four“ in Kenzingen)
Finale: SG – TB Kenzingen 38:34
n.V (28:28, 12:18)
SG-Aufstellung: Grange, Holz, Hef-
ter (11/3), Kaiser (8/2), Hirling (5),
Groh (5), Ehrler (4), Stangret (2),
Blank (1), Rascher (1), Valo (1), Klin-
ger, Grothe.
Die nächsten Spiele, Samstag,
10.4., 13.30 Uhr: SG ME – Wald-
kirch, 14.40 Uhr: SG E – Waldkirch,
15.50 Uhr: SG D – Oberhausen, 17
Uhr: SG B – Waldkirch, 13.10 Uhr:
Herbolzheim – SG MB, 19.45 Uhr:
HSG Freiburg III – Damen I, 20 Uhr:
Schramberg/Sulgen I – SG II. Sonn-
tag, 11.4., 16.30 Uhr: Kenzingen II –
Damen II, 17 Uhr: Neuhausen/Fil-
der I – SG I (Fanbus-Abfahrt 12.15
Uhr). Minispielfest der Spofunnis
in der Jahnhalle ab 13 Uhr!

Spielermangel
spürbar beim FCT
Fußball, FC Teningen (FCT): Mit einer
Rumpftruppe musste der FCT seine
beiden Auswärtsspielen beim SV
Rhodia Freiburg und beim Freibur-
ger FC bestreiten. So saßen bei bei-
den Spielen jeweils nur zwei Feld-
spieler auf der Ersatzbank. Beson-
ders machte sich das Fehlen der bei-
den Stürmer Pascal Stadelmann und
Fabio Lo Jacono bemerkbar. Der FCT
hatte inbeidenPartienmehrSpielan-
teile konnte sich jedoch nur wenige
Torszenen herausspielen und die
wenigen Chancen wurden dann
auch nicht genutzt. Soverlor man bei
Rhodia Freiburg mit 1:0, beim Frei-
burger FC mit 2:0.

Der FC Teningen veranstaltet am
1. Mai einen Hock am Trimm-Dich-
Pfad-Parkplatz in Teningen.

Vorschau: Sa., 10.4., 15.30 Uhr:
FCT – FC Steinen-Höllstein; So., 11.4.,
11 Uhr: FCT II – SV Biederbach.

Sascha Ewert

Leistungszuwachs
Köndringen. Die vor einem Jahr auf-
gestellte 2. Volleyball Damenmann-
schaftdesTVKhatnun ihreersteRun-
de hinter sich. Von Spieltag zu Spiel-
tag konnte man deutlich einen Leis-
tungszuwachs erkennen. Man meinte
fast, am Ende der Saison waren ande-
re Mädels in den Trikots. Mehr Ballsi-
cherheit, verbesserte Aufschläge,
mutigere Angriffe und Kampfbereit-
schaft bis zum „Umfallen“ brachten
den jungen Volleyballerinnen viel
Spaß. „Ein Lob an die junge Mann-
schaft, die sich tapfer geschlagen hat.
Drum nicht aufgeben, dranbleiben,
denn nächste Runde ist noch mehr
drin“, so Trainerin Lisa Grimm.

Fußball

FC Teningen (FCT)
SV Rhodia Freiburg - FCT 1:0 (0:0)
FCT-Aufstellung: Ernst, Grafmüller,
Wieske, Minke, Scheer, Kirstein,
Backhaus, Volk, A. Saggiomo, F.
Saggiomo, Gashi.
Tor: 1:0 (64.).
Freiburger FC – FCT 2:0 (2:0)
FCT-Aufstellung: Ernst, Grafmüller,
Wieske, Minke, Scheer, Kirstein,
Backhaus, Volk, A. Saggiomo, F.
Saggiomo (82. Schwendemann),
Gashi (46. Seref).
Tore: 1:0 (18.), 2:0 (45., FE).

FC Emmendingen (FCE)
FCE - FV Herbolzheim 3:2 (0:1)
FCE-Aufstellung: Winski (56. Fort-
wängler), Ketterer, Ehret, Voßler (53.
Hechinger), Klein, Hemmeter, Bilali,
Spöri, Binder Bober, F. Rees (46. Maf-
fucci).
Tore: 0:1 (11.), 0:2 (61.), 1:2 (65.) Bo-
ber, 2:2 (70.) Bober, 3:2 (73.) Spöri.
FCE - FV Sasbach 2:0 (1:0)
FCE-Aufstellung: Winski, Ketterer,
Voßler, Binder (82. Förtner), Ehret,
Hemmeter, Bilali (58. Hechinger),
Klein, Bober, Spöri, F. Rees (67. Maf-
fucci).
Tore: 1:0 (17.) Hemmeter, 2:0 (88.)
Maffucci.
SC Kiechlinsbergen – FCE II 2:1
(1:0)
FCE-Tor: A. Westhäußer.

SV Heimbach (SVH)
FC Steinen-Höllstein - SVH 2:0 (1:0)
SVH-Aufstellung: Kunkler, Hug,
Strittmatter, Kanzler, Bickel, Rees,
Link, Schillinger (77. Wolburg), Bär,
Gashi, Lipschinski.
Tore: 1:0 (15.), 2:0 (65.).
SV Munzingen - SVH 1:1 (0:0)
SVH-Aufstellung: Kunkler, Kopp,
Strittmatter, Kanzler, Bickel, Rees,
Link (55. Lipschinski), Schillinger
(79. Kühnle), Bär, Gashi, Frings.
Tore: 0:1 (65.) Kopp, 1:1 (85.).
Gelb-rot: Munzingen (72.).
SV Burkheim - SVH II 2:0 (1:0)

TV Köndringen (TVK)
TVK – FV Brombach 1:0 (0:0)
TVK-Aufstellung: Arndt, Büchner,
Gräßle, Schätzle, Kassassir (89. Ger-
mer), S. Trautmann, Betting, Sill-
mann, Oberkirch, C. Fischer (78.
Maggiore), Weber (75. Kranzer).
Tor: 1:0 (53.) Oberkirch.
Zuschauer: 100.
TVK – SV Rhodia Freiburg 3:2 (0:0)
TVK-Aufstellung: Arndt, Büchner,
Gräßle, Schätzle, Kassassir, S. Traut-
mann (63. Maggiore), Oberkirch,
Sillmann, Betting, C. Fischer (75.
Kranzer), Bärwald.
Tore: 1:0 (52.) Oberkirch, 1:1 (55., FE),
2:1 (65.) Oberkirch, 3:1 (70.) Betting,
3:2 (72.).

Gelb-rot: Büchner (80.).
Zuschauer: 250.
SC Eichstetten - TVK II 6:2 (3:1)
TVK-Tore: Grandy, Bührer.
Spvgg. Buchenbach – TVK Frauen
1:0

SV Mundingen (SVM)
SVM - Spvgg Untermünstertal 4:0
(3:0) [Bezirkspokal]
SVM-Aufstellung: Fischer, Braun,
Gerber, Brunner, Maier, Gorzalka
(80. Heizler), Delherm (55. Mal-
cherczyk), Schlamp, Mößinger (65.
Jäger), Bögelsbacher (80. Kuhn),
Schwarz (70. Lindenberg).
Tore: 1:0 (11.) Bögelsbacher, 2:0 (17.,
FE) Brunner, 3:0 (33.) Eigentor, 4:0
(70.) Schwarz.
Zuschauer: 300.
FC Bad Krozingen - SVM 1:2 (1:0)
SVM-Aufstellung: Fischer, Gerber,
Braun, Brunner, Delherm (46. Mal-
cherczyk), Gorzalka (80. Linden-
berg), Maier, Schlamp, Mößinger,
Bögelsbacher, Binder (70. Jäger).
Tore: 1:0 (21.), 1:1 (79.) Bögelsbacher,
1:2 (90.) Lindenberg.

FV Nimburg (FVN)
SC Reute II - FVN 1:4 (0:1)
FVN-Aufstellung: Zavounis, Sexau-
er, Radovanovic, Mittelberger,
Schmidt, Hajdini, Blazkow, Fors-
bach (70. Weikert), Mick, Fischer
(75. Laifer), Jovanovic.
Tore: 0:1 (20.) Radovanovic, 0:2 (52.)
Fischer, 0:3 (58.) Fischer, 0:4 (68.)
Eigentor, 1:4 (77.).
SC Reute III - FVN II 7:0

FV Windenreute (FVW)
FVW – FC Prechtal 4:0 (0:0)
FVW-Aufstellung: Lang, Lell, Geb-
hardt, Disch, Ringwald, Schuler,
Brunn (Sitte), Frauzem (Tischen-
berg), Adanur, Ölmetz (Benninger),
Beriša.
Tore: 1:0 (80.) Benninger, 2:0 (84.)
Adanur, 3:0 (88.) Beriša, 4:0 (90.)
Beriša.
SG Eichstetten/Gottenheim - FVW
Frauen 0:5 [Bezirkspokal]
Tore: Le. Metzler (2), Wangler,
Schwaab, Dürr.

SG Wasser/Kollmarsreute (SGWK)
Spvgg. Buchenbach – SGWK 6:1
(2:1)
SGWK-Aufstellung: Saier, Kern,
Hübner, Armbruster, Schefer, Boh-
nenberger (46. Roser), Bürkle, Kal-
tenbach (75. M. Gerber), Kohl,Zuleta
(46. Gordijenko), S. Gerber.
Tore: 1:0 (18.), 1:1 (32.) Eigentor, 2:1
(45.), 3:1 (50.), 4:1 (53.), 5:1 (55.), 6:1
(63.).
Spvgg. Buchenbach II – SGWK II 2:4
SGWK-Tore: Karle, L. Bürkle, Neu-
mann, B. Reinbold.

Zwei verschossene Elfmeter
Fußball, SV Mundingen (SVM):
Zwei Tage nach dem Bezirkspokal-
Viertelfinale gewann der SVM mit
2:1 beim Tabellenvorletzten Bad
Krozingen. Kein schöner, aber ein
eminent wichtiger Sieg. Gegen eine
sehr defensiv eingestellte und auf
Konter lauernde Heimelf gerieten
dieGrün-Schwarzennachgut zwan-
zig Minuten in Rückstand. In der Of-
fensive blieb der SVM 90 Minuten
lang auf der Suche nach seiner Nor-
malform.NachdemWechselwurde

es zunächst nicht besser. Zu allem
Überfluss verschoss der SVM gleich
zwei Foulelfmeter. Erst mit der
Brechstange gelang es, das Spiel zu
drehen. Zehn Minuten vor Schluss
überwand Bögelsbacher mit einem
abgefälschten Schuss den Torhüter.
Den erlösenden Siegtreffer besorgte
dann der eingewechselte Lars Lin-
denberg in der Nachspielzeit.

Vorschau: So., 11.4., 15 Uhr: SVM
– Au-Wittnau; 13 Uhr: Reserven.

Daniel Gorzalka

Seit 1974

 …rechnen Sie mit uns.

� Unsere Leser – 
Ihre Kunden

Der südbadische Pokalsieger 2010 heißt SG Köndringen/Teningen. Foto: Detlef Berger

Rufen Sie einfach an und gewin-
nen mit etwas Glück zweimal 
eine Sitzplatzkarte auf der 
Haupttribüne für das kommende 
SC-Heimspiel.
Am Samstag, 17. April, 15.30 Uhr 
kommt der 1. FC Nürnberg ins 
Badenova-Stadion.

Und so funktioniert’s:

Einfach unter der Nummer 
0137-85500205* anrufen und 
das Kennwort „Nürnberg“ sowie 
Ihren Namen, Adresse und 
Telefonnummer nennen.

Teilnahmeschluss ist Montag, 
12. April, 12 Uhr. Viel Glück!
* Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
50 Cent pro Anruf aus dem Festnetz, abweichende
Preise aus den Mobilfunknetzen.

Mit der
zum SC Freiburg
Bundesliga-Gewinnspiel Nr. 15
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Frauen stehen im Halbfinale
Fußball, FV Windenreute Frauen
(FVW): Im Viertelfinale des Bezirks-
pokals der Frauen musste der FVW
zum Bezirksligisten nach Eichstet-
ten. In den ersten 20 Minuten des
Spiels kam es zu Chancen auf bei-
den Seiten, aber ein Tor wollte
nicht fallen. Erst ein Wechsel in der
FVW-Elf brachte die Kräfteverhält-
nisse ins Wanken. So schaffte die
nach vorne beorderte K. Wangler
nach prächtiger Vorarbeit von L.
Schwaab in der 29. Minute den viel
umjubelten Führungstreffer. Aller-
dingswährtedieFreudenicht lange,
dennzweiMinutenspäter zeigteder

Referee auf den Punkt; den fälligen
Strafstoß konnte Eichstetten aller-
dings nicht verwerten. In der 37. Mi-
nute gelang Lena Metzler der wich-
tige Treffer zum 2:0.

Die zweiteHälfte zeigte sich inei-
nemvöllig anderen Bild. Die Mädels
von der Hochburg kamen hoch kon-
zentriert zurück auf den Platz. Die
endgültige Entscheidung fiel in der
52. Minute durch Lena Metzler mit
dem 3:0 und dem 4:0 durch L.
Schwaab nach einem super Solo
über den halben Platz. Das I-Tüpfel-
chen war das 5:0 in der 68. Minute
durch L. Dürr. Rainer Fichtner

FV Nimburg dominiert klar
Fußball, FV Nimburg (FVN): Am Oster-
samstag konnte der FVN das Derby
bei der Reserve des SC Reute mit 4:1
für sich entscheiden. Der Gastgeber
hatte auch die erste gute Möglichkeit
des Spiels. Jedoch war es der FVN, der
in der 20. Minute in Führung gehen
konnte. Blazkow passte über rechts
auf Forsbach, dessen Flanke nickte
Spielertrainer Radovanovic zum 0:1
ein.

In der 2. Hälfte fiel das 0:2 nach
knapp zehn Minuten. Fischer schloss
mit einer sehenswerten Aktion ab.
Wiederum Florian Fischer war es, der

nurkurzeZeit später einen langenBall
auf das Tor zog, welcher die 0:3-Füh-
rung bedeutete. Das 0:4 folgte in die-
ser mäßigen Partie in der 68. Spielmi-
nute. Daniel Jovanovic passte scharf
in den Strafraum, der Ball wurde von
einem Reutemer Spieler ins eigene
Tor geschoben. 13 Minuten vor Spiel-
ende konnte die Heimmannschaft
noch das 1:4 zur Ergebniskosmetik er-
zielen. Die FVN-Reserve verlor das
Vorspiel gegen Reute III mit 7:0.

Vorschau: So., 11.4., 15 Uhr: FVN –
SC Eichstetten; 13 Uhr Reserven.

Dirk Zimmermann

Chancen nicht genutzt
Fußball, SV Heimbach (SVH): Der FC
Steinen-Höllstein begann zunächst
sehr vorsichtig. Dadurch kamen die
Gäste aus Heimbach besser ins
Spiel, ohne jedoch Druck aufbauen
zu können. Nachdem Kanzler in der
12. Minute auf der Torlinie noch ret-
ten konnte, fiel der Führungstreffer
der Gastgeber kurz darauf. Danach
war ein Bruch im SVH-Spiel. Be-
zeichnend war, dass der SVH erst in
der 40. Minute erstmals auf des Geg-
ners Tor schoss. Die zweite Spiel-
hälfte begann wie die erste, Heim-
bach leicht überlegen, ohne jedoch
das Tor des FC Steinen in Gefahr zu
bringen. Mit dem 2:0, ein Abschlag
des Torhüters wurde von der Heim-
bacher Abwehr unterlaufen, war ei-
neVorentscheidungbereits gefallen.

Beim SV Munzingen dominier-
ten in der ersten Halbzeit die Ab-
wehrreihen. Beide Mannschaften

neutralisierten sich weitestgehend
im Mittelfeld. In der zweiten Hälfte
erspielte sich Heimbach leichte Vor-
teile und setzte den Gegner unter
Druck. Kopp erzielte per Kopf die
hochverdiente Führung. Als in der
72.MinuteeinMunzingerSpielerdie
gelb-rote Karte erhielt, schien Heim-
bach auf der Siegerstraße zu sein.
Schillinger verpasste kurz darauf
die Vorentscheidung. Mit der einzi-
gen Torchance des Spiels gelang
Munzingen kurz vor dem Ende der
Ausgleichstreffer. In der letzten Mi-
nute vergab Heimbach einen Foul-
elfmeter.

Trotz einiger guter Möglichkeiten
ging die Landesliga-Reserve beim
SV Burkheim mit 2:0 als Verlierer
vom Platz.

Vorschau: So., 11.4., 12.30 Uhr:
SVH II – SV Kenzingen; 15 Uhr: SVH –
SV Opfingen. Werner Kunkler

Drei Gegentore in zehn Minuten
Fußball, SG Wasser/Kollmarsreute
(SG Wa/Ko): Das Auswärtsspiel bei
der Spvgg. Buchenbach begann für
die SG sehr gut. Auf dem Kunst-
rasenplatz erarbeitete man sich eini-
ge Möglichkeiten. Mitten in die
Drangphase der SG erzielte der Gast-
geber die Führung. Der Spielfluss
war erst einmal gebrochen. In dieser
Phase des Spiels hatte Buchenbach
die Chance, auf 2:0 zu erhöhen, ein
Weckruf für die SG. Kurze Zeit später
fiel der verdiente Ausgleich durch
ein Eigentor. Mit dem Halbzeitpfiff
folgte dann der erneute Führungs-

treffer für Buchenbach. Die zweite
Halbzeit wurde zu einem einzigen
Fiasko für die SG Wa/Ko. Innerhalb
der ersten zehn Minuten erzielten
die Gastgeber drei Tore und ent-
schieden die Partie somit frühzeitig.
Das 6:1 fiel in der 63. Spielminute. So
stand am Ende eine bittere Nieder-
lage.

Die zweite Mannschaft gewann
beim Tabellendritten mit 4:2 Toren,
nach einem Rückstand von 0:2.

Vorschau: So., 11.4., 15 Uhr: SG
Wa/Ko – SV Rhodia Freiburg II.

Oliver Saier

Erste Halbzeit verschenkt
Fußball, SC Reute (SCR): Mit einem
unverdienten 1:3 musste das Team
des SCR aus Königschaffhausen ab-
reisen und steckt tief im Abstiegs-
kampf. Reute II schlug sich respekta-
bel.

1:3 hieß es nach 90 Minuten aus
Sicht des SC Reute und dies völlig un-
nötig.ReutebestimmtediePartieund
bereits zur Halbzeit hätte die Traut-
wein-Elf locker mit 3:0 in Front liegen
können,dochstattdessenstandes 1:1.
KurznachdemWechselvielleichtdie

Vorentscheidung, als Thomas Müller
einen Elfmeter nicht verwandeln
konnte und im Gegenzug die Heimelf
in Führung ging. Nun versuchte der
SCR das Mögliche und rannte an,
aber mit dem dritten Treffer für die
Kaiserstühler war die Entscheidung
gefallen. Diese Niederlage muss nun
gegen Oberried wettgemacht wer-
den.Reute IIwurdeunterWertmit 1:4
vom FV Nimburg besiegt.

Vorschau: Sa., 10.4., 16 Uhr: SCR –
Spfr. Oberried. Jürgen Waibel

Powersieg innerhalb von 10 Minuten
Fußball, FV Windenreute (FVW): Am
Ostersamstag stand der FVW auf
dem Sportplatz unterhalb der Hoch-
burg Prechtal gegenüber. Es kam zu
einem abwechslungsreichen, tem-
poreichen Spiel, mit Torchancen auf
beiden Seiten. Durch zwei Freistöße
von Schuler in der 28. und 41. Spiel-
minute kam der FVW zu ersten
Chancen.

Nach der Halbzeit machte Win-
denreute noch mehr Druck, doch es

dauerte bis zur 80. Minute, bis das
1:0 durch den eingewechselten Ben-
ninger fiel. Die Vorlage steuerte der
eingewechselte Sitte bei.

In der 84. Minute war es Adanur,
der auf Vorlage von Berisha einnetz-
te. Danach ein Doppelschlag zum 4:0
von Berisha in der 88. und 90. Spiel-
minute, einmal nach Vorlage von
Lang und einmal vom erneut über-
zeugenden Adanur.

Erik Kreuz-Reichenbach

Gürtelprüfungen erfolgreich abgelegt

Ein Projekt des Sozialen Hilfsfonds 
im Landkreis Emmendingen e.V.

www.sozialer-hilfsfonds.de | info@sozialer-hilfsfonds.de | P 0 76 41 - 9 62 03 55

Emmendingen. Bei den letzten Gürtelprüfungen des Budoka haben die
Kampfsportler ihr Können unter Beweis gestellt. Dabei wurde zum einen
bei Einzel-, Partner- und Gruppenübungen das praktische Geschick ge-
testet und dabei sowohl bewaffnete als auch waffenlose Techniken be-
rücksichtigt. Zum anderen kam auch theoretisches Hintergrundwissen
wie technische Aspekte der Kampfkunst oder Wissen zum Notwehr-
paragraph zur Sprache. Dank intensiver Vorbereitung bestanden alle
Prüflinge vor dem Prüfer Chief Instructor Dieter Preuss (7. Dan). Dieser
äußerte sich anschließend sehr zufrieden über die gezeigten Leistungen
und dankte den Teilnehmern und den verantwortlichen Trainern für die
Anstrengungen und ihren Einsatz. Foto: Budoka Verein

Mittwoch, 7. April, 18.00 Uhr: Bahlinger SC – FC Villingen 08

Samstag, 10. April, 15.30 Uhr: Bahlinger SC – FC Nöttingen
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DIETER BÜHLER 
INGENIEURBÜRO GMBH 
   

HEIZUNG-LÜFTUNG-KLIMA-SANITÄR-ELEKTRO 
BRANDSCHUTZSYSTEME - ENERGIEBERATUNG 
                 

www.ib-buehler.de-79353 Bahlingen-Tel.: 07663/94520

Die Bilanz unserer 1. Mann-
schaft nach der Winterpause 
kann sich sehen lassen. Mit 
drei Siegen, einem Unent-
schieden und einer Niederlage 
konnte der 4. Tabellenplatz in 
der Oberliga gefestigt werden. 
Beim direkten Verfolger FV Iller-
tissen kam der BSC am Os-
tersamstag zu einem 2:2. Zu-
nächst sah es danach aus, als 
wenn der FV Illertissen erneut 
zum Stolperstein für die Kai-
serstühler wird, denn in der 57. 
und 59. Minute legten sie zwei 
Tore vor. 
Als Enes Sovtic in der 71. Mi-
nute einen Freistoß von Rino 
Saggiomo zum Anschlusstor 

einköpfte, war der BSC wie-
der im Spiel. Kurz darauf hatte 
Klaus Gjasula Pech, als sein 
Kopfball an den Pfosten ging. 
Torjäger Stefan Vogler, der als 
Profi  zur Spvgg Greuther Fürth 
wechselt, sorgte in der 81. Mi-
nute mit seinem 14. Saisontor 
für das Unentschieden, das 
aus Sicht der Heimmannschaft 
sogar noch als glücklich zu 
bezeichnen ist.  
Am Mittwochabend, 7. April, 
18.00 Uhr, treffen die langjähri-
gen Rivalen Bahlinger SC und 
FC Villingen 08 im Kaiserstuhl-
stadion aufeinander. Bei die-
sem Traditionsderby hofft der 
Bahlinger SC auf zahlreiche 

Besucher bei schönem Früh-
lingswetter und sorgt natürlich 
dafür, dass anschließend das 
Champions-League-Spiel der 
Münchner Bayern in der Pon-
derosa zu sehen ist.
Im zweiten Heimspiel inner-
halb von vier Tagen gegen 
den FC Nöttingen will das 
Team von Trainer Milorad Pili-
povic am Samstag, 10.4.2010, 
Revanche für die empfi nd-
liche 0:3-Niederlage aus dem 
Vorrundenspiel nehmen. Der 
FC Nöttingen belegt derzeit 
den 10. Tabellenplatz, was 
sicherlich nicht ganz den Er-
wartungen entspricht. In der 
Vorrunde stand der ehemali-

ge BSC-Spieler Gilles Ekoto-
Ekoto noch in den Reihen der 
Nordbadener. In der Winter-
pause hat man sich jedoch 
getrennt.
Die 2. Mannschaft konnte trotz 
der 3:1-Niederlage in Sasbach 
am Gründonnerstag mit dem 
4:0-Sieg am Ostersonntag ge-
gen FC Eintracht Stetten bei 
gleichzeitigen Punktverlusten 
der Verfolger die Tabellenfüh-
rung in der Landesliga aus-
bauen. Unser Nachwuchsspie-
ler Kevin Klein erzielte 3 Tore, 
Spielführer Rafael Wachonski 
steuerte mit einem an Benja-
min Funk verursachten Foul-
elfmeter das 4. Tor bei. 
Der Gegner des Bahlinger SC 
am kommenden Sonntag, der 
TV Köndringen, konnte durch 
den 3:2-Heimsieg gegen Rho-
dia Freiburg wichtige Punkte 
im Abstiegskampf einfahren 
und wird es dem BSC-Team 
um Trainer Steffen Schlegel 
schwer machen, den ange-
strebten Dreier in Bahlingen zu 
lassen.
Die 3. Mannschaft des Bah-
linger SC zieht in der Kreis-
liga B einsam ihre Kreise an 
der Tabellenspitze. Bis auf ein 
Unentschieden wurden alle 
Saisonspiele gewonnen, zu-
letzt am Ostermontag gegen 
den Riegeler SC II mit 4:1 (Tore 
durch Christian Ernst, Markus 
Rieß, Florian Richter und Yas-
sin Karacaoklu).

Erfolgreiche Bilanz aller BSC-Teams
nach der Winterpause

Englische Wochen beim Bahlinger SC 
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Workshop der Superlative

Dritter Platz in der Bezirksklasse
Volleyball, TV Köndringen (TVK): In
dieser Runde spielte die Damen-
Mannschaft des TVK meist im vorde-
ren Drittel mit. Kurz standen die Mä-
dels auch an der Tabellenspitze.
Doch durch die Verletzung einer
Stamm-Spielerin und die Trainerlo-
sigkeit rutschten sie in die Tabellen-
mitte ab.

Aber die Volleyballerinnen lie-
ßen sich nicht einschüchtern. Durch

die hohe Kampf- und Einsatzbereit-
schaft und den großartigen Mann-
schaftszusammenhalt stemmten sie
sich auf den dritten Tabellenplatz
der Bezirksklasse. Es spielten für den
TVK: Elissa Angenendt, Simone Bür-
klin, Karina Gepert, Lisa Grimm,
Kathrin Groß, Tina Reifschneider,
Mirja Schoderer, Isabelle Spicker,
Stella Vodermayer, Katharina Voigt
und Julie von Ostman. Lisa Grimm

Vereinsmeister ermittelt
Obedience, Hundesportzentrum Em-
mendingen (HSZE): Bei der vier-
ten Obedience-Vereinsmeisterschaft
zeigten 31 Teams ihr Können. Gestar-
tet wurde in sechs Leistungsstufen.
Katharina Haas, die als angehender
Ringsteward Erfahrung sammelte,
führte die meisten Teams souverän
und freundlich durch die Aufgaben.
Sie wurde unterstützt von Isolde
Mennecke. Leistungsrichterin Sabi-
ne Mac Nelly beurteilte die gezeigten
Leistungen.

Bei den Anfängern I und II er-
reichte Petra Bührer mit Rocky den
ersten Platz. Uli Heiß zeigte mit Tim-
my unter den „Just-for-Fun-Obed-
lern“ die bestbewertete Leistung.
Diese beiden Leistungsgruppen wur-
den vom Verein extra für diese Prü-
fung eingeteilt, damit auch die Hun-
desportler, die erst seit kurzem für
diese Sportart trainieren oder nicht

bei offiziellen Prüfungen startenwol-
len, an der vereinsinternen Meister-
schaft teilnehmen können.

Vereinsmeister in den offiziellen
Leistungsklassen wurden: Beginner
Sara Schwer mit Robby, Obedience 1
Bettina Eckermann mit Ares, Obe-
dience 2 Isolde Mennecke mit Jerry-
Lee und Obedience 3 Gabi Pomme-
renke mit Holly. Karin Hugle

Erster Dämpfer in Abstatt
Inline-Hockey, SHC Nimburg Croco-
diles (SHCN): Im zweiten Saison-
spiel und damit gleichzeitig auch
zweiten Auswärtsspiel hintereinan-
der unterlag der SHCN mehr oder
weniger eindeutig mit 3:9 bei den
Abstatt Vipers. In einer für die Croco-
diles völlig neuen und dazu schwie-
rig zu spielenden Halle unterlag man
in den ersten beiden Dritteln mit 5:1
und 4:0. Erst nach 40 Minuten hatte
man sich einigermaßen an die Halle
gewöhnt und verstand es nun auch,
den einfachen Spielaufbau der Ab-
stätter zu unterbinden und selbst er-
folgreich nach vorne zu spielen. So
konnte man immerhin noch zwei

Mal erfolgreich in das gegnerische
Tor treffen und etwas Ergebniskos-
metik betreiben.

Das Spiel wurde im letzten Drittel
auch immer härter geführt, was zum
großen Teil an der veränderten Spiel-
weise der Nimburger lag, die der har-
ten und teilweise unfairen Spielwei-
se der Gastgeber nun mehr entgegen-
setzten. Leider hatten die Schieds-
richter das Spiel zu keinem
Zeitpunkt der Partie unter Kontrolle
und so wurde die ein oder andere
Spielsituation von beiden Seiten zu
hitzig geführt.

Vorschau: Sa., 10.4., 15 Uhr: Spai-
chingen – SHCN. Sebastian Ruthardt

Herren II in der
Abstiegsrelegation
Volleyball, TB Emmendingen (TBE):
Trotz eines überzeugenden 3:0-Sie-
ges in Gundelfingen gelang es der
ersten Damenmannschaft nicht,
Rang zwei in der Landesliga zu er-
obern, der zur Aufstiegsrelegation
berechtigt hätte. Somit schließt das
Team die Saison mit 22:10 Punkten
auf Rang drei ab.

Die Herren II schafften es nicht,
den vorletzten Platz in der Bezirks-
liga zu verlassen: Nach Niederlagen
gegen Merzhausen (0:3) und Kappel-
rodeck III (1:3) geht es Anfang Mai
darum, den Abstieg in die Bezirks-
klasse zu verhindern.

Die zweite Damenmannschaft
schließt die Saison in der Kreisliga
mit 20:12 Punkten auf Rang vier ab,
nachdem am letzten Spieltag mit
dem 3:2 gegen Lahr III und dem 3:0
gegen Kippenheim II zwei Siege ge-
feiert werden konnten.

Die Herren III gewannen zum Ab-
schluss ebenfalls beide Spiele und
schoben sich durch das 3:1 gegen Op-
fingen und das 3:2 gegen 1844 Frei-
burg V noch auf den dritten Platz in
der Bezirksklasse. Benjamin Gerig

0,2 Punkte fehlten
zum Titelgewinn

Direkt an der 
Autobahnausfahrt A5 
Teningen gelegen präsentiert sich!

Seit 1974

 …für uns selbstverständlich.

� Jede Woche 
kompetent, 
seriös, zuverlässig!

Teningen. Durch Vermittlung der Trainer Sebastian Rosenbaum und
Sabrina Rest fand beim Tanzsportclub ein besonderer Latein Work-
shop statt. Zu Gast war der mehrfache Welt– und Europameister im
TurniertanzLateinHolgerNitsche (rechts).Mit seinerPartnerinMelissa
Ortiz-Gomez (Mitte) veranschaulichte der Referent anhand einer kur-
zen Figurenfolge die Bewegung von Fußgelenken, Knien und Becken
im Samba. Die 64 Teilnehmer lernten schnell, worauf es in der Bewe-
gung ankommt. Im zweiten Teil vermittelte Sandro Hoffmann (links,
ehemaliger Deutscher Meister Junioren Latein),wie man sich mit Spaß
fit und gesund halten kann. Am Ende des Nachmittags stand für die
Teilnehmer fest, dass Tanzen mit der richtigen Körperhaltung nicht nur
mehr Spaß macht, sondern auch die Gesundheit fördert. Eine Fortset-
zung der Workshopreihe ist bereits geplant. Foto: Tanzsportclub

Foto: Karin Hugle

Emmendingen. Marvin Nöltge,
Karatesportler aus Waldkirch
und Mitglied im Karate-Dojo
Emmendingen (KDE), errang
am 20. März im saarländischen
Völklingen bei den Deutschen
Karatemeisterschaften für Men-
schen mit Behinderungen in der
Kategorie Geistig Behinderte
den zweiten Platz. Bei seiner Ti-
telverteidigung in der Disziplin
„Kata“, in der nach einem fest-
gelegten Bewegungsprinzip ge-
gen imaginäre Gegner gekämpft
wird, musste sich der 23-Jährige
äußerst knapp mit nur 0,2 Punk-
ten Unterschied (Bewertung
ähnlich wie beim Eiskunstlauf)
seinem Gegner aus Vaihingen
beugen.Für seinenVizemeister-
titel wurde Nöltge im Rahmen
der Generalversammlung des
KDE mit der Vorführung eines
Films über ihn geehrt, der erst
kürzlich von der ARD-Sendung
„Brisant“ gedreht wurde.

Foto: Hans Kölz

DAS SONNENSCHUTZERLEBNIS!

V Elegantes Design – 
hochwertige Materialien

V Komfortable Bedienung 
mit Motor und Funk

V Optimaler Schutz 
vor UV-Strahlen

ERHARDT
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…weil Sonne im 
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Fachkundige Beratung, exaktes Ausmessen, prompte Lieferung 
und Montage durch Ihren Markisen-Fachhändler:

Technische Gase –
das volle Programm sowie

 Brenngas
 Treibgas
 medizinische Gase

Unser April-
Angebot:
Beim Kauf von
1 Flasche Propangas
erhalten Sie von uns
1 Flasche Proseco
gratis dazu.

Neu bei uns!
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Teningen-Nimburg · Siemensstr. 19
Tel. 0 76 63 - 9 94 48 · Fax 94 20 39
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Garagendachsanierungen
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B a u b l e c h n e r e i

Wir bilden aus –
informieren Sie sich an unserem Stand.

vielseitig - leistungsstark - preiswert
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Skat-Preisgeld geht nach Frankfurt

Teningen wurde für einen Abend
zur Tischtennis-Hochburg
Teningen. Für wenige Stunden wur-
de die Großgemeinde Teningen am
1. April zur Tischtennis-Hochburg.
Weltklassespieler Timo Boll (Dritter
der Weltrangliste) stand im Mittel-
punkt der furiosen Tischtennis-
Show vor 1.150 Zuschauern in der
fast voll besetzten Ludwig-Jahn-Hal-
le. Anlass der großen Feier war das
50. Jubiläum des TTC Köndringen.

Als Star zum Anfassen ohne jegliche
Allüren präsentierte sich der mehr-
facheEuropameister,DeutscheMeis-
ter und Olympia-Silbermedaillenge-
winner bereits beim fast 90-minüti-
gen Jugendtraining mit etwa 20
Nachwuchsspielern in der Lechhal-
le. Ohne zu duschen ging es für ihn
und seinen Nationalmannschafts-
kollegen Bastian Steger (20. der
Weltrangliste) dann hinüber in die
Ludwig-Jahn-Halle, wo 1.150 Zu-
schauer erwartungsfroh auf die bei-
den Weltklassespielerwarteten. Ein-
gestimmt durch SWR-Moderator Pe-
ter Steffen begann die fast dreistün-
dige Tischtennis-Show gleich mit
einem Paukenschlag. Im mit großer
Spannung erwarteten Promi-Doppel
traf Boll an der Seite von Teningens
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagena-
cker auf Bastian Steger und Emmen-
dingens OB Stefan Schlatterer. Die
beiden Rathauschefs hatten sich in
der vergangenen Woche in einem
„Geheimtraining“ in Köndringen auf
dieses Event vorbereitet. Schlatterer
merkte man an, dass er bereits in sei-
ner Jugend aktiv Tischtennis gespielt
hatte. Aber auch sein Rathauskolle-

Unvergessliche Tischtennisshow mit Weltklassespieler Timo Boll – 1.150 Gäste

ge aus Teningen machte seine Sache
sehr ansehnlich. Nach hartem
Kampf gewann das Duo Boll/Hagen-
acker am Ende im dritten Satz mit
12:10. „Es war ein Riesenerlebnis an
der Seite von Timo Boll zu spielen“,
so Bürgermeister Hagenacker, und
OB Schlatterer ergänzte: „Es macht

einfach Spaß, vor so vielen Zuschau-
ern zu spielen“. Danach trafen Boll
und Steger auf die beiden lokalen
Größen Paul Streicher (FT 1844 Frei-
burg) beziehungsweise Tobias Brem-
gartner (TV Ihringen), ehe Bürger-
meister Hagenacker den 29-jährigen
Tischtennisstar zum Eintrag ins „Gol-

dene Buch“ der Gemeinde bat. Ge-
duldigund immermit einemLächeln
im Gesicht schrieb Boll danach gut
30 Minuten lang Autogramme.

Professionelle Veranstaltung:
Höhepunkt der gelungenen Show
war zum Abschluss dann die Begeg-
nung zwischen Boll und Steger. In
dieser nicht ganz ernst gemeinten
Partie griffen die beiden Akteure
ganz tief in die Trickkiste, spielten
teilweise sechs bis acht Meter hinter
der Platte und begeisterten die Zu-
schauer mit Showeinlagen sowie
Tischtennissport auf Weltklasseni-
veau.ZumAbschlussdesAbendsbe-
dankten sich Moderator Peter Steffen
und Christoph Römmler vom verant-
wortlichen Konzertveranstalter KA-
ROevents bei allen Sponsoren, vor
allem bei Hauptsponsor Kopfmann
Elektrotechnik, den rund 40 ehren-
amtlichen Helfern und nicht zuletzt
bei den beteiligten Sportlern und
verteilten eifrig Gastgeschenke. „Ein
unvergesslicher Abend für Teningen.
Mein großer Respekt gilt dem TTC
Köndringen und KAROevents für die
professionelle Durchführung dieser
Veranstaltung“, so der Teninger Bür-
germeister.

„Eine rundum erfolgreiche Ver-
anstaltung und ein tolles Highlight in
unserer Vereinshistorie“, resümierte
TTC-Vorstand Bernd Rill stolz und
überglücklich. Ein großes Rahmen-
programm mit Bewirtung, Verkaufs-
ständen, Musik, Tombola, Cocktail-
bar und vielem mehr rundete die
perfekt organisierte Veranstaltung
ab. Detlef Berger

Gelungener Aprilscherz

Freiamt. Die Mitglieder und derVor-
stand des Gewerbevereins haben
immer wieder gute Ideen: Der gut
ausgetüftelte Aprilscherz, nämlich
die Einweihung der solaren Maut-
stelle auf der neuen K 5138 zwi-
schen Tennenbach und Mußbach
(Höhe Tankstelle Haas / Gasthaus
zurKrone), sorgte jedenfallsamver-
gangenen Donnerstag für gute Stim-
mung unter den zahlreichen Promi-
nenten, die unterm Sonnendach
und vor Regen geschützt der Zere-
monie beiwohnten.

Bürgermeisterin Hannelore
Reinbold-Mench durchschnitt das
Band an der Maut-Schranke, unter-
stützt von Heidi Scheer und Horst
Gerber vom Gewerbeverein. „Ab

Die Idee der Mautstelle stimmte heiter

sofort wird eine Maut in Höhe von
50 Cent pro Fahrzeug und Passagier
erhoben“, so dieVorsitzende augen-
zwinkernd. Und zwar für alle: Fuß-
gänger, Rad-, Traktor- oder Autofah-
rer. Mit den „Einnahmen“ könnte
der Erhalt Freiamts und seiner Stra-
ßen sichergestellt werden. Ein „Gol-
dener Oktober“-, „Nebel im Tal“-
und Schlittenfahr-Zuschlag wurde
ebenfalls erwogen. Allein während
der „Einweihungszeremonie“ wur-
den zehn Fahrzeuge gezählt. „Wir
helfen den Knoten lösen“, stand auf
der bereitgestellten Sammelbüch-
se, die Horst Gerber in der Nähe der
Feier mit Brezeln, Zopf und Selbst-
gebranntem aufstellte.

Michael Adams

Freiamt

Einen Fuchsien-Schnittkurs organi-
siert der Förderkreis Kurgarten Frei-
amt, bei dem auch Pflege-Tipps ver-

mitteltwerden,am10.April (10Uhr).
Bitte Fuchsien zum Schneiden mit-
bringen.

Österliche Entdeckungsreise

Wasserschaden in der
Heimbacher Anton-Götz-Halle

Heimbach. Im Mittelpunkt der kürz-
lichen Sitzung des Heimbacher Ort-
schaftsrates stand der von Ortsvor-
steher Herbert Luckmann vorgetra-
geneBericht zumWasserschaden in
der Anton-Götz-Halle. Man gehe
von einer mutwilligen und absicht-
lichen Aktion aus und schätze den
entstandenen Wasserschaden auf
zirka 5.000 Euro, so Luckmann. Un-
bekannte hätten wohl einen Was-
serhahn aufgedreht. Die Gemeinde
habe mittlerweile Strafanzeige ge-
stellt. Am Gebäude selber seien kei-
ne größeren Schäden entstanden.
Luckmann rief diesbezüglich zu
mehr Wachsamkeit und „offenen
Augen“ auf. Darüber hinaus refe-
rierte der Ortsvorsteher über den
derzeitigen Zustand der Heimba-

Heimbacher Ortschaftsrat tagte kürzlich

cher Halle. Er berichtete von zahl-
reichen Schäden und Abnutzungs-
erscheinungen. Die Kosten einer et-
waigen Erneuerung der sanitären
Anlagen schätzte er beispielsweise
auf „mehrere 100.000 Euro“. Nun
strebe man einen Vor-Ort-Termin
mit dem Bürgermeister, dem Ge-
meinderat und der Verwaltung an.
Abschließend informierte Luck-
mann aus Heimbacher Sicht über
den mittlerweile verabschiedeten
Haushalt 2010. In Anbetracht der
Wirtschaftskrise und deutlich redu-
zierten Gewerbesteuereinnahmen
müsse sich die Gemeinde einem ri-
giden Sparkurs unterwerfen. Einige
für Heimbach relevante Maßnah-
men seien gestrichen oder verscho-
ben worden. Detlef Berger

Seit 1974 Mit uns verpassen 

Sie nichts.

��� Jede Woche der lokale Überblick

Freiamt. Am Samstag wurde wieder der beste Skatspieler im Vereins-
heim des Sportvereins Ottoschwanden ausgespielt. Nur 18 Männer,
weniger als die Hälfte im Vergleich zum Vorjahr, spielten in zwei Run-
den zu je 48 Spielen um das Preisgeld von 150 Euro. Dieses ging an
Wolfgang Schildknecht aus Dreieich bei Frankfurt. Mit 2.865 Punkten
erreichte er den ersten Platz vor Willi Reinbold aus Freiamt (2.370
Punkte). Dritter wurde Peter Jerg aus Endingen, einer von zwei „Neu-
lingen“ beim Preisskat in Freiamt, mit 2.187 Punkten. Ermittelt wurde
auch der Fünfjahresbeste. Diesen Titel erlangte Horst Dorer aus Wald-
kirch, der insgesamt 10.020 Punkte erspielte. Knapp dahinter folgt der
Freiämter Konrad Graf mit 9.558 Punkten. Trotz der enttäuschenden
Resonanz wurde es ein lustiger Abend im Vereinsheim.

Foto: Katharina Stein

Abschlussbild mit den beteiligten Spielern, den Hauptsponsoren und Orga-
nisatoren sowie den beiden Rathauschefs. Fotos: Detlef Berger

AnderSeite vonBürgermeisterHeinz-RudolfHagenacker trugsichTimoBoll
in das „Goldene Buch“ der Gemeinde ein.

„Aktivisten“ des Gewerbevereins und Bürgermeisterin Hannelore Reinbold-
Mench bei der Übergabe der neuen, solarbetriebenen Mautstelle in Frei-
amt-Mußbach. Foto: Michael Adams

Heimbach. Mit enormer Liebe zum Detailwurde in derAnton-Götz-Halle
in Heimbach der Leidensweg und die Auferstehung Christi in Kleinsze-
nen aufbereitet. Der Osterweg wurde auch schon vergangenes Jahr ge-
zeigt, jedoch kamen dieses Jahr noch einige Szenen und Figuren hinzu.
Die Initiative von Tanja Götz-Ebner und Alexandra Elfern wurde durch
großen Besucherzuspruch belohnt. Selbst nach stundenlangem Bestau-
nen ließen sich immer noch Details entdecken, die dem Betrachter zuvor
nicht aufgefallen waren. Der Eintritt zu dieser Entdeckungsreise der be-
sonderen Art war kostenfrei jedoch gewiss nicht umsonst. Der Besucher
bekam einen Eindruck von der Ostergeschichte, den man sonst vergeb-
lich sucht. So war es nicht nur für die vielen Kinder ein außergewöhn-
liches Erlebnis, sondern auch für die zahlreichen Erwachsenen. Von
Ostersamstag bis Ostermontag fand täglich ein geführter Rundgang statt,
bei dem die Ostergeschichte noch einmal nacherzählt wurde. Am Sams-
tag sorgte außerdem der Kirchenchor Heimbach für eine besondere
Atmosphäre. Foto: Nicolas Ehrat
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 …für uns selbstverständlich.

� Jede Woche 
kompetent, 
seriös, zuverlässig!

Kleinanzeigen online aufgeben: 

www.wzo.de

Immobilienmarkt • Bauberater • Immobilienmarkt

Emmendingen: Anlageobjekt 
mit Zukunft – 7,06% Rendite 
sprechen für sich! Ladenfl äche
ca. 135 m2, Bürofl äche ca. 10 m2 , 
Nutzfl äche ca. 34 m2

ID: 1214110, KP: d 289.000,–

Kollnau: Reihenweise Lebens-
qualität mit Ausblick, Grdstfl . 
ca. 202 m2, Wfl . ca. ab 150 m2

ID: 1224048 KP: ab d 278.500,– 
(courtagefrei!)

E & V Emmendingen · Tel. +49(0)76 41-95 40 760

Hier finden Sie das perfekte Nest:
www.engelvoelkers.com/emmendingen

EM – Zweifamilienhaus
vom Architekten auf knapp 1.000 
m² Grundstück, tw. modernisiert, 
Wfl. 154 m² + 77 m² Nfl., Bj. 1952, 
interessante Möglichkeiten, 
Kaufpreis i 299.000,–. 
Rufen Sie uns an.
AKTIVA-Immobilien.de 07 61 / 1 66 99

H A U S B A U

BAUHERRENCENTER BADEN GmbH 
Reutener Str. 27, 79279 Vörstetten 

Tel. 07666 -902929  Fax -902966 
www.bauherrencenter-baden.com 

www.schwabenhaus.de 
 

    
    

   Neubau 

mit G
rundstück 

 € 264.000,-   

HAUSBESICHTIGUNG 

So 11.04.10, 11.00 bis 16.00 

EM-Kollmarsr. 

Krabbeweg 4 

KFW-Effizienzhaus mit Keller, Fußboden-

heizung, Kühlung im Sommer, in
kl. 

Grundstück, Außenanlagen, Ausbaureser-

ve Studio, direkt vom Bauträger kaufen! 

Stellenmarkt • Stellenmarkt • Stellenmarkt

Auszubildende/n zur/m
Rechtsanwaltsfachangestellten
für sofort oder zum 1.8.2010 gesucht.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen 
an die folgende Adresse:

Rechtsanwalt
Bernd H. Krüger
Lange Str. 52, 79183 Waldkirch
 
Beratung · Vertretung · Vertrags- 
gestaltung · Strafverteidigung

Fachanwalt für Familienrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Voraussetzung für Bewerber/in:
Abitur oder Fachhochschulreife

KUNDENDIENST  
TECHNIKER

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Elek-
troinstallateur od. Elektro-
maschinenbauer (m/w) mit 
abgeschl. Berufsausbildung, Fähig-
keit zur Team- und Einzelarbeit, 
Flexibilität, Belastbarkeit sowie 
einer schnellen Auffassungsgabe. 
Pumpenhydraulische Kenntnisse 
sind von Vorteil. 
Ihr Aufgabengebiet umfasst 
die De- und Montage, als auch 
Instandsetzung von Pumpen und 
Motoren versch. Hersteller aus 
den Bereichen Industrie- und Ge-
bäudetechnik, sowie kommunaler 
Wasserver- und Abwasserentsor-
gungstechnik.
Es erwartet Sie eine verant-
wortungsvolle und vielseitige 
Aufgabe in einem krisensicheren, 
dynamischen Unternehmen. 
Ihre vollständige, schriftliche Be-
werbung senden Sie bitte an:

Friedrich Mack Pumpen-
Service OHG

Bundesstraße 3 
79312 Emmendingen 

info@pumpen-mack.de

 

Wir suchen auf 400-Euro-Basis

Reinigungskraft 
für unsere Betriebsräume, 

2 Tage pro Woche, ab 17.30 Uhr

Tel.: 0 76 41 / 57 02 03

Friedrich Mack Pumpen-
Service OHG

Bundesstr. 3, 79312 Emmendingen 
info@pumpen-mack.de

Lehrkraft für  
Gitarre und E-Gitarre 
ab Juni 2010 gesucht!  
Qualifizierte Interessenten senden bitte 
Ihre Bewerbung bis zum 26. April an: 
Musisches Zentrum Ebringen e.V., Talhau-
serstr. 41, 79285 Ebringen. Infos unter  
www.mz-ebringen.de

Putzhilfe 
für Backstube

gesucht

Café Fietz 
Emmendingen 

Kollmarsreuter Straße 2 
Tel. 0 76 41 / 88 05

Familie gesucht im Landkreis 
Emmendingen. Welche Fam. od. Einzel-
person hat ein freies Zi. u. gibt einem 
depr. erkrankten Herrn (57J.) ein neues 
Zuhause? Unterstützung u. Zuspruch im 
Alltag erforderl.. Mögliche Entlohnung 
zirka 740 Euro monatlich (keine Pflege).

Info: VERSE - Begleitetes Wohnen in 
Familien, Tel. 0 76 41 - 95 50 61

Sexau:
Neu renovierte 2-Zimmer-Souterrain-
wohnung, BJ. 74, mit ca. 52 qm Wfl., 
Außenstellplatz. Kaufpreis 65.000,- l

2 Baugrundstücke im Mühlenbacher 
Feld mit jeweils ca. 560 qm Fläche.
 Kaufpreis VHS
Denzlingen:
3-Zimmerwohnung, BJ. 74, mit ca. 92 
qm Wfl. + Balkon, TG-Stellplatz und 
Keller.  Kaufpreis 139.000,– l

Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG 
H. Fischer  
Tel. 07666/933113 / 01786933131
www.rb-denzlingen-sexau.de

Fleischereifach-
verkäufer/in

in Voll/Teilzeit gesucht.
Interesse?

Bewerbungen an:

Milchhofstr. 14 · 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 84 62

Bottinger Str. 4, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 70 30, Mo.-Fr von 8-16 Uhr

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Fahrer/in (Zusteller/in)
für eine Tagestour am Freitag zur Belieferung unserer Kunden mit den 
Lesemappen, auf 400-Euro-Basis. Sie beliefern mit unseren Firmen-
fahrzeugen. Für Urlaubsvertretungen sollten Sie nach Vereinbarung an 
einem anderen Tag einsatzbereit sein.

Freundliche, erfahrene 

Bedienung 
und Küchenhilfe

gesucht

Gasthaus Gscheid
Gscheidstr. 16 · 79348 Freiamt

Telefon 0 76 45 / 3 35
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Drei neue Einsatzfahrzeuge

Kreis Emmendingen (mtk). Gleich
drei Neufahrzeuge hat der DRK-
Kreisverband in den letzten Wochen
für seinen Rettungsdienst neu in
Dienst gestellt: ein Notarzteinsatz-
fahrzeug, einen Rettungs- und einen
Krankentransportwagen.

Die Gesamtfahrleistung in Notfall-
rettung und Krankentransport be-
trug im Jahr 2009 rund 920.000 Kilo-
meter. Aufgrund der hohen Einsatz-
belastung unterliegen die Fahrzeuge
hohen Anforderungen an Zuverläs-
sigkeit und Verschleiß.

Nach rund sechs bis sieben Jah-
ren und einer Fahrleistung von min-
destens 350.000 Kilometern werden
Rettungs- und Krankentransportwa-
gen in der Regel durch Neufahrzeuge
ersetzt. Als Basisfahrzeug für Ret-
tungswagen werden beim DRK-
Kreisverband Kleinlieferfahrzeuge
der Marke FIAT Ducato verwendet.
Die Ausrüstung mit der erforder-

Medizintechnik auf dem neuesten Stand

lichen Medizintechnik einschließ-
lich aller notwendigen Um- und Ein-
bauten übernimmt ein Spezialaus-
rüster. Diese Arbeiten dauern in der
Regel einige Wochen, bevor die Fahr-
zeuge dann einsatzbereit sind.

Ebenfalls neu ist ein Notarztein-
satzfahrzeug, das seit wenigen Tagen
an der Rettungswache Emmendin-
gen seinen Dienst tut. Weitere Neu-
beschaffungen wurden auch im
Krankentransport getätigt. Hier wer-
den ausnahmslos VW T 5 eingesetzt.
Staatliche Zuwendungen für diese
Investitionen gibt es nicht. Die Ret-
tungsdienste müssen alle Aufwen-
dungen über die Benutzungsentgelte
der Krankenkassen finanzieren.

Entsprechend groß ist deren Mit-
spracherecht: Nur die ausdrückliche
Zustimmung der Kostenträger er-
möglicht diese Ersatzbeschaffungen,
für die ein genau vorgegebener Kos-
tenrahmen eingehalten werden
muss.

Musica Crucis vor vollem Haus

Senioren

Stadtseniorenrat der Großen Kreis-
stadt: Stammtisch am 12. April
(19 Uhr) im Gasthaus Post, Emmen-
dingen.

Bund der Ruhestandsbeamten und
Senioren: Versammlung am 8. April
(15 Uhr) im Gasthaus Bürkle, Em-

mendingen. Der nächste Ausflug
findet am 29. April statt. Die Ab-
fahrtszeiten sind: Heimbach 12.05
Uhr, Mundingen 12.15 Uhr, Amtsge-
richt 12.20 Uhr, Windenreute 12.30
Uhr, Lessingstraße 12.35 Uhr, Wie-
senstraße 86 (Frau Vogt) 12.35 Uhr,
Polizei 12.40 Uhr.

Wandervereine

Schwarzwaldverein Emmendingen:
Samstag, 10.4., Treffpunkt um 10 Uhr
beim Festplatz an der Elz (Fahrt mit
Pkw). Um 12 Uhr Empfang durch
den Bürgermeister von Herbolz-
heim im Rathaus Bleichheim und
Besichtigung des Heimatmuseums.
Danach Wanderung zur Kirnburg
mit anschließender Burgführung.
Schlusseinkehr inNordweil imGast-
haus Linde. Wanderführer: Andrea
Friedmann, Konrad Fisch. Anmel-

dung erbeten bis 8. April unter Tele-
fon 07641 / 959264.

Naturfreunde Emmendingen: Don-
nerstag, 8.4., 20 Uhr, Bergsteiger-
stammtisch im Siedlerstüble mit
dem Thema: Richtiges Verhalten bei
Gewitter in den Bergen (mit Tho-
mas).
Samstag, 10.4., 9 Uhr, Hochburgein-
satz auf der Ruine, Info bei Bärbel
Nübling, Telefon 07666 / 6706.

Termine

Eine Burgführung auf Burg Landeck
ermöglicht Burgfräulein Brigitte von
Landeck am 11. April (16 Uhr). Infos:
www.brigitte-von-landeck.de.

Jahrgang 1938: Der Stammtisch
des Jahrgangs 1938 trifft sich am 14.
April (18 Uhr) im Gasthaus Grüner
Baum, Emmendingen.

Lehrgarten für alle geöffnet

Kenzingen. In der „grünen Saison“
öffnet der Kreisverband Obstbau,
Garten und Landschaft Emmendin-
gen (KOGL) an jedem ersten Freitag
im Monat von 17 bis 19 Uhr seinen
Lehrgarten für alle, die sich für Obst
und Garten interessieren. Der Lehr-
garten liegt in Kenzingen an der alten
Hecklinger Straße. An diesen Aben-
den werden je nach Teilnehmerzahl
Gruppenkurse zu den jeweils saiso-
nal aktuellen Themen durchgeführt
oder individuelle Beratungen zu per-
sönlichen Fragen angeboten.

Der erste Informationsabend fin-
det wegen Karfreitag allerdings erst
am zweiten Freitag, also am 9. April
statt. An diesem Abend wird wegen
des großen Interesses beim letzten
Schnittkurs Anfang März noch ein-
mal der Schnitt von Obstbäumen
und Sträuchern erklärt und geübt.

Erster Info-Abend am Freitag, 9. April

Parallel dazu sind auch individuelle
Beratungenmöglich.ErfahreneFach-
warte geben Antworten, Tipps und
praktische Erläuterungen am Baum
oder Strauch. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Wer kommt,
schließt sich einfach einer Gruppe an
oder fragt, wenn er persönliche Bera-
tungwünscht, nach einem Fachwart.
Diese Beratungen sind als Teil des
derzeit laufenden Interreg-4-Projek-
tes zur Erhaltung der Streuobstbe-
stände kostenlos. Anfahrtsplan und
viele weitere Informationen sind
auch im Internet unter www.kogl-
emmendingen.de zu finden.

Gruppen oder Einzelpersonen
mit speziellem Interesse können
auch außerhalb der öffentlichen Ver-
anstaltungen einen Termin verein-
baren. Absprache der Termine und
Themen unter Telefon 07644 / 1319.

Senioren sind Senioren
(pb). Eine Umfrage hat gezeigt: Älte-
re Menschen wollen am liebsten als
„Senioren“ bezeichnet werden. Eng-
lische Begriffe wie „Best Ager“ sind
weniger beliebt.

Korrektheit ist in allen Lebenslagen
gefordert. Auch ältere Menschen in
Deutschland wollen „korrekt“ be-
titelt werden. Der großen Mehrheit
der Älteren ist es am liebsten, unter
dem Begriff „Senioren“ zusammen-
gefasst zu werden. Bei einer reprä-
sentativen Umfrage im Auftrag des
„Senioren Ratgebers“ gaben mehr
als vier von fünf der über 60-Jähri-
gen (83,8 Prozent) an, diese Bezeich-
nung spiegle die Lebenserfahrung äl-
terer Menschen wider und passe da-
her am besten. Weit mehr als drei
Viertel von ihnen (79,9 Prozent) fin-
den, man sollte von ihnen ganz ein-
fach als von „älteren Menschen“
sprechen. Weniger gut kommen hin-
gegen bei den Älteren die aus dem
Englischen stammenden Begriffe
wie „Silver Ager“, „Best Ager“ oder

Begriffe wie „Silver Ager“ sind nicht beliebt

„Happy Enders“ an. Nur ein Viertel
der über 60-Jährigen (25,2 Prozent)
sind der Meinung, solche Bezeich-
nungen träfen das Lebensgefühl der
„jung gebliebenen Alten“ heute be-
sonders gut. Deutlich über die Hälfte

der Senioren (58,1 Prozent) sagt, es
sollte überhaupt keine besonderen
Begriffe für ältere Menschen geben.
Dies würde nur zur Ausgrenzung
führen. Bei der repräsentativen Um-
frage wurden 1.943 Personen befragt.

Abschluss der „Demenz“-Filmreihe
Kreis Emmendingen (us). Zum Ab-
schluss der Filmreihe zum Thema
„Demenz“ wird am kommenden
Montag, 12. April, um 20.15 Uhr in
den Löwen-Lichtspielen in Ken-
zingen als vierter und letzter Beitrag
der Film „An ihrer Seite“ gezeigt. Er
dauert zirka 110 Minuten und schil-

dert das Leben eines nordamerika-
nischen Ehepaares vor dem Hinter-
grund einer Alzheimer-Erkrankung
der Ehefrau. Als sie nach einem Ski-
ausflug nicht mehr nach Hause fin-
det, wird die Erkrankung immer
mehr deutlich. Der Film beschreibt
in ruhigen Bildern, wie sich das Le-

ben für das Ehepaar ändert, also so-
wohl für die erkrankte Frau selbst
als auch für ihren Ehemann.

Im Anschluss an den Film gibt es
eine Diskussion mit dem Herbolz-
heimer Neurologen Hans-Albrecht
Haller. Weitere Infos gibt es unter Te-
lefon 07644 / 385.

Drei neue Einsatzfahrzeuge für Notfallrettung und Krankentransport wur-
den in den vergangenen Wochen in Dienst gestellt. Foto: Kurt Meier

Emmendingen. Wie jedes Jahr fand in der evangelischen Stadtkirche
Emmendingen im Rahmen der Musica Crucis ein Karfreitagskonzert
statt. Begonnen wurde mit einer Orgelchoralbearbeitung von Johan-
nes Brahms. Anschließend sang vor vollem Gotteshaus die Kantorei
der Stadtkirche Auszüge aus der Deutschen Messe von Franz Schu-
bert. Das im Jahr 2004 in Freiburg gegründete Cosmas-Quartett mit
Berthilde Galosi und Kirstin Vielhaber (Violinen), Günter Wirming-
haus (Viola) und Thomas Winker (Violoncello) spielte ein Streich-
quartett in g-Moll von Franz Schubert. Das Streichquartett wurde
dann durch zwei Traversflöten (Sonja Kanno Landoll und Svenja Höl-
din), einen Kontrabass (Christoph Horst) und eine Truhenorgel (Wal-
ter Conzelmann) erweitert, um mit diesem Ensemble die Kantorei zu
begleiten, die am Ende Teile aus der h-Moll-Messe von Bach sang. Die
Leitung hatte Jörn Bartels. Foto: Corinna Limbach-Eichholz

(pb). Sind das Senioren oder „Best Ager“?
Foto: Dr. Willmar Schwabe Arzneimittel



Intelligente Umgebung erleichtert vieles
(pb). Wenn die Wohnung auf einfa-
che Handbewegungen reagiert,
sich dem Gemütszustand anpasst
und die Vitalfunktionen überprüft,
wäre das Leben wahrscheinlich ein-
facher, sicherer und bequemer.

Um Senioren die Selbstständigkeit
in den eigenen vier Wänden mög-
lichst lange zu erhalten, entwickeln
deshalb Forscher des Fraunhofer In-
stituts intelligente Umgebungen. Ge-
rade für die wachsende Zahl an Se-
nioren könnten moderne Entwick-
lungen einen großen Gewinn an per-
sönlicher Selbstständigkeit und ein
längeres Leben in der vertrauten
Umgebung bedeuten.

„In naherZukunftwerden uns in-
telligente Umgebungen das Leben
erleichtern“, sagt ein Leiter des
Fraunhofer Instituts. „Mit intuitiven
Handbewegungen können wir bei-
spielsweise den Fernseher ein- und

Das Steuern von Geräten mit intuitiven Handzeichen verlängert Leben in vertrauter Umgebung

ausschalten. Tragbare Sensoren er-
kennen, wie wir uns fühlen, regis-
trieren unsere Bewegungen und
messen unsere Fitness. Dabei kon-
trollieren immer wir die Technik
und werden nicht von ihr kontrol-
liert.“ 13 Fraunhofer-Institute haben
sich zu einerAllianz für die Entwick-
lung von Lösungen für intelligente
Wohnumgebungen zusammenge-
schlossen. Ein Sprecher dieser Al-
lianz erklärt dazu: „Unser Institut
konzentriert sich auf die Entwick-
lung von Software zur Steuerung
von Diensten innerhalb solcher Um-
gebungen. Auf der diesjährigen
CeBIT im März in Hannover haben
wir den Alltag in einer solchen intel-
ligenten Wohnung präsentiert. Mit-
tels Gesten wird eine Diashow ge-
steuert, ein Handschuh erkennt den
aktuellen Gemütszustand und ein
gewöhnliches Handy misst die kör-
perliche Aktivität des Nutzers.“

Zum Aus-der-Haut-Fahren

(pb). Ältere Haut juckt leichter. Hin-
tergrund ist die unvermeidliche Ab-
nahme von Schweiß- und Talgdrü-
sen. Doch es gibt Hilfe.

Ab etwa 50 Jahren nimmt die Anzahl
der Schweiß- und Talgdrüsen der
Haut ab. Die Folge: Die Körperhülle
wird trocken, rau und schuppig – und
neigt zum Jucken. Die Altershaut ge-
hört zu den häufigsten Ursachen ei-
nes quälenden Juckreizes, erklärt ei-
ne Hautärztin vom Kompetenzzent-
rum Juckreiz an der Universitätskli-
nik Münster. In solchen Fällen bringt
die richtige Hautpflege Linderung.
Betroffene sollten sich dabei vom
Dermatologen oder Apotheker bera-
ten lassen. Schwieriger wird es,
wenn der quälende Juckreiz andere
Ursachen hat. Ihre Aufdeckung erfor-

Juckreiz kann Lebensqualität stark einschränken

dert manchmal detektivischen Spür-
sinn. Eine gestörte Schilddrüsen-
funktion, Nierenprobleme, Diabetes
und Medikamente sind weitere häu-
fige Ursachen – oder auch Kombina-
tionen von mehreren Auslösern.
Juckreiz am ganzen Körper kann das
Leben so dominieren, dass er die Le-
bensqualität starkeinschränkt.Dann
landen die Patienten nicht selten
nach einer Odyssee durch viele Arzt-
praxen in der Juckreizambulanz der
Universitätsklinik Münster. Dort ist
die Wahrscheinlichkeit, Hilfe zu fin-
den, groß. Bei etwa 70 Prozent liegt
der Anteil der Patienten, deren Juck-
reiz dort ganz abgestellt oder zumin-
dest gelindert werden kann. Auch an
den Universitätskliniken Heidelberg
und Düsseldorf gibt es spezialisierte
Ambulanzen.

Tanzen ist in jedem Alter möglich
(pb). Egal ob langsamer Walzer, Sal-
sa oder Foxtrott – Tanzen macht
Spaß und ist gesund. Kein Wunder,
dass immer mehr Menschen die
Lust an der Bewegung zu Musik ent-
decken.

„Tanzen stärkt das Herz-Kreislauf-
System und den Rücken, kräftigt die
Muskeln und schont die Gelenke. Es
fördert die Ausdauer, Koordination,
Konzentration und Balance. Das Ler-
nen von Schrittkombinationen und
Figurenfolgen schult außerdem das

Bewegung zu Musik hält fit und bringt Lebensfreude
Gedächtnis und hält geistig fit“,
sagen Experten. Ein weiterer Vorteil
der zunehmend beliebten Freizeit-
aktivität: Sie ist für jedes Alter geeig-
net.

Darüber hinaus ist Tanzen ein
sehr geselliger Sport, der auch der
Seele gut tut. „Die Bewegung zu Mu-
sik baut Stress ab und gibt pure Le-
bensfreude. Wer will, kann seine
Kreativität einbringen, indem er
zum Beispiel zur Musik improvisiert
oder gemeinsam mit anderen eine
Choreografie gestaltet“, sagt ein Pro-
fessor an der Deutschen Sporthoch-
schule Köln. „ln einer Tanzgruppe
kann man auch schnell neue Leute
kennenlernen. Das ist besonders für
Ältere wichtig – sie werden nicht so
schnell einsam.“

Wer gesund ist, kann noch bis ins
hohe Alter tanzen. Aber auch Herz-
Kreislauf-Patienten und Menschen
mit Rücken- und Gelenkproblemen
können das Tanzbein schwingen.
„Ältere Tanzbegeisterte sollten aller-
dings vorher zum Arzt gehen und
sich untersuchen lassen. Dies gilt
auch für Menschen mit chronischen
Erkrankungen, zum Beispiel für
Herzkranke“, raten Experten.

Richtig Spaß macht das Tanzen
mit dem richtigen Partner. Wer als
Durchschnittstänzer mit einem Profi
überdasParkett gleitet, gerät schnell
unter Leistungsdruck, überschätzt
sich und kann sich verletzen. Der
ideale Partner sollte deshalb auf
einem ähnlichen Niveau tanzen wie
man selbst.

Seniorenrisiko Haushalt

(pb). Je älter die Menschen werden,
desto größer ist die Gefahr eines
Haushaltsunfalls.

Das mit Abstand größte Unfallrisiko
für ältere Menschen ist der Sturz:
Rund 4.600 Senioren wurden im
letzten Jahr Opfer eines Sturzunfalls
in den vermeintlich sicheren eige-
nen vier Wänden. Darauf weisen
der Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft (GDV),
Berlin, und die Aktion „Das sichere
Haus“ (DSH), Hamburg, hin.

Seniorinnen erledigen oft bis ins
hohe Alter die Hausarbeit allein.
Das spiegelt sich auch in den Unfall-
zahlen wider.

Typische Unfälle sind nach DSH-
Erkenntnissen der Sturz von der Lei-
ter, etwa beim Aufhängen feuchter

Besonders häufig: Stürze in den eigenen vier Wänden

und schwerer Gar-
dinen oder beim
Reinigen von Hän-
geschränken.

Türschwellen
und hochstehen-
de Teppichkanten
sowie lose auflie-
gende Läufer in
Bad und Flur sind
Stolperfallen, die
ebenso schwere
Stürze verursa-
chen.

Wohnungs- und Zimmerbrände
sind ebenfalls erhöhte Risiken für
Senioren.

GDV und DSH raten daher, in al-
len Wohnräumen und in den Fluren
Rauchmelder in der Mitte der Zim-
merdecke zu befestigen.

(pb). Die Umgebung reagiert auf Handbewegungen und jeder Wunsch wird
erfüllt. Foto: Fraunhofer IGD

(pb). Stürze im
Haushalt sind
nicht selten.

Foto: DSH
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P f l e g e  von Mensch zu Mensch

Die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs „DELFIN“ informiert:

„Ernährung und (Prostata) - Krebs“
Referent: Dr. med. Jann Arends 
 Oberarzt an der Klinik für Tumorbiologie

Wo: Kreiskrankenhaus Emmendingen  
 Nebengebäude

Wann: Montag, 12. April 2010, 19.30 Uhr
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Treffen ehemaliger Polizeifreiwilliger
Sexau. Auf Einladung von Rolf Büh-
ler trafen sich neulich im Bergmat-
tenhof die ehemaligen Polizeifrei-
willigen, 28 Männer und eine Frau,
darunter drei Freiwillige, die noch
im Dienst sind.

Die Idee war, den Kontakt unterein-
ander zu beleben, aber auch der Öf-
fentlichkeit bekannt zu machen,
dass das Ehrenamt der Polizeifrei-
willigen nach wie vor Bestand hat.
Abgesehen davon, dass sie immer
noch in der Bevölkerung als „Feier-
abend Polizisten“ oder „Bürger mit
Pistole“ betitelt werden, sind die Po-
lizeifreiwilligen fest im polizeilichen
Dienst integriert.AndreaHeukeroth,
die im Einstellungsjahr 1992 eine der
vier Frauen im Landkreis war und
mittlerweile im „aktiven“ Dienst in
Freiburg tätig ist, betonte, dass die
Polizeifreiwillen eine große Stütze
sind und besonders bei Einsätzen
wie Marathonlauf oder Verkehrs-
kontrollen gefragt seien. Bühler ging

Begegnungen sollen in Zukunft regelmäßig stattfinden

auf die historische Entwicklung die-
sesEhrenamteseinundbemängelte,
dass der Dienst der Polizeifreiwilli-
gen oft ins „Lächerliche gezogen
werde, obwohl er eine ernsthafte Sa-
che“ sei. Er erinnerte an die Einsätze
beim Kernkraftwerk Wyhl und bei
RAF-Fahndungen. Die Gewerkschaf-
ten verfolgten immer noch das Ziel,
diese einmalige Einrichtung des
„Freiwilligen Polizeidienstes“ in
Deutschland aufzulösen. Im Jahre

1963 aus der Not gewachsen, ist die-
ser Dienst für das Land eine „einspa-
rende und bequeme“ Möglichkeit
der Personallösung geworden.

Die Ehemaligen betrifft diese Dis-
kussion nicht mehr, sie schwelgten
in Erinnerungen, so wie Jakob Al-
bert, der einen Zeitungsartikel von
1974 dabei hatte: Damals waren er
und seine Kameraden im Bergmat-
tenhof geehrt worden.

Elisabeth Wirzba

Preghiamo insieme! L’11, aprile alle
ore 16 il nostro caro Don Mimmo da
Villingen celebrerà una Santa Messa
in lingua italiana nella Chiesa di St.
Bonifatius (Markgraf-Jacob-Allee 2 ).
Andiamo in chiesa cari amici e preg-
hiamo insieme! Per tutte le comunitá
italiane! Sabato 1. maggio dalle ore
9.30 alle ore 16 circa a Rheinfelden
nella sala parrocchiale St. Josef
(Friedrichstr. 32 Rheinfelden) „In-
contro diocesano seniores“. All`in-
contro Seniores possono partecipare
tutti (anche chi non é Seniores): Nes-
suno è escluso – ci scrive Don Mim-
mo -. Trascorreremo una giornata di-
versa dalle altre. Chiacchieremo,
canteremo, rifletteremo, preghere-

mo insieme. I giovani di oggi (cioè i
seniores di domani) prepareranno
per voi un gustosissimo pranzo con
il primo e secondo; con dolce e caffè
(cioé un pranzo con i fiocchi ). Chi so-
no i seniores? Sono tutte le persone
che hanno compiuto i 65 anni di etá
e sono pensionati: essi sono ospiti
speciali della Missione cattolica ita-
liana di Villingen, nel senso che rice-
veranno il pranzo, con una bevanda,
gratis! A tutti gli altri che non hanno
ancora raggiunto l’età di 65 anni si
chiede un contributo per il pranzo
(escluso le bevande) e per la parteci-
pazione alle spese. Iscrizione tele-
fonica: telefonare al numero
01607811631! Ciao, ciao!

Blick in den Breisgau

„Ich bin schwanger, was tut mir
gut?“: Der kostenlose Vortrag am
13. April (19.30 Uhr) bei pro familia
Freiburg, Humboldtstraße 2, gibt
Anregungen über Ernährung,
Sport, Stressbewältigung und Ver-
wöhnmöglichkeiten während der
Schwangerschaft. Anmeldung er-
beten unter Telefon 0761 / 296256.

Zum Thema Interkulturelle Kompe-
tenz referiert Katja Hagemann am
15. April (17 Uhr) im Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77.
Informiert wird über die zuneh-
mende Bedeutung interkultureller
Zusammenarbeit in Zeiten der Glo-
balisierung.

Stellengesuche

Tiermarkt

Entlaufen / Zugelaufen

Landwirtschaft

Urlaub

Verschiedenes

Verkäufe

Kaufgesuche

Die gute Tat

Vermietungen

Immobilien-Gesuche

Immobilien-Verkäufe

Auto/Motor

Zweiräder

Mietgesuche

Kleinanzeigen online aufgeben: 

www.wzo.de

8Notizie italiane
Informazioni a cura di Oscar Guidone

Seit 1974 Mit uns verpassen 

Sie nichts.

��� Jede Woche der lokale Überblick

Organisator Rolf Bühler (rechts) begrüßte die Anwesenden zum ersten Tref-
fen der Ehemaligen. Foto: Elisabeth Wirzba

Für die lieben Glückwünsche 
und schönen Geschenke anlässlich

 meiner Konfi rmation
möchte ich mich ganz herzlich bei 

Euch, auch im Namen meiner Eltern, 
bedanken.

Sarah Ehrenfelder
Eichstetten/Mundingen, im März 2010

Nur für Studenten!!!
Emmendingen, 3-Zi.-Whg., mö-
bliert, ca. 90 qm, 5 Min. z. Bahnhof,
Stellpl.,anStudent/en(max.2Pers.),
für je 280,- € warm. Tel. 07641/
43611.

BEILAGENHINWEIS
Lesen Sie heute die beiliegenden
Informationen unserer Kunden:

GESAMTAUSGABE: 
Bowlingcenter, Waldkirch

TEILAUSGABE:
Wohnwelt, Emmendingen

2 Matratzen
neuw., 90x190, zu versch.; Tel.
07641/44917.

Blumenkübel
aus Waschbeton, sechseckig, Br. 43/
H. 24 cm. Tel. 07641/6820.

Couch braun
gut erh.; Tel. 07641/9629130.

Matratze
140x200, fast neu, an Selbstabh. zu
versch.; Tel. 07641/2936.

Kauffrau su. den
netten Chef, der sie wieder in den
Beruf läßt! TZ ca. 25 Std., Verkaufs-
erfahr., Engl. + Franz.; Tel. 0151-
54828913.

Gehe f. Sie einkaufen
m. Ihrem Hund Gassi, versorge Ihre
Katze ...; Tel. 07641/48883.

Mann, 43 J. sucht Arbeit
in allen Bereichen ab sofort, bitte
alles anbieten. Zuschriften unter
Chiffre 200629 an den Verlag, Pf.
1327, 79303 Emmendingen

Metzger, 58 Jahre,
sucht für 4-5 Std./Tag im Gastrono-
mie- oder Imbissbereich Arbeit. Tel.
07683/1050.

Omi
noch sehr rüstig , übernimmt gerne
Kinder u. Tiersitting. Tel 934061 AB

Su. liebe u. zuverl.
Reitbeteiligung m. Reiterfahrung,
2-3 x wö. Pferd steht in Maleck. Bei
Interesse bitte melden; Tel.01 73-
7255882.

Jg., gr. Landschild-
kröten abzugeben, geb. 07/08/09,
mit Papieren. Tel. 0170-3402960.

Lieben 20-jährigen
Isländer-Wallach,Bedingung:Stand-
ort Stall Biederb./Elztal bleibt, zu
versch.; Tel. 07682/926705.

Dackelwelpe
3 Mon., männl. zu versch.; Tel.
07641/6298 od. 0160-99664455.

Seppli vermisst!
Wer hat in Teningen, Bereich Hans-
Sachs-Str./Umgeb. unseren roten
Kater gesehen? Er ist seit 1.4. ver-
schwunden. Bitte melden unter Tel.
07641/8561.

Kater vermisst 
in Mundingen seit 26.03.10. 
Tätowierung rechtes Ohr (EMLW23). 
Wer hat ihn gesehen oder bei sich 
aufgenommen?  
Wir vermissen ihn sehr!
Tel. 0 76 41 / 4 30 32

Holder gesucht
Su. alten Weinberg-Schlepper auch
Goldoni, Schanzlin usw.; Tel. 07664/
5090911.

Honda Motorhacke
60 cm breit, 2,5 PS, neuw.; € 800,-;
Tel. 07642/8740 od. 0162-3364697.

Holder A45 gesucht
Wer verkauft einen Holder-Schlep-
per??? Bitte alles anbieten. Tel.
0160/2627799.

FeWo Ägypten HRG
mit Balkon, Dachterr. für 4 Pers.,
€ 210,-/Wo. Info: 07633/9334741.
FeWo.Egypt-Hurghada.TinaDinkel
@web.de.

Kaufe Opa-/Omafahrrad
Oldtimer od. Teile davon. Bitte alles
anbieten. Tel. 07662/947214.

Garagen-Flohmarkt
v. A-Z, Teil-Haushaltsauflösung am
Sa., 10. 4., 10-16 Uhr, Schillerstr. 12,
EM, Privat.

Hausflohmarkt
wg. Haushaltsauflösung: div.
Schränke, Vitrine, Einbau-Küche,
Bett, Geschirr etc., Samstag, 10.
April, 10-13 Uhr, Am Bürkle 15, EM.

3 Bachlaufschalen
aus Granit f. Teich, Preis VHB; Tel.
07641/6373, ab 18 Uhr.

Flachmonitor FUJiTSO
Siemens, neu mit Verpackung + Ga-
rantie NP € 260,-, VP € 150,-; Tel.
07641/9621363.

Vitrinenschrank
mit 2 Schubladen, 90x34x183cm,
nußbaumfarben € 90,- VHB; Tel.
07641/6373 ab 18 Uhr.

DELL-Server
Poweredge 4600, Xeon Intel, 2,6
Proz., 50 GB Speicher, 8 Festpl.,
Wind. 2000, an Selbstabholer abzu-
geben, Preis VHB. Tel. 07681/
4939808.

Schlafzimmer
Schlafzimmerschrank Fichte mas-
siv, B220/H/200/T64, 4-türig m. 4
Schubl.; Bett 140x200, schw. Metall
m. Rost, ges. € 130,- an Selbstabh.;
Tel. 07641/48947.

Elektromobil PRIDE 
bis 6 km/h, Bj. 2008, leichte 
Gebrauchsspuren, ca. 50 km gefah-
ren, Preis: 2500,– n (neu 4417,– l).
Tel. 01 71 / 2 01 22 84

2 Matratzen
(neu), Doppelbett m. Bettkasten,
gü. abzug.; Tel. 07641/47731.

Kinderbadekombi
mit Wickelauflage € 50,- und Kin-
der-Gehlauf für € 35,- beides blau,
zu verkaufen; Bei Interesse bitte
melden unter Tel. 07641/9677060.

Kühl-Gefrierkombi
Siemens, H 140 cm, € 50,-; Tel.
07641/3882.

Hausflohmarkt
Kpl. Bett Ikea Meldal 90/200; Ane-
boda Schr.; 7-Zo. Kaltsch. Matr. neu
80/200; Garderobe; Rattansessel;
Markenkl. Mädch. Gr. 140-152
uvm.; Tel. 07641/9333090.

Rennbahn gesucht!
Suche ältere Rennbahn/Autos von
CarreraoderMärklinSprintausden
70ern oder 80ern. Bitte alles anbie-
ten. Tel. 0160-97717799.

Musikinstrumente
SuchealteE-Gitarre,Verstärker,Ak-
kordeon, Bass; Tel. 07141/5074229.

Was passiert
aufdieserWelt?Waskommtaufdie
Menschheitzu?Buchzuversch.;Tel.
07825/879824.

Käfige und Magazine
2 große Kaninchen- od. Meer-
schweinchenkäfige u. christliche
Zeitschriften (Family, Ethos, Lydia,
Joyce) versch. Jahrgänge, zu ver-
schenken. Tel. 07663/913772.

Glasbausteine
19x19x8cm; Tel. 07641/2240.

3-er Sofa
2 Einzelsessel, beige, guter Zust.;
Tel. 0761/287427.

Sandkasten
in Schildkrötenform, zu versch. Tel.
07641/937749.

4- bis 5-Zi.-Whg.
von Ehepaar 31/38 in Teningen ge-
sucht, Blk. und BaWa auch gerne kl.
Haus, WM bis € 700,-; Tel. 0178-
6063209.

Nettes Paar
(Altenpfleger, Krankenschw.) und
ihre heranwachsenden Kinder, su.
4-5-Zi.-Whg. mit Wohnküche + Blk.
zum leben und arbeiten in Tenin-
gen; Tel. 0761/62534 od. 0761/
506816.

Schöner Therapieraum
(App. mit Teekü. und kl. Garten) in
EM halb-/tageweise zu vermieten;
Tel. 07641/52777.

1-Zi.-Whg., 36 qm
EM-Bürkle, EBK, Waschm., Bad,
Balk.,Abstellr.,Aufzug.,KM€280,-,
PKW-Abstellpl.€15,-+NK+2MMK,
ab sofort; Tel. 07641/2592, ab
17 Uhr.

Freiamt 2-Zi.-Whg.
45 qm, EBK u. Stpl. ab sofort, WM
€ 300,-; Tel. 07645/916745.

3-Zi.-Whg., 3. OG
Bürkle-Bleiche, 80qm, Blk, Kü, Bad,
WC, Keller, Abst.platz, KM € 550,- +
NK €130,- + KT, ab 1.6. zu verm.; Tel.
07641/9593785.

1 1/2 Zi.-Studio-Whg.
EM-Stadtmitte, 5 Min. zum Bahn-
hof, 1.OG, 55 qm, EBK, Dusche/WC,
Balkon, KM € 350,- + NK € 100,- +
Kt., ab 1.7.10 zu verm., Tel. 07641/
53555.

Bahlingen a.K.
2 Zi., EG, 61 qm, ab 1.5.2010, 2 MM
Kaution, KM 400,- €, NK 100,- €. Tel.
07663/941125.

Werkhalle in Teningen
550 qm, in Gewerbegebiet Nähe
A5, mit Büro, san. Anlagen, vielsei-
tig nutzbar, ab 1.9., auch Teilmiete
möglich. Tel. 0163/7754817.

Büroräume in Teningen
in Gewerbegebiet Nähe A5, ab 1.9.,
sehr gute Ausstattung, Aufzug, Ge-
samtfläche 525 qm, auch Teilmiete
mit 191 qm EG, 174 qm (OG) oder
161 qm (DG) mögl. Tel. 0163/
7754817.

2,5-Zi.-Mais.-Whg.
EM-Windenreute, 80 qm, hell,
Balk., TG, KM € 575,- ab sofort, Tel.
07666/5510 AB.

EM Bürkle-Bleiche
1-Zi.-ELW, 35 qm, neue EBK, Bad m.
DU, teilmöbl., überd. Freisitz, an NR
ohne Haustiere, ab sof. zu verm.,
390,- € WM, 2 MM Kt. Tel. 07641/
4689747 ab Donnerstag.

Emmendingen-Wasser
Basler Str., Geschäfts-/Büroräume,
78 qm, ab 1.6.10 zu verm., KM
€ 435,-, NK € 145,-, Tel. 0761/56779.

Emmendingen
1-Zi.-Whg. (Hochhaus 10. Stock),
Bad/WC, Küche, Balkon, Abstell-
raum, Parkplatz, € 265,- + Betr. +
Kaution. Keine Vermittlungs-
gebühr, keine Tierh., Tel. 0172-
7629896, Fax 07641/55271.

Su. Altbauwhg.
od. Neubauwhg. in EM, 80-100 qm
zu kaufen; Tel. 07641/53177.

Sonnige DHH von Priv.
am nördl. Kaiserstuhl, 135 qm Wfl.,
350 qm Grdst., Kaminofen, Pel-
lettshzg., 2 Garagen, 238.000,- €.
Tel. 0163/5083946.

2-ZKB, DG-Whg.
Ten.-Nimburg, i. Südlage, excl.
Ausst., ruhig, 62 qm, Bj. 01, Balk.,
Kell., Stpl. auch als Kap.-Anl.,
€ 93.500,- VHB, keine Makler; Tel.
07663/608464.

Eigentumswohnung
Schöne, helle und neuw. Eigen-
tumswhg. mit 142qm in Rheinhau-
sen zu verk.; ruh. Wohngebiet mit
Stellplatz und Garage, Kiga in der
Nähe (8 Gehmin.), sehr niedr. Heiz-
kosten. € 180.000,-; Tel. 0171-
4720047.

4 Sommerreifen
205/60R16 92h, Michelin Energy
Saver je € 80,- VHB, auf Alu Leicht-
metallfelgen Toyota, EM Stadt; Tel.
0163-3458501.

Nissan Micra
Bj. 92, TÜV/AU 02/11, Faltdach,
€ 300,-; Tel. 0160-95231199.

Ford Escort 16V
Kombi, Bj. 99, Tüv 4/11, 66kw, dun-
kelrot, 130Tkm, Anh.Kupplung,
leichterSchadenanStoßstangevor-
ne, Standort EM; Tel. 07641/42922.

Peugeot 206 CC
Platinum., blaumet., 100 Tkm,
109 PS, EZ 05/02, TÜV/AU/Insp. neu,
ABS, Klima, Alu, Leder., Sitzheiz.,
Chrombügel, Klarglasleuchten etc.,
€ 5.900,-. Tel. 0171/8025931 ab
18 Uhr.

Escort Caprio XR3I
Bj. 96, kl. Unfallschaden, Kuppl.
def., VHB € 780,-; Tel. 0171-
1731193.

Allwetter-Reifen
Vredestein, auf Alufelge 165/70
R13-79 T, € 130,- VHB; Tel. 07641/
48680.

NSU Herrenrad
3-Gang, 28" für € 80,- zu verk.; Tel.
07666/610484 ab 18 Uhr.

Kymco-Roller
4-Takt,21/4 J.alt, 3700km, €1050,-,
Tel. 07641/570313 ab 17 Uhr.

28 Zoll Damenrad
Fischer, rot-silber, gu. Zustand,
€ 25,-; Tel. 07641/9689208.

SR 500, Top-Zustand
Bj. 95, 27 PS, 36.100 km, TÜV 9/10,
blau, neue Federbeine, Inspektion
etc.,VHB1.995,-;Tel.07641/935444,
AB.

Suche BMW
Suche gut erhaltene BMW 1100 od.
1150GSbismax.40.000km.1100GS
bis max. 3.000,- €, 1150 GS bis max.
5.000,- €. Tel. 0176/96115806.

Damenfahrrad
28x1 3/8 Z, 21 Gang, € 60,-; Tel.
07641/47164.

4-Zi.-Whg. in EM/
Teningen gesucht; Tel. 07641/
931216.

Berufstätiges Ehepaar
mit sauberen Katzen su. günst. 4-
Zi.-Whg. im Raum EM, Denzl.,
Waldkirch, keine Makler; Tel. 0178-
4804703.

Mutter 47 + Tochter 26
m. kl. Hund su. 3-4-Zi.-Whg. in EM,
Badm.BaWa,Balkon,mögl.m.EBK,
bis € 800,- WM; Tel. 07641/9344780,
ab 17 Uhr (AB).

Wohnungssuche!
Dringend! Suche dringend 4-Zi.-
Whg. in EM, KM bis € 500,-; Tel.
0160-94472124.

Su. 2-Zi.-Whg. in EM
mit EBK, bin berufstätig bis € 400,-
WM, kein Makler; Tel. 0151-
20921118.

Berufstätige Frau
sucht inEMhelle, frdl.,mod.2-3-Zi.-
Whg. (65-75qm) mit Bawa, gr. Süd-
Westblk., kein EG, kein Makler; Tel.
07641/959246 od. 0152-26395611.

Erzieher, 46 J. su.
in EM-Stadt 2-Zi.-Whg. m. Balk. z.
1.6. od. 1.7.; Tel. 07641/956670.

Suche Lager
ab ca. 30 qm od. 2 Garagen in Ten./
Umgeb. Bitte melden unter Tel.
0172-7642462.

Frau / 4 Kinder
Wir sind eine fünfköpfige Familie.
Kinder 6-11 J. Wir suchen eine 4-5-
Zi.-Whg.oderHaus(bis115qm)ger-
ne mit Garten/Balkon zum 1.8.10.
Tel. 06643/918938 ab 19 Uhr.

Zuverl., junge Frau, NR,
in Festanstellung oh. Anhang sucht
ab 1.5. 1-2-Zi-Whg. mit Kü.+Bad bis
WM€500,- inEMod.Ten.;Tel.0178-
7409537.
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Viele Kinder bei den Gottesdiensten

Evangelische Kirchen

Stadtkirche: Fr., 9.4., 10 Uhr:
Hausgottesdienst in der Metzger-
Gutjahr-Stiftung. So., 11.4., 8.30 Uhr:
Frühgottesdienst im Kreiskranken-
haus (Pfarrer i. R. Schmidt); 10 Uhr:
Gottesdienst in der Stadtkirche (Pfar-
rer i. R. Schmidt).

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde,
Wasser: So., 11.4., 9.15 Uhr: Gottes-
dienst (Prädikant Geymeier).

Zentrum für Psychiatrie: So.,
11.4., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer
Jahn).

Mundingen-Landeck: So., 11.4.,
10.15Uhr:Gottesdienst inSt. Barbara.

Johannespfarrei: So., 11.4., Win-
denreute, 9.30 Uhr: Gottesdienst
(Pfarrerin Otto).

Teningen: So., 11.4., 9.30 Uhr: Got-
tesdienst (Pfarrer i.R. T. Wettach).

Köndringen: So., 11.4., 9.30 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer i.R. Eberle).

Sexau: So., 11.4., 10 Uhr: Gottes-
dienst.

Freiamt-Ottoschwanden: So.,
11.4., 9.30 Uhr: Gottesdienst.

Freiamt-Keppenbach/Reichen-
bach: So., 11.4., 17 Uhr: Gottesdienst
in Keppenbach mit dem Singkreis
anlässlich von dessen 5-jährigem Ju-
biläum.

Malterdingen: Fr., 9.4., 19.30 Uhr:
Abendgebet. So., 11.4., 9.30 Uhr: Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen

St. Bonifatius: Do., 8.4., 18 Uhr:
Rosenkranz. Fr., 9.4., 18 Uhr: Rosen-
kranz. So., 11.4., 10.30 Uhr: Hl. Messe,
Feier der Erstkommunion; 16 Uhr: Hl.
Messe in italienischer Sprache; 18.30
Uhr: Dankandacht der Erstkommu-
nionkinder. Mo., 12.4., 18 Uhr: Rosen-
kranz. Di., 13.4., Altenheim, 10.15
Uhr: Wortgottesdienst. 17 Uhr: Eu-
charistische Anbetungsstunde um
Berufungen; 18 Uhr Rosenkranz. Mi.,
14.4., 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr:
Hl. Messe, Gedenken an: verstorbe-
ne Angehörige; Pfarrer Oswald
Haug; Berta und Johann Schopp
(Jahrtag) und verstorbene Angehöri-
ge.

St. Johannes: Do., 8.4., 9.30 Uhr:
Eucharistische Gebetsstunde; 19
Uhr: Abendgebet mit Liedern aus
Taizé. Fr., 9.4., Caritasheim, 16 Uhr:
Rosenkranz; 16.30 Uhr: Wortgottes-
dienst. Sa., 10.4., 18 Uhr: Rosenkranz
und Beichtgelegenheit (Pfarrer Fort-
mann); 18.30 Uhr: Vorabendmesse:

Gedanen an Heinz und Elsa Käsham-
mer, 1.OpferElisabeth Ignatzi;Viktor
und Richard Ignatzi, Franz Szcepan
und Angehörige, Familien Neu-
mann, Glombik und Herr Meiwald.
Di., 13.4., 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30
Uhr: Hl. Messe, Gedenken an: Emil
Hettich und Eltern; Emanuell und Ir-
ma Lall, Geschwister und Eltern; Fa-
milie Müller und Rissler.

Zentrum für Psychiatrie: Do.,
8.4., 18 Uhr: Ökumenischer Bibel-
kreis. So., 11.4., 9 Uhr: Hl. Messe: Ge-
denken an Pfr. Oswald Haug (gestor-
ben 11.4.1991). Di., 13.4., 13 Uhr: 10-
Min-Gebet. Mi., 14.4., 16 Uhr: Rosen-
kranz.

Teningen-Heimbach: Do., 8.4., St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30
Uhr: Hl. Messe. Fr., 9.4., St. Gallus, 18
Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Hl. Mes-
se (Gedenken an Elisabeth und Josef
Leicher und Otto Fischer). Sa., 10.4.,
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz /
Beichtgelegenheit im Gemeindezent-
rum (Pfarrer Teipel); 18.30 Uhr: Vor-
abendmesse; Gedenken an Karl Leh-
mann (Jahrtag) und Horst Schoner.
So., 11.4., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl.
Messe, Feier der Erstkommunion; 18
Uhr: Dankandacht der Erstkommu-
nionkinder. Mo., 12.4., 6.30 Uhr: Lau-
des. Mi., 14.4., St. Gallus, 19 Uhr: Eu-
charistische Anbetungsstunde für
die Vertiefung und Weitergabe des
Glaubens.

Sonstige Kirchen
und Gemeinschaften

Liebenzeller Gemeinschaft,
Steinstraße 10: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Kinderprogramm. Infor-
mationen zu Kinder-, Jugend-, Bibel-
und Hauskreisen unter Telefon 07641
/ 42523.

Zeugen Jehovas, Versammlung
Emmendingen, Königreichssaal, Ra-
miestraße 74 (Internet: www.jeho-
vaszeugen.de): Do., 8.4., 19 bis 20.45
Uhr: Versammlungsbibelstudium,
Theokratische Predigtdienstschule
Dienstzusammenkunft. So., 11.4., 10
Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschlie-
ßend Wachtturm-Studium.

Neuapostolische Kirche, Em-
mendingen, Roethestraße 2; Denz-
lingen, Akazienring 12; Freiamt, Am
Herrwald 1: Gottesdienst: So., 9.30
Uhr, Mi., 20 Uhr; Köndringen, Am
Hungerberg 21: Gottesdienst: So.,
9.30 Uhr, Do., 20 Uhr.

Stadtmission Emmendingen;
Evangelischer Verein für Innere Mis-

sion A.B.: Stadtmission Emmendin-
gen, Moltkestraße 4: Fr., 20 Uhr AB-
Teens. 1. und 3. Sa., 10 Uhr Jungschar.
So., 11 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung. 1. So. im Monat 11 Uhr Got-
tesdienst mit Mittagessen. Letzter So.
im Monat 18 Uhr Gottesdienst. Di., 20
Uhr Bibelgesprächskreis. Mi., 19.30
Uhr Bibelstunde. Gemeinschaft Mal-
terdingen, Hauptstraße 68: Mi. (vier-
zehntägig), 19.30 Uhr Bibelstunde.
So., 18 Uhr Gemeinschaftsstunde.
Gemeinschaft Teningen: So., 19.30
Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus.
Di., 19.30 Uhr Bibelstunde bei Krayer,
Schillerstraße 34. Mi., 14.30 Uhr Kin-
derstunde für 5- bis 8-Jährige bei
Krayer; 15.45 Uhr Jungschar für 9- bis
12-Jährige bei Krayer. Gäste sind will-
kommen. Informationen zu allen
Veranstaltungen unter Telefon 07641
/ 9360640.

Gemeinde Gottes KdöR (Evange-
lische Freikirche), Rheinstraße 61
(www. emmendingen.gemeindegot-
tes.de): So., 10 Uhr: Gottesdienst mit
Kindergottesdienst. Sa., 10 Uhr: Ro-
yal Rangers (Christl. Pfadfinder); 20
Uhr: Jugendtreff. Gäste sind bei allen
Veranstaltungen willkommen. Info:
Telefon 07641 / 52188.

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten), Am Sportfeld 2:
Do., 19.30 Uhr Hauskreis und Bibel-
gesprächskreis; Fr., 20 Uhr Jugend-
gruppe; So., 10 Uhr: Gottesdienst mit
Kindergottesdienst. Info unter Tele-
fon 07641 / 48222 oder www.efg-em-
mendingen.de. Gäste werden gerne
abgeholt.

Freie evangelische Gemeinde:
Platanenweg 9, Gottesdienst: jeden
Sonntag um 10 Uhr (mit Kinderbe-
treuung). Gäste sind herzlich will-
kommen. Jeden Freitag von 16.30 bis
18 Uhr (außer in den Schulferien):
Abenteuerland für Kinder zwischen
5 und 12 Jahren. Zeitgleich hat das
Café Freitag in den Gemeinderäu-
men geöffnet. Infos über weitere Ver-
anstaltungen unter Telefon 07641 /
52702.

Evangeliums Christen Baptisten
Gemeinde e.V., Neustraße 31: So.,
9.30 Uhr: Gottesdienst, 17 Uhr: Bibel-
stunde, außer am ersten und fünften
Sonntag im Monat. Gäste sind bei al-
len Veranstaltungen willkommen.
Info: Telefon 07641 / 44514.

Adventgemeinde, Freiburger
Straße 3a: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch; 11 Uhr: Predigt (mit Kinder-
programm). Do.: Hauskreis in Sexau.
Info: Telefon 07641 / 571663.

Kirchennachrichten

Ökumenisches Treffen der älte-
ren Generation: Die Wochenver-
anstaltungen sind: Montags, 10
Uhr, Teestube der Seniorenwohn-
anlage Bürkle-Bleiche: Gedächt-
nistraining. Mittwochs, 9.15 Uhr,
Paulus-Gemeindezentrum: Senio-
rinnentanz; 10 Uhr, Pavillon der
Seniorenwohnanlage Bürkle-Blei-
che: Seniorengymnastik. Don-
nerstags, 9.30 Uhr, Gemeindezent-
rum St. Johannes: Gymnastik für
ältere Damen.

Evangelische Stadtkirchenge-
meinde: Montag, 12.4., 18.15 Uhr:
Blockflötenkreis im Gemeinde-
haus; 20 Uhr: Pfadfinder VCP „Lei-
terrunde“ im Jugendheim. Diens-
tag, 13.4., jeweils im Gemeinde-
haus, 15.30 Uhr: Kinderchor (ab 5
Jahren); 16.25 Uhr: Kinderchor (ab
etwa 7 Jahren); 17.20 Uhr: Kinder-
chor (ab etwa 9 Jahren); 20 Uhr:
Kirchenältestensitzung. Am Mitt-
woch, 14.4., 16 Uhr: Konfirman-
denunterricht im Gemeindehaus.

Evangelische Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde Wasser: Dienstag,
13.4., 20 Uhr: Ältestenkreissitzung
(Sitzungsraum Pfarrhaus). Mitt-
woch, 14.4., 16.30 Uhr: Konfirman-
denunterricht; 18.30 Uhr: Teenie-
Treff (Jugendraum Elzhalle).
Gemeindeausflug nach Speyer
am 18.4.: Abfahrt um 7.10 Uhr; um
10 Uhr gemeinsamer Besuch des
Gottesdienstes in der Gedächtnis-
kirche in Speyer. Anschließend
Mittagessen im Domhof und um 14
Uhr geführte Stadtbesichtigung.
Abfahrt um 18 Uhr, Ankunft in Em-
mendingen circa 20 Uhr. Anmel-
dungen sind im Pfarrhaus oder in
der Kirche möglich.

Evangelische Johannespfarrei:
Montag, 16.30 Uhr, Probe des Ju-
gendchors auf der Bühne der Fest-
halle Windenreute, Leitung Hans
Bührer. Dienstag, 15 Uhr, Frauen-
kreis für Seniorinnen in der Kirche
in Windenreute, Leitung Helga
Schöchlin (jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat). Donnerstag, 15 bis
16.30 Uhr, Jungschar im Pfarrhaus
in Windenreute, Leitung Heike
Gerber und Lisa Mäder. Freitag,
20 Uhr, Chorprobe des Kirchen-
chors auf der Bühne der Festhalle
Windenreute, Leitung Hans Büh-
rer.

Mundingen-Landeck: Donners-
tag, 8.4., 17 Uhr: Frauenkreis
Mundingen; Dienstag, 13.4., 20
Uhr: Kirchenchorprobe. Mitt-
woch, 14.4., Seniorenausflug, Ab-
fahrt 12.50 Uhr in Landeck; 13 Uhr
in Mundingen. Jubilare

8. April: Klara Sosnowski, EM,
Hochburger Straße 24 (92 Jahre).
9. April: Oskar Funke, EM, Lessing-
straße 36 (89 Jahre); Hermann Bu-
derer, EM, Wiesenstraße 22 (82 Jah-
re).
10. April: Anna Wagner, EM, Metz-
ger-Gutjahr-Straße 8 (91 Jahre).
11. April: Artur Unger, EM, Malven-
weg 8 (82 Jahre).
12. April: Vladimir Badun, EM,
Werkmannsweg 7 (89 Jahre); Marta
Lüneberg, Mundingen, Im Spitz-
acker 1 (85 Jahre).
14. April: Hermine Jaeger, EM, Wie-
senstraße 56 (75 Jahre).

Rat & Hilfe aktuell

Die Innenseite des Schlaganfalls:
230.000 Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einen
Schlaganfall. Patienten wie Ange-
hörige haben ihre Erfahrungen, Er-
lebnisse und Gedanken aufge-
schrieben. Einige dieser Texte stellt
Dr. Thomas Urbach, Sprachthera-
peut an der Neurologischen Klinik
Elzach, am 8. April (19 Uhr) im Fa-
milienzentrum Rotes Haus in Wald-
kirch, Emmendinger Straße 3, vor.
Der Vortrag ist kostenfrei.

8Gottesdienste

Emmendingen. Farbenfroh und festlich feierten die katholischen Ge-
meinden in Emmendingen den Palmsonntag. Über 200 Kinder zwi-
schen 2 und 13 Jahren kamen in die Gottesdienste. Die festlich ge-
schmückten Palmzweige erinnern an den Einzug Jesu in Jerusalem.
Der Brauch, angesehene Persönlichkeiten und Würdenträger mit zu
Füßen gelegten Gewändern und Zweigen zu begrüßen, war in der An-
tike verbreitet. Römische Beamte etwa wurden auf diese Weise be-
grüßt und verehrt. Foto: Christoph Heizler

Am 26. März 2010 wurde unser aktiver Spieler

Patrick Grandpair
zusammen mit seiner Freundin Maria Opfer eines Verkehrsunfalls.

Für uns alle unfassbar wurden junge Menschen mitten aus dem Leben gerissen. 
Die Antwort auf die Frage „Warum?“ bleibt für immer offen.
Die Mitglieder unseres Vereins sind bestürzt und in tiefer Trauer.
Wir werden Patrick in guter Erinnerung behalten.

Sportverein Heimbach e.V.
Bruno Trenkle
1. Vorsitzender

Der Caritasverband für den Landkreis Emmen dingen 
und die Hospizgruppe Emmendingen – Teningen – 
Freiamt  trauern um

Gudrun Hertrampf
Frau Hertrampf hat ihre Zeit und Fürsorge schwer-
kranken und sterbenden Menschen gegeben. Im 
 Caritas-Seniorenzentrum Bürkle-Bleiche hat sie sich 
BewohnerInnen zugewandt und sie liebevoll be-
gleitet.

Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Die Freundinnen und Freunde aus der Hospizgruppe 
und die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer im 
Caritas-Seniorenzentrum Bürkle-Bleiche.
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Fachgeschäft für ganzheitliches Sehen 
Schwarz, Neudorf Straße 21, Teningen, 
Tel. 0 76 41 - 44 04 3
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aus Insolvenzen,
Messen, Überhänge,

z. T. kleine Fehler

bis zu 50%
incl. Nr. 1 Service

und Beratung

Lehener Straße 13-15
79106 FR-Stühlinger

0761/278655
zwischen HBF + Uniklinik

www.ep-elektro-bareiss.de

Humanitäre Hände e.V. übernimmt:
Umzüge Nah und Fern, 

Haushaltsaufl ösungen aller Art 
schnell, zuverlässig, günstig. 
Erlös geht an das Kinderheim

St. Anton in Riegel.
Tel. 0761/89759640 o. 0171/6767723

www.bigdeal-freiburg.de

Kurt OHMBERGER
Emmendingen·Karl-Friedrich-Str.7

Gravur 
Technik

GOLD+SILBER
ANKAUF SOFORT

GELD
IN BAR!

Seit 20 Jahren
Sofort Bargeld 
für Ringe, Schmuck,
Zahngold und Münzen.

Baumaschinen
Mietpark
Wir vermieten auch

Freiburg ☎ (0761) 5564966
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Kleinbagger

Radlader
LKW Gartengeräte

Erdbohrer
u.s.w.

Kleiner Markt

Chaos in der 
Buchhaltung? 

Nicht aufgeben! Ich helfe Ihnen 
und erledige für Sie zuverlässig 
das Sortieren und übernehme 

das Buchen lfd. Geschäftsvorfälle 
und die lfd. Lohnabrechnung.

Tel. 0 76 85 / 90 84 24
www.bueroservice-elztal.de

Handwerkskooperation aus dem Elztal

sanieren | renovieren | modernisieren

Telefon 0 76 66 / 90 03 61
www.cofactum.de

Handwerkskooperation aus dem Elztal

sanieren | renovieren | modernisieren

Telefon 0 76 66 / 90 03 61
www.cofactum.deHandwerkskooperation aus dem Elztal

sanieren | renovieren | modernisieren

Telefon 0 76 66 / 90 03 61
www.cofactum.de


